














































[image: Ein Bild, das Kalender enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]


DEMON
PROOFING

GEBETE

DEMON
PROOFING

GEBETE



BOB LARSON'S SPIRITUAL




LEITFADEN ZUR KRIEGSFÜHRUNG




























BOBLARSON


© Copyright 2011-Bob Larson

Alle Rechte vorbehalten. Dieses Buch ist durch die Urheberrechtsgesetze der Vereinigten Staaten von Amerika geschützt. Dieses Buch darf nicht zu kommerziellen Zwecken kopiert oder nachgedruckt werden. Die Verwendung von kurzen Zitaten oder das gelegentliche Kopieren von Seiten für das persönliche Studium oder für Gruppen ist erlaubt und erwünscht. Die Erlaubnis wird auf Anfrage erteilt. Wenn nicht anders angegeben, sind die Bibelzitate der New King James Version entnommen. Copyright © 1982 by Thomas Nelson, Inc. Verwendung mit Genehmigung. Alle Rechte vorbehalten. Die mit NASB gekennzeichneten Bibelstellen sind der NEW AMERICAN STANDARD BIBLE® entnommen, Copyright © 1960, 1962, 1963, 1968, 1971, 1972, 1973, 1975, 1977, 1995 by The Lockman Foundation. Verwendung mit Genehmigung. Die mit NIV gekennzeichneten Bibelzitate stammen aus der HOLY BIBLE, NEW INTERNATIONAL VERSION®, Copyright © 1973, 1978, 1984 International Bible Society. Verwendet mit Genehmigung von Zondervan. Alle Rechte vorbehalten. Mit NLT gekennzeichnete Bibelzitate sind der Heiligen Bibel, New Living Translation, Copyright 1996, 2004, entnommen. Verwendet mit Genehmigung von Tyndale House Publishers, Wheaton, Illinois 60189. Alle Rechte vorbehalten. Mit TLB gekennzeichnete Bibelzitate sind der Lebendigen Bibel entnommen, Tyndale House, 1997, © 1971 by Tyndale House Publishers, Inc. Verwendung mit Genehmigung. Alle Rechte vorbehalten. Die Hervorhebungen in den Bibelzitaten stammen von den Autorinnen und Autoren. Bitte beachte, dass der Verlag Destiny Image bestimmte Pronomen in der Bibel, die sich auf den Vater, den Sohn und den Heiligen Geist beziehen, in Großbuchstaben schreibt, was sich von der Schreibweise anderer Verlage unterscheiden kann. Beachte, dass der Name Satan und verwandte Namen nicht großgeschrieben werden. Wir haben uns entschieden, ihn nicht anzuerkennen, auch wenn wir damit gegen grammatikalische Regeln verstoßen.

DESTINY IMAGE® PUBLISHERS, INC.

P.O. Box 310, Shippensburg, PA 17257-0310

"Inspirierte Leben fördern"

Dieses Buch und alle anderen Bücher von Destiny Image, Revival Press, MercyPlace, Fresh Bread, Destiny Image Fiction und Treasure House sind in christlichen Buchläden und bei Händlern weltweit erhältlich.

Eine US-Buchhandlung in deiner Nähe findest du unter der Nummer 1-800-722-6774.

Weitere Informationen über ausländische Händler erhältst du unter 717-532-3040.

Erreiche uns im Internet: www.destinyimage.com.

ISBN 13 TP: 978-0-7684-3930-4

ISBN 13 Ebook: 978-0-7684-8947-7

Für den weltweiten Vertrieb, gedruckt in den U.S.A.

1234567891011/131211





Vorwort











Möchtest du dein Leben "dämonensicher" machen?

In "Demon-Proofing Prayers" geht es NICHT darum, wie man Befreiungsaktionen durchführt, sondern vielmehr darum, wie man verhindert, dass man Befreiung braucht, wie man ein geistlicher Kämpfer ist, der dich und die, die du liebst, vor der Unterdrückung durch den Feind bewahrt.

Wenn irgendjemand auf der Welt weiß, wie man sich gegen Dämonen wehrt, dann mein Freund Bob Larson! Bob Larsons Befreiungsdienst erstreckt sich über mehr als drei Jahrzehnte und umfasst 15.000 dokumentierte Exorzismus-Fälle. Seine Bemühungen, Gefangene zu befreien, haben ihn in mehr als 100 Länder geführt, und er hat das Wirken Satans in vielen Kulturen und religiösen Kontexten erlebt. Bob weiß, wie das Reich des Teufels funktioniert, und er bringt diese praktischen Erkenntnisse in dieses Buch ein.

Diese ganz besonderen Gebete und Bekenntnisse sollen dir helfen, den geistlichen Sieg zu erringen und dich vor den Angriffen Satans auf dein Leben zu schützen. Diese Bekenntnisse und Akklamationen werden dich in eine ganz neue Art des Lebens einführen, die dich aus der Knechtschaft eines von Dämonen verfolgten Lebens in die Freude und Freiheit eines dämonensicheren Lebens führt.

Lies dieses Buch nicht nur. Mache seine Gebete zu einem Teil deines täglichen Lebens, zu einem Gegenmittel für all die dämonischen Angriffe, die jeden Tag auf dich zukommen.

Von Bobb Biehl, Mentor für Führungskräfte

Besuche www.BobbBiehl.com, um eine detaillierte Einführung in die vielen hochkarätigen Beratungskunden zu erhalten, mit denen Bobb in den Bereichen Persönlichkeits- und Organisationsentwicklung zusammengearbeitet hat. Auf seiner Website findest du Hunderte von praktischen "Führungs-, Management- und Lebenshilfen", die er entwickelt hat, darunter 20 veröffentlichte Bücher. Bobb hat über 40 Jahre Erfahrung in Vorständen und hat über 200 Vorstände beraten. Er hat über 500 Präsidenten, leitende Pastoren und Direktoren sowie über 5.000 leitende Angestellte beraten und dabei über 50.000 Stunden in Einzelgespräche investiert.

"Stärkung christlicher Führungskräfte auf internationaler Ebene seit 1976".
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Einführung


Das Gebet als Kriegsführung verstehen

Gegen den Teufel und seine Dämonen










Das erste Mal, dass ich einem Dämon begegnete, war vor etwa 40 Jahren in Singapur. Als junger alleinstehender Mann und vergleichsweise neuer Christ hatte ich mich auf eine lange Solo-Reise durch viele Länder begeben. Ich endete

genau zur richtigen Zeit in Singapur auf, um einer hinduistischen Zeremonie namens Thaipusam zu Ehren des Gottes Shiva und der Göttin Kali beizuwohnen.

In Asien und Indien sind Dämonen vielerorts offensichtlicher als in den Vereinigten Staaten, wo sie in die akademische Welt und die Intelligenz eindringen und sich hinter "wissenschaftlicher Forschung" und "Vernunft" verstecken. Wenn du mit Asiaten und Indern über die Geisterwelt sprichst, wissen sie, wovon du sprichst, denn die Dämonen zeigen dort fast täglich ihre Präsenz.

Der Tag war voller Anblicke, Geräusche und seltsamer Rituale, darunter die Selbstverstümmelung von Anhängern. Einer von ihnen nahm drei Fuß lange Stahlspieße und stieß sie ganz durch eine Wange hindurch und auf der anderen wieder heraus. Ein anderer streckte seine Zunge heraus, nahm ein scharfes Messer und durchbohrte sie senkrecht und ließ das Messer drin, damit er seine Zunge nicht mehr zurückziehen konnte. Andere nahmen Hunderte von Angelhaken und steckten sie sich in den Rücken und in die Brust - und dann hängten sie Gegenstände an die Haken, um das Fleisch zu zerreißen und zu zerfleischen. Manche nahmen Stachelschuhe, deren Nägel nach oben zeigten, und schnallten sie sich an die Füße. Andere
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schlugen mit Messern um sich oder steckten sich riesige Fleischerhaken in die Rückenmuskeln, um ein Idol durch die Straßen zu ziehen. Hunderte von Menschen, meist Männer, taten dies. Trotz all der Folterungen habe ich keinen einzigen Tropfen Blut gesehen.

Ich fragte die Leute: "Warum blutest du nicht?" Die Antwort war immer die gleiche: "Unser Gott tut das, um seine Macht zu zeigen." Obwohl ich neu in meinem Glauben war, erschien mir diese Idee wie die Antithese zum Evangelium Jesu. Es war ein blutleeres Gos-pel, das für niemanden wirklich eine gute Nachricht war. Diese Menschen waren so sehr in einer tranceartigen Vergessenheit versunken, dass sie nicht einmal wussten, was mit ihnen geschah. Sie begannen in einem Tempel und endeten sechs oder acht Stunden später in einem anderen, der meilenweit entfernt war, ohne sich an die Folter zu erinnern.

Ein junger indischer Mann hatte gerade ekstatisch aus den heiligen Hindu-Schriften gesungen. Plötzlich und unerwartet verzerrten sich seine Gesichtszüge und seine Augen quollen unnatürlich hervor, während eine unsichtbare Kraft seinen Kopf nach hinten riss und er schreiend und mit lähmenden Krämpfen zu Boden fiel.

"Was ist mit ihm los?" fragte ich einen Umstehenden.

"Der Geist von Kali ist in ihn eingedrungen", erklärte der Mann, "und ihr Eindringen wirkt sich immer so auf die Menschen aus."

So beunruhigend diese Erfahrung auch war, sie bestätigte mir vieles von dem, was ich schon vorher gespürt und gelernt hatte und was später durch eingehende Studien und persönliche Erfahrungen im Dienst in den Vereinigten Staaten noch verstärkt wurde.

KONFRONTATIONSDIENST

Mir wurde klar, dass Gott mich berufen hatte, den Mächten der Finsternis auf aggressive Weise entgegenzutreten. Auch wenn die meisten Menschen versuchen, sich von spiritueller Kriegsführung fernzuhalten, bin ich zu der Überzeugung gelangt, dass das Reich Gottes niemals vorankommen kann, wenn nicht mehr Gläubige verstehen, dass der Teufel und seine Dämonen unbestreitbar real sind und dass jeder von uns eine persönliche und wichtige Rolle dabei spielt, es mit ihnen aufzunehmen.
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Du musst nicht in einem Entwicklungsland sein, um Dämonen zu begegnen. Wahrscheinlich bist du in dieser Woche schon einigen begegnet, während du deinen alltäglichen Aufgaben nachgegangen bist. Ohne einen "Dämon hinter jedem Busch" zu erwarten, kannst du lernen, die dämonischen Elemente in den unlösbar erscheinenden Konflikten und Umständen zu erkennen, die in deinem Leben und im Leben deiner Familie und anderer auftreten. Und du kannst lernen, effektiv mit ihnen umzugehen.

Führt diese ganze Aufmerksamkeit für Dämonen nicht zu einem unausgewogenen Schwerpunkt? Nicht, wenn du sie nur als eine Komponente deiner spirituellen Erfahrung betrachtest. Wenn du sie als eine Komponente deiner spirituellen Erfahrung betrachtest, wird der ständige und bösartige Widerstand Satans und seiner Lakaien zu einer weiteren Sache, die du erkennen und mit der du dich auseinandersetzen musst, wenn du von ganzem Herzen glaubst (und das meine ich sowohl im Sinne von Eifer als auch von Ganzheit von Geist und Seele).

Jeder von uns muss seine ganze Berufung als Söhne und Töchter Gottes wahrnehmen. Jesus nennt uns die Seinen, und er hat uns seine Vollmacht gegeben, die Werke zu tun, die er selbst getan hat und immer noch tut (siehe Johannes 14,10-12; Lukas 4,18). Was bedeutet das für uns? Nun, was hat Jesus getan?

Jesus kam als Mensch auf die Erde, um den Teufel (der die Welt gefangen hielt) zu besiegen und seine Werke auszulöschen. Der Apostel Johannes schrieb: "...Dazu ist der Sohn Gottes offenbart worden, damit er die Werke des Teufels zerstöre" (1. Johannes 3,8).

Mit seinem Geist, der in unseren Geistern wohnt, setzen wir heute sein Werk der Teufelsbekämpfung fort. Derselbe Teufel, der unter dem Namen Luzifer bekannt war, als er sich gegen Gott durchsetzte und aus dem Himmel geworfen wurde (siehe Offb. 12,7-12), ist der Böse, den wir heute bekämpfen. Obwohl er durch Jesu Tod am Kreuz und seine Auferstehung endgültig besiegt wurde, "streift er immer noch umher wie ein brüllender Löwe und sucht jemanden, den er verschlingen kann" (1. Petr. 5:8 NASB).

Mit anderen Worten: Die Schlacht ist bereits gewonnen, aber sie wurde noch nicht vollständig durchgesetzt. Wer sind die Vollstrecker? Du und ich sind dazu berufen, den Sieg Christi über den Teufel und seine Dämonen zu erzwingen.
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DU BIST IN EINER SCHLACHT

Der Teufel ist der Fürst dieses Zeitalters, der Gott der Atmosphäre, und die Aufgabe, ihn zu vertreiben, ist zu groß für ein paar wenige Menschen. Jeder einzelne Christ hat eine Aufgabe in diesem ständigen Kampf.

Wir befinden uns in einem Krieg, ob es uns gefällt oder nicht. Natürlich wollen viele Christen nicht daran beteiligt sein. Sie würden lieber an den Himmel denken. Sie wollen keine Risiken eingehen und sich die Hände nicht schmutzig machen. Sie denken, wenn sie den Kampf, der um sie herum tobt, ignorieren, müssen sie sich nicht einmischen und die Folgen werden sie nicht berühren.

Aber sie sind von vornherein beteiligt. Das Erste, was du wissen musst, ist, dass jedes Kind Gottes, das sich zu Jesus Christus als Herrn und Retter bekannt hat, an diesem Kampf beteiligt ist. Selbst wenn du noch nicht gerettet bist, bist du schon allein deshalb beteiligt, weil du auf diesem Planeten geboren wurdest. Wir leben auf einem Schlachtfeld, auf dem Tag und Nacht ein Konflikt zwischen zwei gegnerischen Kräften tobt.

Als ich ein Kind war, bin ich mit dem Zug gefahren. Es gab eine Schnur, an der man ziehen konnte, um dem Lokführer zu signalisieren, dass er anhalten soll. Es tut mir leid, dir sagen zu müssen, dass die Welt, in der wir leben, nicht wie der Zug ist: Du kannst nicht an einer Schnur ziehen, um ihn anzuhalten, und du kannst nicht aussteigen.

Dieser Kampf zwischen Gott und Satan betrifft alles - jeden Menschen und jeden kulturellen, sozialen, politischen und moralischen Bereich in jedem Land der Erde. Unaufhörlich kämpft das Böse gegen das Gute, das Richtige gegen das Falsche, die Dunkelheit gegen das Licht und die Fälschung gegen das Echte. Die Mächte des Teufels sind den Mächten Gottes nicht gewachsen, aber sie gehen in die Offensive, wo immer sie können. Es ist unsere Aufgabe, sie in die Defensive zu drängen - und sie zu vertreiben, indem wir das Reich Gottes an so vielen Orten wie möglich errichten.
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SATAN IST HARTNÄCKIG

Wir kämpfen gegen den Teufel, der ein intelligenter Stratege und ein hartnäckiger Kämpfer ist. Er weigert sich, eine Niederlage anzuerkennen, bis er alles verloren hat. Und selbst dann wird er kämpfen, um es zurückzubekommen.

Erinnere dich an die Israeliten und das Gelobte Land. Obwohl Gott zu Mose und Josua sagte: "Ich habe euch das Land gegeben" (Num. 33:53), was in der Vergangenheitsform als vollendete Tatsache formuliert wurde, konnten Josua und seine Krieger sich nicht entspannen, als sie dort ankamen. Das konnten sie nicht. Sie waren zu sehr damit beschäftigt, die Verheißung durchzusetzen und in Besitz zu nehmen. Sie kämpften. Sie führten Krieg und eroberten eine Stadt nach der anderen. Und dann mussten sie das, was sie erobert hatten, davor bewahren, zurückerobert oder verloren zu werden.

Genauso müssen wir kämpfen, um die Verheißungen Gottes zu erlangen. Wir müssen Mauern niederreißen, um die Gesundheit und die reichhaltige Versorgung auf der anderen Seite zu erhalten. Wir müssen unser Erbe einfordern und unsere Rechte sichern. Wenn wir eine Stadt erobert haben, müssen wir sie verteidigen. Der Feind wird niemals aufgeben und versuchen, sie zurückzuerobern. Wenn er am Montag scheitert, wird er am Dienstag wiederkommen.

In all meinen Auseinandersetzungen mit dämonischen Kräften habe ich noch nie einen Dämon sagen hören: "Wisst ihr was? Ihr Christen habt Recht. Ich gebe auf." Nein, sie tun bis zur letzten Sekunde alles, um sich zu halten, egal wie stark sie sind. Sie winden sich, kämpfen und feilschen und geben erst auf, wenn sie dazu gezwungen werden. Anscheinend ist der Teufel zu stolz, es zuzugeben, obwohl er weiß, dass er durch Jesu Leben, Tod und Auferstehung ein Verlierer ist.

BETEN ZU JEDER ZEIT

Wir haben viel Arbeit vor uns, aber die meisten Menschen wissen nicht, wie sie diesen Krieg führen sollen. Sie denken, dass das Gebet ein Mittel ist, um sich auf die Schlacht vorzubereiten. Aber das Gebet ist nicht nur eine Vorbereitung - das Gebet ist die Schlacht.

Paulus wusste das. Deshalb bestand er, nachdem er in seinem Brief an die Epheser unsere geistliche Rüstung beschrieben hatte, darauf, dass wir "allezeit im Geist beten" (Eph.
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6:18 NASB). Er wusste auch, dass wir uns vom Tag unserer Geburt an in feindlichem Gebiet befinden, so dass wir, wenn wir anfangen zu beten, in ein Gebiet einmarschieren, das bereits dem Teufel gehört. Unser Umfeld - die Regierung, die Kultur, die Handels- und Unterhaltungsmärkte - wurde schon vor langer Zeit den Dämonen überlassen. Kein Wunder, dass der Feind so hart daran arbeitet, uns unser Gebetsleben wegzunehmen. Unsere Gebete bedeuten sein Verderben.

Wir müssen die einfache Tatsache akzeptieren, dass wir einen unbarmherzigen Feind haben, unsere vom Geist bereitgestellte Rüstung anziehen und anfangen zu kämpfen. Die Bibel sagt uns, dass die ganze Welt in der Hand des Bösen liegt (siehe 1. Johannes 5,19) und dass der Fürst der Macht der Luft der Geist ist, der jetzt in den Söhnen des Ungehorsams wirkt (siehe Eph. 2,2). Die Bibel sagt auch:

Denn wir kämpfen nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen Fürstentümer, gegen Mächte, gegen die Herrscher der Finsternis dieses Zeitalters, gegen geistliche Heerscharen der Bosheit in den himmlischen Örtern (Epheser 6,12).

Der Grund, warum manche Christen so viele Probleme haben, ist, dass sie die Realität nicht kennen. Zu viele Christen gehen durch ihr Leben und wissen nicht, was der Böse treibt. Für sie ist er eine Abstraktion und sie hören nur selten, dass in ihren Kirchen über ihn gepredigt wird. Sie ziehen es vor, den Teufel als ein Hirngespinst der menschlichen Vorstellungskraft zu betrachten, ein Konzept, das von weniger hoch entwickelten Generationen übrig geblieben ist. Bedauerlicherweise schreibt Hosea: "Mein Volk wird aus Mangel an Wissen vernichtet" (Hos. 4:6).

DU WURDEST EINGEZOGEN

Du bist kein freiwilliger Soldat in dieser Armee; du kannst dir nicht aussuchen, ob du mitmachen willst oder nicht. Du wurdest an dem Tag in die Armee des Herrn eingezogen, als du sagtest: "Herr Jesus, ich nehme dich in mein Herz auf als meinen persönlichen Herrn und Retter." Durch das Bekenntnis deines Glaubens an seine jungfräuliche Geburt, sein Blutsühnopfer am Kreuz und seine Auferstehung von den Toten wurdest du einberufen für
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Leben in die Armee Gottes ein, ob du es willst oder nicht. Jeder mit Blut erkaufte Gläubige ist in dieser Armee, du hast also jede Menge Gesellschaft. Es gibt keine Regelung für Kriegsdienstverweigerer.

Als du von deinem Oberbefehlshaber in die Armee des Herrn eingezogen wurdest, war es, als ob du plötzlich die Seiten gewechselt hättest. Früher warst du standardmäßig auf der Seite des Teufels, auch wenn dir das wahrscheinlich nicht bewusst war, und jetzt stehst du auf der Seite des Herrn. Das bedeutet, dass du dem Teufel automatisch und stillschweigend den Krieg erklärt hast. Du hast nicht wirklich eine Wahl. Du hast nur die Wahl, ob du dich aus dem Staub machst oder deine Waffen ergreifst und kämpfst. Willst du wegrennen oder willst du mit der Kraft, die dir dein Kommandant zur Verfügung stellt, stark sein? Willst du ohne Erlaubnis deines Oberbefehlshabers abwesend sein, oder willst du aufstehen und im Namen Jesu kämpfen?

Du bist ins Kreuzfeuer geraten - für deine Seele. Deine Entscheidung, ob du kämpfst oder dich zurückziehst, hat ewige Konsequenzen. Dein Seelenheil ist in jedem Fall gesichert, aber du willst nicht als feiger Soldat in den Himmel kommen, der sich hinter anderen versteckt hat, als der Kampf heftig wurde. Du willst siegreich zu deinem ewigen Ziel marschieren und wissen, dass du den guten Kampf gekämpft und den Glauben bewahrt hast.

Wenn du Soldat in der Armee der Vereinigten Staaten wirst, verpflichtest du dich für einen Konflikt. Der befehlshabende Offizier verspricht nie, dass du sicher bist oder nie beschossen wirst. Er versichert dir nicht, dass du nie jemanden verletzen musst oder dass du nie Blut sehen wirst. Ganz im Gegenteil. Vielmehr wird dir beigebracht, wie man kämpft und wie man Waffen benutzt. So ist es auch bei christlichen Soldaten. Ich bin froh, dass ich in der Armee des Herrn kämpfe. Ich weiche lieber dem feindlichen Feuer aus, das auf mich zukommt, als dass ich auf der Flucht in den Rücken geschossen werde.

Stell dir einen jungen, gut aussehenden Soldaten vor. Dieser Soldat wurde gesichtet, ausgebildet und getestet. Ein Rekrutierer hat ihn nicht einfach von der Straße aufgelesen, ihm eine Uniform gegeben und ihn direkt an die Front geschickt. Nein, er wurde vorher gründlich ausgebildet. Er hat nicht nur Waffen bekommen und gelernt, wie man sie benutzt, sondern auch Teamwork, Loyalität und Gehorsam gelernt. Seine Entschlossenheit wurde getestet und erprobt. Wie sieht es mit seinem Engagement aus? Ist er bereit, für sein Land bis zum Tod zu kämpfen, wenn es sein muss? Abgesehen davon, dass er eingezogen wurde
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in die Armee des Herrn aufgenommen hast, wurdest du für die Kämpfe ausgerüstet, die von dir verlangt werden. Allein der Name Jesus versetzt die Herzen seiner Feinde in Angst und Schrecken. Jesus erklärte: "Mir ist alle Macht gegeben im Himmel und auf Erden" (Mt 28,18). Und Seinem Vater im Himmel:

...hat ihn hoch erhoben und ihm den Namen gegeben, der über alle Namen ist, damit sich vor dem Namen Jesu alle Knie beugen, die im Himmel und die auf der Erde und die unter der Erde (Philipper 2,9-10).


WAS IST EIN KRIEGSGEBET?

Indem du den Namen Jesu anrufst, betest du ein Kriegsgebet, das die bösen Machenschaften an einem Ort oder im Leben einer Person verhindert.

Aber es gibt einen Unterschied zwischen dem Beten für den geistlichen Kampf und anderen Arten des Betens, und dieser Unterschied zeigt sich in einem bestimmten Aspekt - worauf deine Gebete gerichtet sind. Wenn der Teufel in das Leben eines Menschen eingedrungen ist, betest du nicht: "Herr, wenn es dein Wille ist, befreie diese Person vom Teufel. Nein, du schaust dem Dämon in die Augen und sagst: "In Jesu Namen, komm heraus - jetzt! Nicht morgen, sondern genau jetzt!" Du weigerst dich, ihn klein beizugeben. Deine Gebete sollten nicht so klingen: "Lass mein Volk nächstes Jahr gehen" oder "Herr, würdest du bitte mein Volk frei lassen?" Stattdessen wendest du dich an den Feind selbst und befiehlst ihm: "Lass mein Volk gehen, jetzt! Du richtest deine Worte an den Teufel und sagst ihm, was er zu tun hat. Du schleichst nicht auf Zehenspitzen herum, weil du Angst hast, ihn zu beleidigen.

Bestimmte Gebete stören den Teufel überhaupt nicht, selbst wenn sie wortreich, eloquent und tiefgründig sind. Sie mögen effektiv klingen, aber sie bedeuten ihm nicht das Geringste. Direkte Kriegsgebete hingegen machen ihm wirklich Sorgen. Und Anbetung (in der der Teufel nicht unbedingt erwähnt wird, weil sie Gott allein Ehre und Ruhm gibt) beunruhigt ihn wirklich.

Du bist da, um Dämonen auszutreiben, nicht um sie zu verschönern. Wir haben schon zu viele geistliche Kosmetiker im Leib Christi, Menschen, die beten, um sich schön zu machen.
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Das Gebet als Kriegsführung begreifen


Gebete und schminken die Probleme ab. Was wir brauchen, sind Krieger-Chirurgen, die das Schwert des Geistes nehmen und das Problem im Namen Jesu herausschneiden können.

Die meisten christlichen Leiter/innen halten sich zurück, weil sie von ihren eigenen Dämonen eingeschüchtert sind (zu gefesselt und zu ängstlich, um es zuzugeben) und weil sie einfach nicht wissen, wie sie dem Teufel entgegentreten sollen. Niemand hat ihnen in der Bibelschule oder auf dem Gymnasium erklärt, wie man den geistlichen Kampf führt. Oder selbst wenn es erklärt wurde, haben sie den Teil über die Autorität Jesu verpasst - die erheblich geschwächt ist, wenn eine Person in ihrem Leben eine Sünde nicht bereut hat. Wenn du dich in der Befreiungsarbeit engagierst und nebenbei ein Techtelmechtel betreibst, wird der Teufel deinen Bluff durchschauen. Du musst mit der Autorität und der Kraft Jesu Christi mutig sein, mutig genug, um in den Rachen der Hölle zu marschieren, dem Teufel in die Augen zu sehen, ihm zu sagen, dass er ein Verlierer ist, ihm zu befehlen, dass er jetzt verschwinden soll, und darauf zu bestehen, dass du niemals ein "Nein" als Antwort akzeptierst.


TUN, WAS JESUS TAT

Ich habe meinen ganzen Dienst dem Beten von Kriegsgebeten gewidmet. Aber ich möchte nicht, dass die Menschen sich auf mich oder einen anderen Experten verlassen, um die Arbeit zu erledigen. Ich möchte, dass jeder weiß, wie man erfolgreich gegen den Teufel beten kann.

In den Evangelien wird immer wieder berichtet, wie Jesus Menschen von unreinen Geistern befreite - und die Jünger beauftragte, dies ebenfalls zu tun. Er lehrte sie, was sie wissen müssen, um den Feind ihrer Seelen zu bekämpfen. Wenn du noch nie darüber nachgedacht hast, schlag einfach deine Bibel auf und lies Mat-thew 16:19; 25:41; Markus 1:12-13;23-28,34,39; 3:14-15; 6:7; Lukas 4:1-13, 33-35; 10:17-20; und Johannes 8:44-49. Jesus und seine Jünger begegneten dem Teufel auf Schritt und Tritt.

Wenn wir verstehen, wie der Teufel Menschen ausraubt und schädigt, bekommt die Geschichte vom barmherzigen Samariter (siehe Lukas 10,30-37) eine neue Bedeutung. Nachdem der Mann, der ausgeraubt und geschlagen worden war, von einem Priester und einem Leviten übergangen wurde, kam ein einfacher Samariter vorbei und nahm es auf sich, dem Mann zu helfen.
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Opfer. Jesus erzählte diese Geschichte und sagte dann zu seinen Jüngern: "Geht hin und tut desgleichen" (Lukas 10,37). Das ist es, was er auch uns aufträgt.

Ich lehre und bete Vollzeit über dieses Thema, weil ich möchte, dass so viele Menschen wie möglich wahre Jüngerinnen und Jünger und wahre geistliche Kämpferinnen und Kämpfer sind. Dieses Buch ist mein Versuch, den Mangel an mutigem Glauben und Gebet im Leib Christi zu beheben und mehr Fußsoldaten auf der ganzen Erde zu mobilisieren. In diesem Buch werde ich zehn Lebenslektionen darlegen, wie man ein erfolgreicher geistlicher Krieger wird, zusammen mit zehn entsprechenden Gebeten und Verkündigungen, die du effektiv einsetzen kannst.

Du und ich kämpfen Schulter an Schulter in der Armee des Herrn. Lass uns beten und in diesem kosmischen Krieg ausharren bis zum Ende unserer Zeit auf der Erde.



[image: Ein Bild, das Waffe enthält.
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TEIL I

LEBENSLEKTIONEN


Zehn Lebenslektionen für

Ein spiritueller Krieger werden


- -

Kapitel 1
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Automatisch generierte Beschreibung]


Dein Schicksal: Nutze den Grund, warum du hier bist


Lebenslektion 1: Sei ein Gewinner, kein Jammerlappen






Den ganzen Tag lang, wo auch immer er hinging, diente Jesus den Menschen. Während er mit seinen Jüngern von Ort zu Ort ging, verbrachte er seine Zeit damit, über das Reich Gottes zu lehren und sich um die Bedürfnisse der Menschen zu kümmern: Er heilte sie, weckte Tote auf, trieb Dämonen aus und vieles mehr. Er

war sehr beschäftigt, und doch schien er von Ort zu Ort zu ziehen, ohne einen festen Zeitplan oder eine Reiseroute zu haben.

Dann plötzlich, eines Tages, "machte er sich auf den Weg nach Jerusalem". Plötzlich hatte er ein Ziel und einen Zeitplan. Nichts konnte ihn davon abhalten.

Als nun die Zeit gekommen war, dass er aufgenommen werden sollte, machte er sich auf den Weg nach Jerusalem und sandte Boten vor sich her. Und als sie gingen, kamen sie in ein Dorf der Samariter, um sich auf ihn vorzubereiten. Aber sie nahmen ihn nicht auf, denn er war fest entschlossen, nach Jerusalem zu gehen (Lukas 9:51-53).

Sein Blick war auf die Reise nach Jerusalem gerichtet. Er brauchte keine Karte oder ein GPS, um sich dorthin zu bewegen. Er wusste, wohin er gehen würde. Mehr noch, er hatte jeden Moment seines Lebens in dem Wissen gelebt, dass die Zeit kommen würde, in der er sich auf den Weg nach Jerusalem machen würde, und er wusste bereits, was dort geschehen würde. Als er "umherzog und Gutes tat" (Apostelgeschichte 10:38) in der
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Als er in der Gegend von Jerusalem unterwegs war, wusste er genau, wie das letzte Kapitel seines irdischen Lebens aussehen würde. Er wusste, wozu er berufen war und sogar, in welche Stadt er gehen würde. Er kannte seine genaue Bestimmung und sein Schicksal.

Es schien, als hätte er kaum damit begonnen, sich um die großen Bedürfnisse der Menschen in der Region zu kümmern, und doch wusste er, wann die Zeit für ihn reif war, in die Stadt Jerusalem zu gehen. Dort würde er verhaftet, wegen Verbrechen, die er nicht begangen hatte, verurteilt, gefoltert und gekreuzigt werden. Seine Predigt und seine Heilungs- und Befreiungstaten waren nur ein Vorgeschmack auf den kommenden Sieg. Jesu Bestimmung war es, die Werke des Teufels zu zerstören, und er ebnete den Weg für uns alle, seinen Sieg zu erringen.

Jesus war seiner Berufung treu und standhaft, obwohl sie größeres Leid mit sich brachte, als je jemand zuvor ertragen hatte. Nichts änderte seine Meinung. Und sobald er sein Gesicht auf die Stadt Jerusa-lem gerichtet hatte, war für ihn nichts anderes mehr wichtig, als dorthin zu gelangen und jede der gestellten Aufgaben zu erfüllen.

Manchmal sprechen wir von "göttlichen Verabredungen". Das Schicksal Jesu, nach Golgatha zu gehen und am Kreuz für die Sünden der Welt zu sterben, war die göttlichste Verabredung aller Zeiten! Er hat uns gezeigt, wie wir pünktlich zu unseren eigenen göttlichen Terminen kommen und wie wir sie wahrnehmen können.


DU HAST EIN SCHICKSAL

Jeder von uns, auch wenn wir unsere Berufung wahrscheinlich nicht so gut verstehen wie Jesus, wurde mit einer göttlich bestimmten Bestimmung geschaffen. Auch du und ich haben unser "Jerusalem", und wir müssen entschlossen wie Eisen sein, um Gottes Willen bis zum Ende zu folgen. Wir erkennen nicht nur die Herrschaft Jesu an, der vor uns in sein Jerusalem gegangen ist, wo er für uns unsere Freiheit gewonnen hat, sondern wir verlassen uns auch auf seinen Heiligen Geist, der uns führt und beschützt, während wir unsere Schritte unbeirrt auf ein unsichtbares Ziel richten.

Machen wir das sehr gut?
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Nein, das tun wir leider nicht. Tatsächlich reagieren die meisten Christen heute auf alles, nur nicht auf ihr Schicksal. Und wenn sie auch nur den Hauch einer Ahnung davon haben, was ihr Schicksal mit sich bringt, werden sie ängstlich und zögerlich. Sie zweifeln an sich selbst und werden Opfer dessen, was man nur als "Zeitgeist" bezeichnen kann.

Anstatt die Zeit zu nutzen und einen göttlich inspirierten Kurs in Richtung ihrer Berufung einzuschlagen, warten sie die Zeit ab, hoffen, dass die Dinge nicht zu schlimm werden, und beten hauptsächlich um Bequemlichkeit und angenehme Umstände. Das Ergebnis - und das ist keine Überraschung - ist, dass die Chance, ihr gottgegebenes Schicksal zu erfüllen, entweder an ihnen vorbeigeht oder ständig außerhalb ihrer Reichweite bleibt. Ihr abgelenktes Schicksal wird zu einem Traum oder einer fernen Hoffnung, statt zu einem täglichen und leidenschaftlichen Streben.


WAS STEHT UNS IM WEG?

Die Lebensumstände scheinen sich gegen uns zu verschwören. Viele von uns sind die meiste Zeit einfach überfordert. In einer kürzlich durchgeführten Umfrage beschrieben Amerikaner, die sich zu den wiedergeborenen Christen zählen, ihr Leben. Von diesen typischen Menschen sagten 31 Prozent, sie seien "gestresst". Fast die Hälfte von ihnen, 49 Prozent, sagte, sie seien "zu beschäftigt". Viele dieser Menschen, 40 Prozent der Gesamtzahl, hatten finanzielle Schulden und 11 Prozent hatten mit Suchtproblemen zu kämpfen. Fast die Hälfte bezeichnete sich als "auf der Suche nach einem Ziel". Sie gaben zu, dass sie Christen sind, aber sie hatten nicht einmal ansatzweise eine Vorstellung von ihrem Lebensziel.

Ich brauche dir wohl nicht zu sagen, dass das Leben heute sehr komplex geworden ist. Unsere Handys und andere elektronische Geräte ersparen uns nicht wirklich Zeit und Mühe. Die Anforderungen ziehen uns in viele verschiedene Richtungen. Wir werden mit vielen Entscheidungen konfrontiert, von denen einige lebensverändernd sind, und versäumen es, Gott um Rat zu fragen. Und je mehr Entscheidungen wir treffen müssen, desto wahrscheinlicher ist es, dass wir am Ende eine schlechte Entscheidung treffen. Infolgedessen werden viele Menschen - vielleicht sogar die meisten - neutralisiert und reagieren einfach so gut wie möglich auf die aktuelle Krise.
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Einige der Entscheidungen, mit denen wir konfrontiert werden, können als Versuchungen bezeichnet werden, und doch werden wir mit so vielen davon konfrontiert, dass wir uns an sie gewöhnen. Wir gewöhnen uns an eine tägliche Flut von Ablenkungen. Solche anhaltenden und hartnäckigen Ablenkungen sind Versuchungen, die uns von unserer persönlichen Bestimmung ablenken.

Die Gesellschaft, in der wir leben, hilft uns oft nicht, "unser Gesicht nach Jeru-salem zu richten". Ganz gleich, ob wir unseren Arbeitsplatz, unsere Freundschaften oder sogar unsere Ehen unter die Lupe nehmen, die Menschen um uns herum scheinen keine Notwendigkeit für langfristige Loyalität zu sehen. Dieser Mangel an Loyalität hat sich auch auf den Glauben vieler Menschen ausgewirkt. Wie können wir uns für ein gottgegebenes Schicksal engagieren, wenn alle um uns herum das Engagement von vornherein untergraben?

WIE MAN EIN JAMMERLAPPEN IST

Wir lassen uns nicht nur von unseren Zielen ablenken und von unseren Verpflichtungen abbringen, die meisten von uns rutschen auch von Zeit zu Zeit in den "Arme-Leute-Modus". Manche haben das Jammern und Beschweren sogar zu einer Kunstform erhoben.

Du bist im Pausenraum bei der Arbeit. Andere Leute sind auch dort. Einige lesen Zeitschriften oder schauen auf ihre E-Mails. Welche Art von Kommentaren hörst du - und was sagst du? Höchstwahrscheinlich murrende, nuschelnde, sich beschwerende und jammernde Kommentare. Es war ja auch ein harter Tag. Alle anderen beschweren sich über ihre Umstände, warum also nicht auch du?

Warum machst du deine Einstellung nicht von deinen Umständen abhängig? Warum weigerst du dich nicht, fröhlich zu sein, bis du alle deine Enten in eine ordentliche Reihe gebracht hast? Warum lässt du die Welt nicht wissen, wie unzufrieden du sein wirst, bis deine Umstände deinen persönlichen Wünschen entsprechen? "Wenn ich dieses Geschäft abgeschlossen habe, werde ich glücklich sein." "Wenn ich heirate, dann bin ich glücklich." "Wenn ich die Überstundenvergütung bekomme, werde ich glücklich sein." "Bis X passiert, werde ich mich mürrisch und zynisch verhalten."

Ich bin mir sicher, dass du überglücklich sein wirst, wenn dein Schiff endlich ankommt. Aber wenn du diese Jammermentalität an den Tag legst, wirst du das Glück höchstwahrscheinlich verpassen, wenn es endlich da ist, weil du dein Leben damit verschwendet hast, einer sinnlosen Sache hinterherzujagen
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eine nach der anderen. Außerdem wirst du dich in deiner Umgebung unwohl fühlen und die Leute werden dir aus dem Weg gehen.

Jammerer sind auch Sorgenfresser. Sie sind darauf spezialisiert, über den schlimmsten Fall nachzudenken. "Was, wenn ich krank werde?" "Was, wenn ich meinen Job verliere?" Natürlich werden die meisten Dinge, über die du dir Sorgen machst, sowieso nie eintreten, aber du solltest sie in deinem Kopf durchspielen. Drehe sie immer und immer wieder auf dem Grill deiner Gefühle. Religiöse Menschen, die sich Sorgen machen, hören sich die neuesten prophetischen Katastrophenvorhersagen an und lassen sich davon in einen Fuchsbau der Angst treiben.

Angst, Sorgen und Jammern machen den Unglauben aus, nicht wahr? Und christliche Ungläubige gibt es nur allzu oft. Eines der verräterischen Anzeichen für diese Art von Menschen ist ihre Geizigkeit, zumindest wenn es um Gottes Werk geht. Diese Menschen scheinen zwar großzügig zu sein, aber ihre Großzügigkeit richtet sich nach ihren eigenen Bedingungen. Wenn sie Geld oder Ressourcen für Gottes Werk spenden, stellen sie sicher, dass sie von ihrem Überschuss geben, nachdem sie alles, was sie wollen, für sich selbst ausgegeben haben. Sie geben den Zehnten von ihren Resten, nicht von ihren Erstlingsfrüchten. Für sie ist die Haushalterschaft eine schwere Last, und sie scheuen sich nicht, sich bei anderen Christen darüber zu beschweren.


WIE MAN EIN GEWINNER IST

Was hat Jammern und Gewinnen mit geistlicher Kampfführung zu tun? Es hat alles mit der Einstellung zu tun, und kein Krieger wird weit kommen, wenn er sich auf sein "armes Ich" bezieht. Um ein siegreicher geistlicher Kämpfer zu sein, musst du deine Selbstbezogenheit ablegen und sie gegen ein Leben eintauschen, das für Gott verkauft ist.

Und wie? Zunächst einmal, indem du diese drei Ks befolgst, die deinen eigenen "Weg nach Jerusalem" offen halten werden:

1. Reinige konsequent dein Leben. So wie du täglich in den Spiegel schaust, um dein Gesicht und deine Kleidung zu überprüfen, schaue auch in den Spiegel des Wortes, um herauszufinden, ob du dein Spiegelbild darin sehen kannst.
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Richte dich danach, was die Bibel dir sagt. Du sollst "den Herrn Jesus Christus anziehen" (Röm. 13:14), was bedeutet, dass du deinen Charakter mit seiner Reinheit bekleidest.

2. Bekenne immer wieder deine Sünden. Wenn du merkst, dass du etwas falsch gemacht hast, kümmere dich sofort darum. Indem du dich mit deinen "Problemen" auseinandersetzt, sobald sie auftauchen, räumst du jedes Hindernis aus dem Weg, das dich daran hindert, deine Bestimmung zu erfüllen. Das ist der Schlüssel, um geistig fit und stark zu bleiben:

Da wir von einer so großen Schar von Zeugen des Glaubenslebens umgeben sind, lasst uns alles abwerfen, was uns bremst, vor allem die Sünde, die uns so leicht ins Stolpern bringt. Und lasst uns mit Ausdauer das Rennen laufen, das Gott für uns vorgesehen hat. Wir tun dies, indem wir unsere Augen auf Jesus richten, den Champion, der unseren Glauben initiiert und vervollkommnet. Wegen der Freude, die ihn erwartete, ertrug er das Kreuz, ohne auf die Schande zu achten. Jetzt sitzt er an einem Ehrenplatz neben Gottes Thron. Denke an all die Anfeindungen, die er von sündigen Menschen ertragen musste; dann wirst du nicht müde und gibst auf (Hebräer 12:1-3 NLT).

3. Engagiere dein Leben mutig für Jesus Christus. Christen, die Gewinner sind, sind geistliche Krieger und Krieger sind bereit, jedes Opfer zu bringen, das nötig ist, um ihrem Erlöser zu folgen. Sie geben bereitwillig ihr Leben für denjenigen hin, der sein Leben für sie hingegeben hat. Auf welche Weise ruft Gott dich heute auf, dein Leben hinzugeben?


HOCHBURGEN NIEDERREISSEN

Manche Menschen haben so viel Angst vor dem Teufel, dass sie denken, das bloße Aussprechen seines Namens verleihe ihm eine Art Macht über sie. Sie denken, dass sie, wenn sie
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Wenn es um geistliche Kriegsführung und Dämonen geht, wird etwas aus der Dunkelheit auftauchen und sie schnappen. Ich sage ihnen: "Du kannst seinen Atem riechen, aber er kann dich nicht kriegen, wenn du ihm keinen Raum gibst." Der Teufel landet nirgendwo, wo er nicht willkommen ist. Wenn er bei dir landet, musst du nach einem Bereich in deinem Leben suchen, zu dem er Zugang gefunden hat.

Alle unsere "Probleme" trennen uns von Gott. Sie sind sündhaft. Noch schlimmer ist, dass sie in unserem Leben Festungen schaffen können. Festungen sind Nester der Sündhaftigkeit, die dem Teufel Deckung bieten, um "hinter den Linien" zu operieren und sich in alles einzumischen, was wir tun.

Die einzige Festung, die du in deinem Leben haben willst, ist die Festung von Jesus Christus selbst.

Der Herr ist mein Fels, meine Burg und mein Erretter, mein Gott, meine Stärke, auf den ich vertraue, mein Schild und das Horn meines Heils, meine Festung (Psalm 18,2).

Alle anderen Hochburgen müssen abgerissen werden.

Eines der ersten Dinge, die du tun solltest, wenn du dich deiner Bestimmung zuwendest, ist, Gott zu bitten, dir deine eigenen Festungen zu zeigen. Jeder Mensch hat inneren Ballast, also ist das nichts, wofür man sich schämen muss. Jesus ist gekommen, um uns von allem zu befreien, was uns gefangen hält, auch von unserem inneren "Zeug". Selbst wenn der Feind versucht, dir wegen Dingen aus deiner Vergangenheit ein schlechtes Gewissen einzureden, musst du dich nicht mit ihm anlegen. Er ist der Verkläger der Brüder, und du bist jetzt einer der Brüder.

Jesus gibt dir nie das Gefühl, schuldig zu sein und verdammt zu werden:

So gibt es nun keine Verdammnis für die, die in Christus Jesus sind, die nicht nach dem Fleisch wandeln, sondern nach dem Geist (Römer 8,1).
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...Nun aber ist das Heil und die Kraft und das Reich unseres Gottes und die Macht seines Christus gekommen; denn der Verkläger unserer Brüder, der sie Tag und Nacht vor unserem Gott verklagte, ist niedergeworfen worden (Offenbarung 12,10).

Wonach wirst du suchen?

Ein Bollwerk ist kein Dämon, obwohl Dämonen ihre Existenz ausnutzen können. Es handelt sich auch nicht um eine bestimmte Sünde oder einen Irrglauben, obwohl beides zur Stärke einer Festung beiträgt.

Eine Festung ist alles, worauf du dich verlässt, um dich zu verteidigen, außer auf den Herrn selbst. Die Pharisäer hatten viele lehrmäßige und kulturelle Festungen, und Jesus scheute sich nicht, sie dafür zur Rechenschaft zu ziehen. Manche Hochburgen sind hübsch anzusehen, andere sind hässlich - obwohl sie alle für das menschliche Auge unsichtbar sind. Sie sind innere Strukturen aus ungeheiligten Gefühlen und Gedanken, und sie beeinflussen alles, was du tust. Eine Festung ist ein Ort, an dem du Gefühle in dein Leben investierst. Satan verstärkt diese Emotionen, bis sie übermächtig werden und dein Handeln kontrollieren.

Hochburgen heißen die Dunkelheit und das Böse in deinem Leben willkommen, aber sie sind nicht dasselbe wie das, was ich technisch gesehen ein "gesetzliches Recht" nenne. Der Unterschied zwischen Hochburgen und gesetzlichen Rechten ist einfach: Ein gesetzliches Recht ist der Weg, wie der Teufel in dein Leben kommt. Die Festung ist der Weg, wie er drin bleibt. (Ich definiere "drinnen" sehr weit gefasst. Ich meine damit jede Art von Angriff, Unterdrückung oder Quälerei des Feindes - irgendeine Art von Zugang zu deinem Leben.) Du kannst ein gesetzliches Recht durch Reue und Verzicht aufheben, und das muss zuerst geschehen, bevor du beschließt, die Festung niederzureißen.

Ein gesetzliches Recht ist ein sündiges Verhalten, das nicht bereut wurde. Ganz gleich, ob jemand einen offenen Gewaltmord begangen hat oder ein unversöhnliches Herz verheimlicht, jede nicht bereute Sünde ist wie eine offene Tür für den Feind. Wenn du dich zum Beispiel jemals mit Okkultismus beschäftigt hast - und sei es auch nur auf eine begrenzte Art und Weise, wie zum Beispiel mit einem Ouija-Brett zu spielen oder eine Hellseher-Hotline anzurufen -, hast du eine vorsätzliche und bewusste Sünde gegen Gott begangen und dein Vertrauen in seine
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die Macht des Feindes. Seitdem hat der Teufel ein legales Recht, in dein Leben einzugreifen. Du hast ihm sogar die Hand gereicht und ihn willkommen geheißen.

Warte - als du gerettet wurdest, wurden da nicht alle Rechte gelöscht? Wurden nicht alle deine Sünden weggewaschen? War das nicht ein Neuanfang? Nein, das war kein automatischer Neuanfang. Christ zu werden hat deine Seele gerettet und dich in eine richtige Beziehung zu Jesus Christus gebracht. Aber wenn du dich in irgendeiner Weise auf den Feind eingelassen hast, auch wenn es nur informell war, bleibt diese Vereinbarung über die Umstände deines Lebens in Kraft, bis du etwas dagegen unternimmst. Du wirst trotzdem in den Himmel kommen. Du hast deine Seele nicht an den Teufel verkauft. Aber deine Füße werden sich verheddern, und deine Lebensreise wird voller Umwege sein. Dein Schicksal wird immer außerhalb deiner Reichweite bleiben.

Du willst dich so schnell wie möglich befreien, damit du deinem Schicksal auf die Sprünge helfen kannst.


SCHRITT 1: SATANS LEGALEN ZUGANG UNTERBRECHEN

Der Teufel ist sehr legalistisch. Als er vor den Thron Gottes trat, um Hiob anzugreifen (siehe Hiob 1), hatte er kein gesetzliches Recht, Hiob anzugreifen. Er war auf der Suche nach einem legalen Recht. Genauso wie er es bei uns tut, suchte er nach einem Schlupfloch.

Sobald ein Rechtsanspruch besteht und der Teufel Zugang zu deinem Leben erhält, sieht er sich nach etwas um, von dem er sich ernähren kann. Vielleicht sieht er eine ungeheilte Ablehnung. Auch wenn er dir dein endgültiges Heil nicht rauben kann, kann er dein Leben zu einer Hölle auf Erden machen, gefüllt mit Ablehnung und Schmerz. Statt ein siegreicher geistlicher Krieger zu sein, bleibst du ein jammernder geistlicher Schwächling.

Du kannst jedoch den legalen Zugang zu deinem Leben unterbrechen, und das ist kein komplizierter Prozess. Um Satans legalen Zugang zu deinem Leben zu unterbrechen, musst du die Sünde bestimmen, der du abschwören und für die du Buße tun musst. Auch wenn es die Sünde deiner Eltern war, kannst du ihr abschwören und Buße tun. (Die Autorität deiner Eltern über dein Leben gab ihnen das, was wir "geistliche Vollmacht" nennen, und ihre Entscheidungen können das Böse in dein Leben lassen).
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Verleugnen und bereuen bedeutet, dass du dich von einer Sünde abwendest und erklärst, dass du sie nie wieder tun wirst. Du sagst: "Davon möchte ich frei sein." Dann unternimmst du Schritte, um dein Verhalten in Zukunft zu ändern. Wenn du dein Verhalten erfolgreich ändern und korrigieren kannst, indem du richtig denkst und die richtigen Entscheidungen triffst, ist das alles, was du tun musst.

ABRISSZEIT

Wenn du aber feststellst, dass du gegen eine Art Mauer stößt, wenn du versuchst, dich von einer bestimmten Sünde zu befreien, wenn du versucht hast, dich zu bessern, und es dir nicht gelingt, dich zu bessern, egal wie viel du betest und in der Bibel liest, dann hast du es vielleicht mit etwas festerem zu tun - einem Bollwerk.

Eine dämonische Festung ist etwas anderes als menschliche Unreife. Man kann aus der Unreife herauswachsen, aber man kann niemals aus einer Festung herauswachsen. Ein junger Christ ist vielleicht noch nicht von der Milch zum Fleisch übergegangen und deshalb sind viele Dinge in seinem Leben noch nicht in Ordnung, aber viele dieser Dinge werden sich mit der Zeit lösen, wenn der Prozess der Heiligung voranschreitet.

Eine Festung hingegen hat einen tiefen Griff in die Psyche einer Person. Wenn eine Person in eine Situation gerät, die eine negative innere Reaktion auslöst, die so stark ist, dass sie nicht durch das Zitieren eines Bibelverses oder das Anrufen des Herrn um Hilfe bewältigt werden kann, dann hat die Person höchstwahrscheinlich mit einer Festung zu tun. Es handelt sich um ein übernatürliches Hindernis, das den Einsatz übernatürlicher Waffen erfordert:

Denn obwohl wir im Fleisch wandeln, kämpfen wir nicht nach dem Fleisch. Denn die Waffen unseres Kampfes sind nicht fleischlich, sondern mächtig in Gott, um Festungen zu zerreißen, Streitigkeiten und alles Hohe, das sich gegen die Erkenntnis Gottes erhebt, niederzuwerfen und jeden Gedanken gefangen zu nehmen unter den Gehorsam des Christus (2. Korinther 10,3-5).
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Die erste dieser übernatürlichen Waffen ist die grundlegende Reue, zusammen mit Bekenntnis und Verzicht. Das entfernt den legalen Zugang, der dem Teufel in deinem Leben einen Fuß in die Tür gesetzt hat. Wenn du zum Beispiel Probleme mit Wut hast, die von Unvergebung in deinem Herzen herrührt, musst du dich entschließen, zu vergeben, deine Vergebung auszusprechen (auch wenn die Person, der du vergibst, bereits gestorben ist und du zu dünner Luft sprichst) und Gott bitten, dir stattdessen zu helfen, diese Person zu segnen. Nachdem du deine Unversöhnlichkeit bereut hast, die eine der Türen war, durch die der Böse legal in dein Leben eindringen konnte, ziehst du Bilanz über deine Situation. Hast du immer noch Probleme mit unkontrolliertem Ärger?

Wenn ja, musst du als Nächstes den übernatürlichen Kräften den Kampf ansagen, die immer noch an deinen Emotionen hängen und sie verstärken und explosiv machen. Mit anderen Worten: Du musst eine Hochburg der Wut niederreißen.

Es ist leicht, das nicht zu tun, denn es kann schwierig sein, besonders wenn du keine Hilfe hast. Mitglieder des Leibes Christi, die reifer und freier sind als du, sollten in der Lage sein, dir dabei zu helfen, deine Hochburgen abzureißen. Leider haben die meisten Mitglieder des Leibes Christi keine Ahnung, was eine Festung ist. Deine Brüder und Schwestern in Christus werden dir raten, länger zu beten, zu fasten, die Bibel zu lesen und alles Mögliche auszuprobieren, außer der einen Sache, die funktionieren wird: auf Jesus zu schauen, den Wegbereiter und Vollender unseres Glaubens (siehe Hebr. 12,2), und zu tun, was immer er dir zu tun sagt.

Der Geist Jesu wird dir helfen, den Unterschied zwischen einer tatsächlichen Machtposition und den Nebelkerzen, die Satan dir ins Gesicht bläst, zu erkennen. Er wird dir helfen zu entscheiden, dass etwas in deinem Leben wirklich unkontrollierbar ist und übernatürliche Hilfe braucht. Er wird dir den Unterschied zwischen den verschiedenen Arten von Hochburgen zeigen, damit du individuell mit ihnen umgehen kannst.

Und er wird dir dabei helfen, persönlich und individuell jede Festung mit Namen anzusprechen und etwas zu sagen wie: "Im Namen Jesu und als Kind Gottes übernehme ich die Autorität über die geistlichen Mächte der Finsternis, die mich durch die Festung der Angst/der Gefahr/der Ablehnung (oder was auch immer) angreifen, und ich reiße diese Festung Stein für Stein nieder. Ich wende das Prinzip des Bindens und Lösens an (siehe Matthäus 18:18) und binde die Mächte der Finsternis in meinem Leben, während ich
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Ich verliere die Kraft des Heiligen Geistes, um Liebe, Freude und Frieden in mein Herz zu bringen." Wenn du jemanden hast, der dir beim Beten hilft, ist das umso besser, denn wo zwei oder mehr im Gebet übereinstimmen, wird mehr Kraft freigesetzt (siehe den nächsten Vers, Matthäus 18:19).

Indem du bewusst auf diese Weise betest, hast du diesen starken Griff niedergerissen. Du bist jetzt frei. Allerdings musst du dich weiterhin behaupten. Du musst weiterhin die richtigen Dinge tun und für weitere Sünden Buße tun. Du tust gut daran, dich weiterhin an gesunden christlichen Aktivitäten zu beteiligen, deine Bibel zu lesen und zur Kirche zu gehen. Du willst die frühere Festung durch die Festung deines Erlösers ersetzen.


DIE HÄUFIGSTEN HOCHBURGEN

Ich habe jahrzehntelang Menschen zu geistlicher Freiheit und innerer Heilung verholfen und dabei Tausende, vielleicht Millionen von Festungen entdeckt, die der Teufel ausnutzt. Aber die häufigsten fallen in sechs Kategorien: (1) Angst,

(2) Wut, (3) Ablehnung, (4) Depression, (5) Selbsthass und (6) Missbrauch. Wie du siehst, steht jede dieser Kategorien für einen Bereich, in dem die Gefühle angegriffen werden können. Wenn Satan sich in diesem Bereich deines Lebens eingenistet hat, ist es, als ob er diese Emotion besitzt.

Allzu oft schieben die Menschen die Ernsthaftigkeit ihrer Hochburgen beiseite, selbst wenn sie sie erkennen können. "Na ja", sagen sie, "so bin ich halt. Meine Mutter war so, mein Onkel ist auch so." Sie reden sich ein, dass es unwahrscheinlich ist, dass sie sich befreien können. Oder sie sagen: "Nun, es scheint nicht allzu dämonisch zu sein. Es scheint nur eine normale emotionale Reaktion auf das Leben zu sein. Ich muss es nicht mit einem schicken Wort wie Hochburg bezeichnen. Ich bin einfach nur verletzt."

Satan operiert im Verborgenen. Natürlich will er nicht, dass die Menschen wissen, dass sie Hochburgen haben. Glaubst du, er macht Werbung für sein Werk? Das glaube ich nicht. Du wirst nie sehen, dass er auftaucht und ruft: "Seht, hier bin ich! Kommt und werdet mich los!" Er weiß, dass du ihn in Ruhe lassen wirst, wenn du denkst, dass deine chronischen emotionalen und Beziehungsprobleme deine eigene Schuld sind oder dass du sie selbst lösen kannst.
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schiebe sie auf deine Eltern. Er weiß auch, dass du ihn in Ruhe lassen wirst, wenn du dich für dein Verhalten schämst, also sorgt er dafür, dass du dich verletzlich fühlst und Angst hast, deine Bedürfnisse mit anderen zu teilen.

Der Teufel wird dich anlügen. Er wird sagen: "Du bist ein Christ, also solltest du in der Lage sein, damit umzugehen". Sicherlich hast du versucht, es Jesus zu Füßen zu legen, aber es scheint wieder in dein Leben zurückzuspringen, und du kämpfst immer noch mit ihm. Doch anstatt deinen christlichen Freunden zu sagen: "Wisst ihr was? Ich kämpfe immer noch. Könnt ihr mir helfen, mich zu stärken?", läufst du noch mehr davon weg. Du kommst damit nicht klar, also versteckst du deine Schwäche und tust so, als wärst du frei.

Wenn du einen gebrochenen Fuß hättest, würdest du zum Arzt gehen und einen Gips anlegen lassen. Dein Schmerz würde dich dazu zwingen. Genauso sollte dich dein innerer Schmerz dazu zwingen, Hilfe zu suchen. Du bist schwach, und du brauchst Jesus als deine Stärke. Aber du bist so schwach, dass du am Ende nicht die Hilfe bekommst, die du brauchst, weil du nicht in der Lage bist, es jemandem gegenüber zuzugeben.

Hör auf, Ausreden zu suchen und hör auf, dich zu verleugnen. Du hast ein Problem, und du brauchst Hilfe. Die Bibel drückt es so aus: Bekennt einander eure Fehler, und ihr werdet geheilt werden (siehe Jakobus 5,16).


HILFE ERHALTEN

Du kannst deine Hochburgen nicht allein abbauen. Nehmen wir an, du hast ein Problem mit einer satanischen Hochburg des Selbsthasses. Du verachtest dich selbst. Du weißt auch, dass Jesus gesagt hat: "Liebe deinen Nächsten wie dich selbst" (siehe Matthäus 19,19; Markus 12,31; Lukas 10,27). Es gibt nur ein Problem: Du kannst deinen Nächsten nicht lieben, weil du dich nicht einmal selbst liebst. Du kannst keine positiven und gesunden Beziehungen haben, weil du dich selbst hasst. Du trägst einen Hort des Selbsthasses mit dir herum und ernährst dich von ihm. Der Selbsthass stört deine Psyche, deine Gefühle, deinen Verstand und deine Denkprozesse. Du hast bereits versucht, dich selbst um ihn zu kümmern, aber am Ende ging es dir noch schlechter. Du fühlst dich festgefahren.
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Schließlich suchst du in deiner Verzweiflung jemanden im Leib Christi auf, der sich mit Hochburgen auskennt. Du erzählst dieser Person, dass du ein echtes Problem mit Selbsthass hast und dass du in der Tat in ihm gefangen bist. Du sagst ihm oder ihr, dass du diese Festung niederreißen und auflösen willst, weil du geistliche Freiheit haben möchtest.

Dann spricht diese Person (oder Gruppe von Personen) die Wahrheit zu deinem Geist. Indem sie dich mit Namen anspricht, sagt sie: "Ich/wir lieben dich. Es tut uns leid, dass du dich selbst hasst, aber wir lieben dich bedingungslos, egal was passiert. Wir werden im Namen und in der Vollmacht von Jesus für dich kämpfen. Geist des Selbsthasses, du hast nicht das Recht, unseren Freund zu kontrollieren. Entferne dich sofort aus seinem/ihrem Leben. Wir brechen die Festung des Selbsthasses vollständig auf. Selbsthass hat in diesem Leben keine Gültigkeit mehr...."

Du erlangst die Freiheit, indem du jemandem erlaubst, dir zu dienen, z. B. einem Pastor, einem Priester, einem christlichen Psychologen oder einer anderen fürsorglich geschulten Person, die weiß, wie sie die versteckten Festungen erreichen und den Teil deines Lebens berühren kann, den du nicht zu berühren weißt. (Unser Dienst hat zahlreiche Do What Jesus Did, DWJD®, Befreiungsteams auf der ganzen Welt. Kontaktiere einfach unser Büro unter www.boblarson.org, um eine Empfehlung zu erhalten).

Allein sind deine Chancen, ein persönliches Bollwerk zu Fall zu bringen, sehr gering. Alleine bist du durch das Problem zu sehr behindert, um es in den Griff zu bekommen, zumindest am Anfang. Mit Hilfe kannst du das Gebet zu deinem eigenen machen und dich aus der Festung des Selbsthasses befreien. Du kannst aus diesem Gefängnis herauskommen.

Und doch wirst du weiterhin die Unterstützung deiner Brüder und Schwestern in Christus brauchen, wenn du wieder lernst zu lieben. Du wirst viel Coaching und viel Übung brauchen. Du kannst dich nicht selbst coachen und du kannst auch nicht selbst üben. Vielleicht fällt es dir sogar schwer, dich daran zu erinnern, dass du nicht mehr dieselbe Person bist. Du hast dich zwar von einer Festung befreit, aber du weißt nicht automatisch, wie du in Freiheit leben kannst.
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IM KREIS DER GEWINNER STEHEN

Dein Ziel ist es, dein Jerusalem zu erreichen, wo sich dein Schicksal erfüllen kann. Bevor du dich an äußeren Feinden und Hindernissen vorbei nach vorne kämpfst, musst du innere Feinde besiegen, die oft tief in deinem Inneren sitzen. Bevor du deine Reise vollenden und im Kreis der Gewinner stehen kannst, musst du dich mit anderen verbinden, die auf demselben Weg sind. Wie eine himmlische Armee könnt ihr gemeinsam auf das ultimative Ziel zusteuern - mehr Seelen und mehr Gebiete für das Reich Gottes zu gewinnen. Indem wir uns gegenseitig helfen, werden wir alle zu Gewinnern.

Gewinner/innen lassen zu, dass ihre Schwäche in Stärke umgewandelt wird. Sie schauen auf das Beispiel Jesu. Als er sich auf den Weg nach Jerusalem machte, ließ er nicht zu, dass seine Füße durch Hindernisse blockiert wurden. Das kannst du auch nicht.

Da wir nun eine so große Wolke von Zeugen um uns haben, lasst uns auch jede Last ablegen und die Sünde, die uns so leicht verstrickt, und lasst uns den Lauf, der vor uns liegt, mit Ausdauer laufen, indem wir unsere Augen auf Jesus richten, den Urheber und Vollender des Glaubens, der um der vor ihm liegenden Freude willen das Kreuz erduldet und die Schande verachtet und sich zur Rechten des Thrones Gottes gesetzt hat (Hebräer 12:1-2 NASB).

Geh in die Schlacht mit der Einstellung: Ich bin ein Gewinner, kein Jammerlappen. Satan ist ein Verlierer; er ist besiegt. Ich bin mehr als ein Überwinder mit und für Jesus Christus.
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Deine Berufung: Fest stehen wie David


Lebenslektion #2: Sei ein Krieger, kein Weichei






Er war neun Fuß und neun Zoll groß, und sein Bronzehelm und seine Schuppenrüstung wogen 125 Pfund. Er trug ein Bronzeschwert und einen übergroßen Speer, der so groß war wie ein Weberbalken; allein die eiserne Speerspitze

wog mindestens 15 Pfund. Als er von Ort zu Ort schritt und die Erde bei jedem Schritt erschütterte, kam ihm sein Schildträger zuvor, der selbst ein starker Krieger war.

Du weißt, wer das ist. Ich beschreibe Goliath, dessen Name zum Synonym für arrogante Feindschaft geworden ist. (Siehe 1. Samuel 17:4-7.) Doch an seinen Namen würde man sich gar nicht erinnern, wenn nicht ein junger Mann mit rötlichem Gesicht namens David ihn mit seiner einfachen Steinschleuder konfrontiert hätte.

David war gekommen, um seinen älteren Brüdern auf dem Schlachtfeld das Mittagessen zu bringen, als er zum ersten Mal von diesem furchterregenden Philister namens Goliath hörte. Die Armee Israels zitterte in ihren Sandalen, als der Riese sie verhöhnte und seine Herausforderung brüllte:

Da stand er auf, rief den Heeren Israels zu und sagte zu ihnen: "Warum seid ihr herausgekommen, um euch zum Kampf aufzustellen? Bin ich nicht ein Philister, und ihr seid die Knechte Sauls? Wählt euch einen Mann aus und lasst ihn zu mir herunterkommen. Wenn er es schafft, mit mir zu kämpfen und mich zu töten, dann werden wir deine Diener sein. Aber wenn ich siege
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gegen ihn und töte ihn, dann sollt ihr unsere Knechte sein und uns dienen." Der Philister sagte: "Ich trotze heute den Heeren Israels; gib mir einen Mann, damit wir gemeinsam kämpfen können." Als Saul und ganz Israel diese Worte des Philisters hörten, waren sie bestürzt und hatten große Angst (1. Samuel 17,8-11).

David, der es gewohnt war, die Schafe seines Vaters allein zu beschützen, und der angreifenden Löwen und Bären allein begegnet war, war bereit für die Herausforderung. Wenn diese erwachsenen Männer so verängstigt waren, dass sie nicht einmal den Mund aufmachen konnten, um Goliath zu antworten, würde er einen Weg finden, selbst zu kämpfen. Wer sollte es sonst tun? Er konnte nicht zulassen, dass die Angst seine Entschlossenheit lähmte. Er würde keine Zweifel in seinem Kopf zulassen. David erkannte, dass der lebendige Gott, den Goliath herausgefordert hatte, mit ihm kämpfen würde:

Da sprach David zu den Männern, die bei ihm standen: "Was soll mit dem Mann geschehen, der diesen Philister tötet und die Schmach von Israel wegnimmt? Denn wer ist dieser unbeschnittene Philister, dass er dem Heer des lebendigen Gottes trotzen kann?" Und das Volk antwortete ihm so: "So soll es dem Mann ergehen, der ihn tötet." Eliab aber, sein ältester Bruder, hörte es, als er zu den Männern sprach. Da wurde Eliab zornig auf David und sagte: "Warum bist du hierher gekommen? Und mit wem hast du die paar Schafe in der Wüste zurückgelassen? Ich kenne deinen Stolz und die Frechheit deines Herzens, denn du bist herabgekommen, um die Schlacht zu sehen" (1. Samuel 17,26-28).

David ließ nicht einmal zu, dass die beleidigende Erwiderung seines Bruders zu Selbstzweifeln oder Selbstverurteilung führte. Er griff einfach zu - und gewann nicht nur die Schlacht, sondern auch einen bleibenden Platz in der Geschichte von Gottes Volk. Gestärkt durch Gott, den Herrn, dem er Psalmen geschrieben hatte, während er die Schafe seines Vaters hütete, trat er an diesem Tag seinem Schicksal und der Berufung entgegen, für die er geschaffen worden war.
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WIMPY WARRIORS

Der Rest der kämpfenden Männer entpuppte sich als Weicheier (obwohl du dieses Wort in der Bibel nicht findest!). Dennoch scheint ihre Reaktion irgendwie entschuldbar zu sein. War es nicht vernünftig, in Sicherheit zu bleiben? König Saul hatte niemandem von ihnen befohlen, Goliaths Herausforderung anzunehmen. Das bedeutete sicherlich, dass sie zumindest für den Moment davon befreit waren, ihr Leben so töricht zu riskieren.

Diese erwachsenen Männer waren zwar Teil eines stehenden Heeres, aber sie waren aufgrund von drei Faktoren schwache Krieger: (1) die Einschüchterung des Feindes,

(2) Selbstzweifel und (3) Selbstverurteilung. Sie glaubten nicht, dass sie gewinnen würden. Sie vergaßen Gott.

David hat das nicht vergessen. Deshalb sagte er: "Wer ist dieser unbeschnittene Phi-listin, dass er dem Heer des lebendigen Gottes trotzen kann?" Und deshalb sagte einer von König Sauls Dienern: "Siehe, ich habe einen Sohn Isais, des Bethlehemiten, gesehen, der geschickt im Spiel ist, ein mächtiger Mann, ein Kriegsmann, klug in der Rede und ein schöner Mensch; und der Herr ist mit ihm" (1 Sam. 16:18).

Gott ist größer als jeder Feind, und wahre Krieger - ich meine jetzt geistliche Krieger - vergessen diese Tatsache nie. Obwohl der Hirte David nur ein leierspielender Jüngling war, wusste er, dass seine wahre Stärke direkt von Gott kam. Dank dieser Zuversicht konnte er sich gegen einen wirklich gewaltigen militärischen Gegner durchsetzen. In jedem Fall kann nur Gottes Stärke uns zum Sieg über unsichtbare, geistliche Mächte des Bösen führen. Seine übernatürliche Macht kann selbst den schwächsten Christen zu einem Kraftwerk der geistlichen Stärke machen.


CHRISTLICHE WEICHEIER?

Die moderne Welt ist voll von Vorgesetzten, Managern, Verwaltern und Führungskräften, aber nur sehr wenigen Kriegern (außerhalb der nationalen Streitkräfte). Dadurch sind wir im Nachteil. Wir haben weder eine Vorstellung davon, wie ein Krieger aussieht, noch wissen wir soldatisches Verhalten zu schätzen. Aus vielen guten Gründen schätzen wir es, Frieden zu schließen und Kompromisse zu schließen. Aber das Wichtigste
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Das geistliche Ergebnis unserer Kompromissbereitschaft ist, dass wir nicht wissen, wie man die großen Schlachten der menschlichen Seele kämpft und gewinnt. Sowohl die Welt als auch der Leib Christi brauchen dringend echte Kriegerinnen und Krieger, die wissen, wie man sich in ultimativen, extremen, ewigen Schlachten schlägt.

Allzu oft werden die Jünger Christi als die schwächsten aller Menschen dargestellt, als spirituelle Freaks, die dunkle Brillen und Taschenschützer tragen, als Softies, die sowohl körperlich als auch geistlich zur Gewaltlosigkeit neigen - selbst wenn sie mit einem bösartigen Teufel konfrontiert werden. Im Namen des "sanften und milden Jesus" ziehen sie es vor, dass sich jemand anderes die Hände im Kampf schmutzig macht.

Es läuft darauf hinaus, dass sie den wahren Jesus überhaupt nicht kennen. Jesus ist ein Krieger und er hat auch uns zu geistlichen Kriegern ernannt. Er ist unser Oberbefehlshaber, der uns für die geistliche Kriegsführung einberufen hat.

Wahre Kriegerinnen und Krieger sind mutig. Sie stellen sich jeder Herausforderung. Wahre Kriegerinnen und Krieger haben im Laufe der Geschichte ihr Vermächtnis hinterlassen. Sie waren reich oder arm, gebildet oder ungebildet, trainiert oder untrainiert. Sie kamen aus allen Völkern, Sprachen und Kulturen der Welt. Einige suchten das Rampenlicht, während viele keine Ambitionen hatten, als großartig angesehen zu werden oder berühmt zu werden. Die meisten waren gewöhnliche Menschen, die Opfer von Umständen wurden, gewalttätigen Umständen, die die verborgenen Qualitäten ihres Charakters forderten. Einige wenige wurden von persönlichen, leidenschaftlichen Zielen zum Kampf getrieben.

Ob die großen historischen Krieger nun eingezogene Soldaten oder freiwillige Helfer waren, sie waren bereit zu kämpfen, bis ihre jeweilige Schlacht gewonnen war. In jedem Zeitalter betrachten wahre Kriegerinnen und Krieger Niederlagen nur als vorübergehende Rückschläge, und Kämpfe spornen sie zu größeren Anstrengungen an.

Es ist an der Zeit, dass die Welt erfährt, dass der Leib Christi eine Armee von wahren Kriegern ist, die unerbittlich gegen einen heimtückischen Feind kämpfen.
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AUSBILDUNG FÜR DEN KRIEG

Wenn Menschen eine militärische Ausbildung absolvieren, lernen sie grundlegende Strategien und Techniken, zum Teil aus Büchern und in Klassenzimmern, zum großen Teil aber auch durch praktische Übungen. Ohne praktische Anwendung ist das Lernen aus Büchern nutzlos.

Für christliche Kriegerinnen und Krieger ist die Bibel unser Trainingshandbuch, und das tägliche Leben bietet uns jede Menge Übung. Alltägliche Ereignisse werden zu unserem Trainingslager und zu unserem Schießplatz. Das tägliche Leben lehrt uns, unsere Waffen zusammenzubauen und zu pflegen. Unsere Proben bereiten uns auf den Einsatz vor.

So war es auch bei David. Die langen Tage und Nächte, in denen er die Schafe seines Vaters hütete, hatten ihn gut auf den Kampf gegen Goliath vorbereitet, auch wenn er Saul erst davon überzeugen musste, dass er wusste, was er tat:

David sagte zu Saul: "Lass niemanden den Mut verlieren wegen dieses Philisters; dein Knecht wird hingehen und gegen ihn kämpfen." Saul entgegnete: "Du bist nicht in der Lage, gegen diesen Philister auszuziehen und mit ihm zu kämpfen; du bist nur ein Junge, und er ist von Jugend an ein Kämpfer." Aber David sagte zu Saul: "Dein Knecht hat die Schafe seines Vaters gehütet. Wenn ein Löwe oder ein Bär kam und ein Schaf aus der Herde riss, ging ich ihm nach, schlug ihn und rettete das Schaf aus seinem Maul. Als er sich gegen mich wandte, packte ich ihn an den Haaren, schlug ihn und tötete ihn. Dein Knecht hat sowohl den Löwen als auch den Bären getötet; dieser unbeschnittene Philister wird wie einer von ihnen sein, denn er hat sich den Armeen des lebendigen Gottes widersetzt. Der Herr, der mich aus der Pranke des Löwen und aus der Pranke des Bären befreit hat, wird mich auch aus der Hand dieses Philisters erretten." Saul sagte zu David: "Geh, und der Herr sei mit dir" (1. Samuel 17:32-37 NIV).

David hatte nämlich gelernt, wie man einen Feind verfolgt. Er hatte gelernt, dass zu einer erfolgreichen Verteidigung auch eine aggressive Offensive gehört. Er wartete nicht darauf, dass sich jemand anderes um die Dinge kümmerte. Er rettete nicht nur die Schafe, die
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von dem Raubtier bedrängt wurden, packte er angreifende Löwen mit bloßen Händen und setzte sie außer Gefecht.

Aufgrund seiner Erfahrungen auf den Schafweiden sah er Goliath als einen gefährlichen Löwen an, und er hatte den Mut und die Kühnheit, es mit ihm im Zweikampf aufzunehmen. Wir neigen dazu, ihre Bedeutung herunterzuspielen, aber tatsächlich spielt offene Aggression eine wichtige Rolle in unseren geistlichen Kämpfen.

Ich bin dankbar für jeden, der Heilung und Befreiung anbietet, aber ich stelle fest, dass manche Menschen das tun, was ich "Befreiung light" nenne. Sie murmeln ein Gebet um Heilung und erwarten dann, dass der Teufel jetzt "einfach weggeht", in Jesu Namen, Amen. Denkst du, das funktioniert? Nur weil man ihm die Tür gezeigt hat, wird der Feind unserer Seelen nicht gnädig abtreten. Satan wird keinen Zentimeter nachgeben, wenn er nicht hartnäckig verfolgt wird.

Wie David müssen wir Druck auf unsere Goliaths ausüben, sobald wir von ihnen erfahren haben. Wir können es uns nicht leisten zu warten. Der Lauf der Zeit wird das Problem nicht lösen; es wird nur immer schlimmer werden.

Wir können nicht warten, bis der Teufel vor der Tür steht. Wir müssen jetzt anfangen zu kämpfen. Manchmal kommen Eltern zu mir und sagen: "Befreie mein Kind." Sie verstehen nicht, dass sie selbst mitschuldig sind. Sie sind diejenigen, die den Löwen und den Bären in Form von unbeaufsichtigten Videospielen, Filmen, Fernsehen, Musik und so weiter durch die Vordertür hereinlassen. Und jetzt wollen sie, dass ich den Teufel aus ihrer Familie treibe? Sie haben alle Arten von Bösem in ihrem Haus willkommen geheißen, anstatt es an den Haaren zu packen, wie David es tat. Sie müssen selbst geistlich wachsamer werden, bevor sie auf Hilfe von außen zurückgreifen.

Diejenigen, die im Kampf geistig erfolgreich sind, bekommen ihre Probleme, bevor die Probleme sie bekommen. Oder, wie ich den Menschen auf der ganzen Welt sage: "Hol dir dein Zeug, bevor dein Zeug dich holt. Hol dir deine Dämonen, bevor sie dich holen."

Beginne deine Ausbildung nie mitten in der Schlacht. Wie dumm wäre es, einen unerfahrenen Rekruten auf ein Schlachtfeld zu schicken, wenn die Kugeln fliegen, und ihm dann ein Handbuch für ein Bootcamp in die Hand zu drücken? Manchmal tun wir das geistliche Äquivalent.
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Die Menschen kommen verzweifelt zum Dienst. "Ich brauche Hilfe. Satan greift mich an." Wir fragen sie, wo sie in die Kirche gehen. "Nun, im Moment gehe ich nirgendwo hin." Tatsächlich sind sie in den meisten Fällen schon lange nirgendwo mehr hingegangen. Sie lesen nicht in der Bibel. Sie beten nicht. Dadurch waren sie nicht in der Lage, ihre Probleme zu bewältigen, solange sie noch überschaubar waren. Sie haben ihre geistlichen Muskeln nicht aufgebaut. Das nächste, was du weißt, ist, dass sie Opfer von angesammeltem "Zeug" geworden sind und von mir oder dir eine wundersame Heilung oder eine pauschale Befreiung erwarten.

Drei wesentliche Tatsachen liegen unserer Ausbildung zugrunde und motivieren uns zur Wachsamkeit: Der Feind ist mächtig. Er ist nicht mächtiger als Gott selbst, aber er ist definitiv kein Weichei. Seine Bosheit motiviert ihn, an vielen Fronten anzugreifen, manche offensichtlich und manche subtil. Manchmal ist das, was du einen "schlechten Tag" nennst oder unfreundlichen Menschen vorwirfst, in Wirklichkeit ein schwerer, verdeckter Angriff des Teufels. Unsere Autorität ist unbegrenzt. Alle Macht unter dem Himmel ist Jesus Christus gegeben worden, und er hat uns beauftragt, die Autorität seines Namens zu nutzen, wo immer wir hingehen. Die Konsequenzen sind ewig. Wir führen keine geistlichen Kämpfe, um unsere Lebensqualität nur für einen Tag oder eine Woche oder einen Monat zu verbessern, sondern um das Schicksal der Seelen für immer und ewig zu beeinflussen.

Wir müssen eine Kriegermentalität entwickeln, die uns jederzeit auf der Hut sein lässt.


FEINDLICHE TAKTIKEN VORHERSEHEN

Denk daran, dass der Teufel per Definition ein Lügner ist. Er beschuldigt. Er unterstellt etwas. Er untergräbt. Er weiß ganz genau, dass der beste Weg, etwas zu zerstören, darin besteht, uns aus der Fassung zu bringen, uns zu verunsichern.

"Der Verkläger der Brüder" ist seine Berufsbezeichnung. Unerbittlich klagt er Gläubige wegen erfundener Anschuldigungen an. In seiner großen Himmelsvision sah Johannes dies und hielt es im Buch der Offenbarung fest:
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Und es wurde der große Drache hinabgeworfen, die alte Schlange, die Teufel und Satan genannt wird und die ganze Welt verführt; er wurde auf die Erde hinabgeworfen, und seine Engel wurden mit ihm hinabgeworfen. Und ich hörte eine laute Stimme im Himmel, die sprach: Nun ist das Heil und die Kraft und das Reich unseres Gottes und die Macht seines Christus gekommen; denn der Verkläger unserer Brüder ist hinabgeworfen worden, der sie Tag und Nacht vor unserem Gott verklagt" (Offenbarung 12:9-10 NASB).

Satan benutzt oft Menschen, um seine Lügen zu verbreiten. Jesus wandte sich an diejenigen, die mit dem Bösen kollaborierten. Er sprach hart zu den Pharisäern und diagnostizierte ihre bösen Beweggründe:

Du gehörst zu deinem Vater, dem Teufel, und du willst die Wünsche deines Vaters erfüllen. Er war von Anfang an ein Mörder und hielt sich nicht an die Wahrheit; denn es ist keine Wahrheit in ihm. Wenn er lügt, redet er in seiner eigenen Sprache, denn er ist ein Lügner und der Vater der Lüge (Johannes 8:44 NIV).

Der Teufel ist ein Lügner. Er war schon immer ein Lügner und wird auch immer ein Lügner sein. Das heißt aber nicht, dass er nicht manchmal auf die Wahrheit zurückgreift - die er subtil mit einer Lüge vermischt, damit du es nicht herausfindest, so wie er es mit Eva im Garten Eden getan hat:

"...Hat Gott wirklich gesagt, dass ihr keine Früchte von den Bäumen im Garten essen dürft?" "Natürlich dürfen wir Früchte von den Bäumen im Garten essen", antwortete die Frau. "Nur die Früchte von dem Baum in der Mitte des Gartens dürfen wir nicht essen..." (1. Mose 3,1-3 NLT).

Der Feind beschuldigt Christen ständig falscher Verbrechen, Vergehen, Fehlurteile, Irrtümer, vermeintlicher Sünden und Versagen jeglicher Art, die auf tatsächlichen Ereignissen beruhen. Natürlich sind seine Anschuldigungen nicht dazu gedacht, dich von deinen Sünden zu befreien. Der Teufel hat es darauf abgesehen, den Menschen Schuldgefühle einzureden, um sie zu entmündigen.
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Er hat ein ganzes Arsenal an Anschuldigungen. Zum Beispiel: "Du betest nicht genug" oder "Du betest zu viel". (So oder so macht er die Zeit, die du mit Gott verbringst, unbedeutend, weil du mit deinem geistlichen Leben nie zufrieden bist). "Du liest nicht genug in der Bibel" oder "Du liest zu viel in der Bibel". Er wird dich für dein mangelndes Bibelwissen tadeln oder dich für deine Bibelliebe - die Anbetung der Bibel - verurteilen. Er wird dich zwischen der Schuld der Vernachlässigung und der Angst der Besessenheit gefangen halten und immer nach einer Bibelstelle für jeden einzelnen Schritt suchen, den du machst.

Das ist einer der Lieblingssprüche des Feindes: "Du gefällst Gott nicht, wenn du seine Erwartungen nicht erfüllst." Er spielt direkt auf unsere Verwirrung zwischen Gottes Erwartungen und unseren eigenen Erwartungen an. Zu viele von uns tragen ein fehlerhaftes, werkorientiertes Verlangen mit sich herum, gut genug zu sein, damit Gott uns liebt. Dadurch werden wir Opfer von Anschuldigungen, die die Gültigkeit unserer Erlösung in Frage stellen. Satan will dich aus dem Gleichgewicht bringen. Er will, dass du dich fragst, ob du gut genug für Gottes Reich bist. Er will, dass du dir Sorgen machst, dass du nicht gut abschneiden wirst. Das Wort Gottes hat eine Antwort auf diese Anschuldigung: "Denn ich bin gewiss, dass der, der ein gutes Werk in euch angefangen hat, es auch vollenden wird bis auf den Tag Jesu Christi" (Phil. 1,6).

Die Taktiken des Feindes zielen darauf ab, deinen Verstand und deine Gefühle zu beeinflussen. Deinen Geist, der Gott für die Ewigkeit gehört, kann er nicht in seine Gewalt bringen, aber deine Seele verfolgt er unerbittlich. Zu deiner Seele gehören deine Gedanken, deine Gefühle, deine Emotionen, deine Abneigungen und deine Leidenschaften. Der Teufel ist wie ein Aufständischer, der gegen Zivilisten und Soldaten gleichermaßen Krieg führt. Wie ein Terrorist kümmert es ihn nicht, wen er in die Luft jagt. Er platziert Sprengsätze dort, wo die Menschen sie am wenigsten erwarten. Du musst wachsam sein: "Bleib wachsam! Hüte dich vor deinem großen Feind, dem Teufel. Er streift umher wie ein brüllender Löwe und sucht nach jemandem, den er verschlingen kann" (1. Petr. 5:8 NLT).

Wie gute Soldatinnen und Soldaten legen geistliche Kriegerinnen und Krieger ihre Rüstung an den verwundbarsten Stellen an, und das bedeutet, dass sie ihren Verstand und ihre Gefühle jederzeit schützen. Sie lassen ihre Helme der Erlösung oder ihre Brustpanzer der Gerechtigkeit nicht zu Hause! Sie wissen, dass ihre geistige Aktivität Ideen hervorbringt, die
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die Bausteine für Entscheidungen und dass der Teufel sie in die Falle locken kann, wenn er einen Angriff auf ihre Gedanken startet. Jesus hat uns vor lüsternen Gedanken gewarnt (siehe Matthäus 5,28). Er sagte: "Aus dem Herzen kommen böse Gedanken, Mord, Ehebruch, Unzucht, Diebstahl, falsches Zeugnis, Lästerung" (Mt 15,19).

Zu den bösen Gedanken gesellen sich Gefühle. Satan will in jeden Zustand deines Bewusstseins eindringen: in deine Gefühle, deine Überzeugungen, deine Einstellungen, deine Meinungen und deine emotionalen Reaktionen. Wenn er dich nicht mit deinen Gedanken einfangen kann, wird er deine Gefühle überfallen. Paulus wies auf diese Taktik hin, als er die Gemeinde in Ephesus ermahnte, nicht so zu leben wie die Heiden: "Sie sind über alle Gefühle erhaben und haben sich der Unzucht hingegeben, um mit Habgier alles Unreine zu tun" (Eph 4,19).

Was kannst du im Angesicht eines solchen Angriffs tun? Deine Fähigkeit, den Kampf gegen den Bösen zu führen, hängt direkt mit deiner Fähigkeit zusammen, Wahrheit von Irrtum zu unterscheiden. Paulus sagte Timotheus, dass ein reifer und engagierter Christ "ein Arbeiter ist, der sich nicht zu schämen braucht, der das Wort der Wahrheit richtig handhabt" (2. Tim. 2:15 NASB). Ein geistlicher Kämpfer kann nicht weniger sein und sollte mehr sein.

Kriegerinnen und Krieger bewahren ihre Seelen. Sie wägen ihre Gedanken sorgfältig ab und unterziehen sie der Prüfung Gottes, indem sie "alle Argumente und alles Hochmütige, das sich gegen die Erkenntnis Gottes erhebt, niederwerfen und jeden Gedanken unter den Gehorsam des Christus gefangen nehmen" (2. Korinther 10,5). Geistliche Kriegerinnen und Krieger messen ihre Gefühle am Wort Gottes und zügeln ihre Emotionen durch den Heiligen Geist.

DEFINITION EINES KRIEGERS

Was macht einen wahren Krieger in Gottes Armee aus, abgesehen von der Wachsamkeit gegenüber möglichen Angriffen und der Aufmerksamkeit für die geistliche Rüstung? Ich kann mir fünf Merkmale vorstellen, die ihn auszeichnen: (1) Ein Krieger konzentriert sich nie auf die Angst. (2) Ein Krieger ist im Einklang mit Gott. (3) Ein Krieger weiß, wie man auf jedem Schlachtfeld kämpft. (4) Ein Krieger weiß, wofür er kämpft. (5) Ein Krieger weiß, dass



50

Deine Berufung: Fest wie David stehen


Verlieren ist keine Option. Lasst uns diese erkunden, damit wir unsere persönliche Eignung als geistliche Kämpfer einschätzen können.

1. Ein Krieger konzentriert sich nie auf die Angst.

Geistliche Kampfführung erfordert absolutes, überragendes Vertrauen darauf, wer Gott ist und was er tun kann. Die anerkannte Schwäche des Kämpfers sollte im Vergleich zur Stärke und Macht Gottes wenig Beachtung finden. Zugegeben, wir alle haben Schwächen und "Probleme". Aber der schnellste Weg, "klein beizugeben", ist, sich auf unsere Fehler und unsere Unwürdigkeit zu konzentrieren - oder auf die gigantische Stärke unserer Gegner.

Oft werde ich von Medienvertretern zu meinem Dienst interviewt und gefragt: "Hast du denn nie Angst? Sind dir bei deiner Arbeit als Exorzist nicht auch schlimme Dinge passiert?" Ja, mir sind einige schlimme Dinge passiert, aber nein, ich habe keine Angst. Ich bin getreten und bespuckt worden. Einmal wurden mir die Rippen gebrochen. Ich habe ab und zu blaue Flecken und blutige Wunden, und Dämonen haben mein Leben bedroht. Aber ich bin immer noch unversehrt und verfolge den Teufel jeden Tag.

Ich tue nicht so, als würde ich mich brüsten. Ich habe wirklich keine Angst. Ich sehe absolut keinen Grund, Angst vor dem Teufel zu haben, solange ich mich ganz auf Jesus Christus konzentriere. Es ist, als würde man seine Höhenangst überwinden, indem man auf die höchste, furchterregendste Brücke geht, die man finden kann - was ich auch schon getan habe, die Harbour Bridge in Sydney, Australien - man weigert sich einfach, der Angst die Oberhand zu geben.

2. Ein Krieger ist mit Gott im Reinen.

Der beste Ort, um unsere Herzen mit Gott in Einklang zu bringen, ist die Kirche. Unser Herz mit Gott in Einklang zu bringen, bedeutet auch, die Sünde und die Widerstände in unserem Leben zu überwinden, einschließlich der Flüche der Vorfahren und anderer versteckter Zeitbomben. Nur im Kontext des Leibes Christi kann dies in vollem Umfang geschehen.

Kriegerinnen und Krieger bleiben mit Gott im Reinen, indem sie die Lehren des Wortes in sich aufnehmen und sie in ihrem Herzen wirken lassen. Auf diese Weise halten sie den Teufel
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ihre Schwächen anzugreifen und auszunutzen. Geistliche Krieger/innen zeigen ihr Engagement für ihren Oberbefehlshaber, indem sie seiner Armee in allen Belangen treu sind.

3. Ein Krieger weiß, wie man auf jedem Schlachtfeld kämpft.

David lernte, dort zu kämpfen, wo die Schafe weideten, und dann war er bereit, es mit Goliath in der staubigen Ebene aufzunehmen. Später kämpfte er von Höhlen und Verstecken aus. Er kannte sich auch mit psychologischer Kriegsführung aus - erinnerst du dich an seine Erfahrungen, wie er Sauls mörderischen Wutausbrüchen entkam?

Wir müssen erkennen, dass ein großer Teil unseres geistlichen Kampfes ein psychologischer Kampf ist. So viele Schlachten werden in unseren Köpfen ausgetragen, weil der Feind unserer Seelen unseren Verstand mit Lügen und Ängsten infiltrieren kann. Wir müssen lernen, auf diesem Schlachtfeld zu kämpfen, bevor wir auf anderen Feldern kämpfen können.

Gleichzeitig will ich damit nicht sagen, dass ein Krieger auf jedem Schlachtfeld kämpfen sollte. Das Wort "Krieger" wird im übertragenen Sinne für alle möglichen Konflikte verwendet, von der Politik über das Fußballfeld bis hin zur Börse. Diese Kämpfe werden weitergehen, bis der Herr wiederkommt. Wir kämpfen gegen die unsichtbaren Mächte der Hölle, die uns jetzt und in der Ewigkeit vernichten wollen. Die geistliche Schlacht tobt an zu vielen Fronten, als dass ein Mensch sie zählen könnte.

4. Ein Krieger weiß, wofür er kämpft.

Ein Krieger weiß auch, gegen was er kämpft. In der geistlichen Kriegsführung sind nicht andere Menschen die Feinde, sondern die unsichtbaren Mächte des Bösen. Deshalb schrieb Paulus:

Wir ringen nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen Fürstentümer, gegen Mächte, gegen die Herrscher der Finsternis dieses Zeitalters, gegen geistliche Heerscharen der Bosheit in den himmlischen Örtern (Epheser 6,12).
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Neuere Übersetzungen machen das noch deutlicher:

Denn wir kämpfen nicht gegen Feinde aus Fleisch und Blut, sondern gegen böse Mächte und Gewalten der unsichtbaren Welt, gegen mächtige Mächte in dieser dunklen Welt und gegen böse Geister in den himmlischen Örtern (Epheser 6:12 NLT).

Viele Christen denken, dass die Zukunft der Vereinigten Staaten davon abhängt, wer im Weißen Haus sitzt. Ich glaube, dass es sich lohnt, einige politische und moralische Schlachten mit konventioneller Rhetorik und an den Wahlurnen zu schlagen, aber das kann vom wahren Krieg ablenken, nämlich dem Krieg gegen den Teufel. Das Ziel des wahren Krieges ist es, den Krieg zu gewinnen, damit Wahrheit, Rechtschaffenheit, Gerechtigkeit und Güte in deinem Einflussbereich herrschen. Du kämpfst, um den Boden zu halten, den du bereits gewonnen hast, und du kämpfst für verlorene Seelen. Du kämpfst nicht um Ruhm, Reichtum, Macht oder Territorium. Du kämpfst auch nicht für den Eisbären oder gegen Treibhausgase. Dein Kommandant auf dem Schlachtfeld ist nicht die lauteste oder finanzstärkste Stimme im Äther oder Internet. Dein Befehlshaber wird von den Nachrichtenmedien überhaupt nicht interviewt, aber das heißt nicht, dass du nicht erkennen kannst, unter wem du kämpfst.

5. Ein/e Krieger/in weiß, dass Verlieren keine Option ist.

Obwohl Krieger/innen wissen, dass sie nicht jede Schlacht zu 100 Prozent gewinnen können, wurde der Ausgang des Krieges um deine Seele am Kreuz entschieden. Deshalb steht Verlieren nicht auf deinem Radar. Du kannst dich unerlaubt entfernen, wenn du das wirklich willst, aber wenn du in der Schlacht um das Leben bleibst, wie es wahre Soldaten Gottes tun müssen, kannst und wirst du nicht verlieren:

Aber an jenem kommenden Tag wird keine Waffe, die gegen dich gerichtet ist, Erfolg haben. Du wirst jede Stimme zum Schweigen bringen, die sich erhebt, um dich anzuklagen. Diese Vorteile genießen die Knechte des Herrn; ihre Rechtfertigung wird von mir kommen. Ich, der Herr, habe gesprochen (Jesaja 54,17 NLT).
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Du hast keinen Spielraum für Kompromisse oder Verhandlungen mit diesem Feind. Dein Kommandant hat keinen, also solltest du das auch nicht tun. Du verteidigst den Sieg, den Jesus mit seinem eigenen Blut errungen hat. Der feindliche Besatzer hat die Botschaft, dass er gehen muss, noch nicht akzeptiert, aber es ist deine Aufgabe, ihn zu überzeugen - mit Gewalt: "Von den Tagen Johannes des Täufers bis jetzt wird das Himmelreich mit Gewalt genommen, und die Gewalttätigen nehmen es mit Gewalt" (Mt 11,12).

Du kämpfst auf der Seite der Gewinner. Du kämpfst vielleicht gegen einen heimtückischen Feind, der, sobald du einen entscheidenden Sieg errungen hast, seine Bemühungen auf eine andere Front verlagert, aber du musst dich in diesem Krieg engagieren, weil du weißt, dass derjenige, der dich in eine Schlacht nach der anderen führt, viel größer ist als der, der sich dir entgegenstellt.
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Deine Identität: Hindernisse in Chancen verwandeln

Lebenslektion Nr. 3: Sei ein Überwinder, nicht ein Unterlegener






Ich bin mir sicher, dass es den Kindern Israels ziemlich dumm vorkam, vor allem, nachdem sie es mehrere Tage gemacht hatten. Josua hatte ihnen befohlen, mit der Bundeslade schweigend um die Stadt zu gehen - während die Einwohner Jerichos wahrscheinlich

lachten sie über die Mauer hinweg aus, als wären sie eine Armee von Verrückten.

Aber es ist gut, dass keiner von ihnen aus der Reihe tanzte. Sechs Tage lang schufteten sie einmal am Tag am Rande der Stadtmauern. Keiner von ihnen murrte oder schlug zurück. Niemand spuckte auch nur in die Richtung, aus der der Spott kam. Inmitten der Truppen trompeteten sieben Priester auf ihren sieben Widderhörnern, aber den Kriegsmännern war es verboten, auch nur ein Wort zu sagen.

Gottes Engel hatte Josua genau gesagt, was er tun sollte, und es war nichts, was er auf einer Militärakademie hätte lernen können. Er sollte die Kinder Israels sechs Tage lang einmal am Tag außerhalb der Stadtmauern von Jericho herumführen und am siebten Tag sieben vollständige Runden drehen. (Siehe Josua 5:13-15; 6:1-5.) Nachdem die sieben Kreise vollendet waren, sagte Josua zum Volk: "Schreit, denn der Herr hat euch die Stadt gegeben!" und die Priester begleiteten ihre ohrenbetäubenden Rufe mit anhaltenden Bläsern auf ihren Widderhörnern. (Siehe Josua 6:16.)

In den ersten sechs Tagen machte die Strategie keinen offensichtlichen Unterschied. Die Männer zogen sich in ihr Lager zurück und warteten auf das Morgengrauen des nächsten Tages, um erneut um die Stadt zu marschieren. Sechsmal taten sie das. Aber am siebten Tag
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war anders. Ohne sich von negativen Erwartungen leiten zu lassen oder sich den Weg in die Stadt zu erschwindeln, bewies das Volk Israel am siebten Tag, dass es überwinden würde.

Am siebten Tag marschierten sie wie üblich mit schmetternden Widderhörnern um die Stadt. Aber anstatt nach einer Runde stehen zu bleiben, machten sie weiter, bis sie sieben Runden um die Zitadelle gedreht hatten. Josua gab das Signal.

Und das Volk schrie mit großem Geschrei, [und] die Mauer fiel in sich zusammen. Da zog das Volk in die Stadt hinauf, ein jeder aufrecht vor sich hin, und sie nahmen die Stadt ein (Josua 6:20 NIV).

Überwinder - das waren sie. Daran besteht kein Zweifel. Die Ausdauer und der Gehorsam waren es wert. Sie wurden nicht wegen ihrer überlegenen Feuerkraft zu Überwindern oder weil sie die feindlichen Reihen infiltriert hatten. Es ging nicht um schiere Stärke oder Klugheit. Es ging darum, auf Gott zu hören und zu tun, was er ihnen sagte, bis ins kleinste Detail. Der Sieg war ihnen sicher - wenn sie ihn auf Gottes Art und Weise einfordern würden.

DER GRÖSSTE ÜBERWINDER VON ALLEN

Das griechische Wort nikao bedeutet, dass jemand eine unüberwindbare Schwierigkeit überwindet, erobert und den Sieg erringt. In englischen Bibelübersetzungen wird nikao mit "überwinden" übersetzt.1 Jesus benutzte das Wort, als er Johannes erklärte:

Wer überwindet, dem will ich gewähren, mit mir auf meinem Thron zu sitzen, wie auch ich überwunden habe und mich mit meinem Vater auf seinen Thron gesetzt habe (Offenbarung 3,21).

Der Thron ist der Ort der Autorität Gottes, an dem wir mit ihm in Ewigkeit herrschen werden - wenn wir unser irdisches Leben damit verbracht haben, in der
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Kraft, die Jesus liefert, damit wir uns qualifizieren können, an seiner Seite Überwinder zu werden.

Jesus Christus war der größte Überwinder aller Zeiten. Er hat den Zerstörer und den Tod selbst besiegt. Sein Sieg macht es uns möglich, nicht nur den Tod zu überwinden, sondern auch die Einmischung des Teufels in unser Leben auf dieser Erde. Er sagte: "...In der Welt werdet ihr Trübsal haben; aber seid getrost, ich habe die Welt überwunden" (Johannes 16:33).

Wann immer du dich entmutigt, hasserfüllt oder apathisch fühlst, erinnere dich daran, dass Jesus dir den Weg aus jeder Grube geebnet hat. Mit seiner mächtigen Hilfe kannst du jedes Problem überwinden. So wie er die Sünde und den Tod besiegt hat, wirst auch du durch die Kraft seines Heiligen Geistes von einem Menschen, der den Prüfungen erliegt, zu jemandem werden, der sie überwindet. Du wirst gestärkt werden, um den guten Kampf des Glaubens zu kämpfen.

Die Bibel sagt uns: "Was aus Gott geboren ist, das überwindet die Welt. Und das ist der Sieg, der die Welt überwunden hat - unser Glaube" (1. Johannes 5,4). Um zu einem siegreichen Überwinder zu werden, musst du wiedergeboren werden. Das mag offensichtlich erscheinen - vielleicht aber auch nicht, wenn man bedenkt, wie viele Christen ihre Bestimmung als Überwinder nicht erkennen.

Die Schrift fragt: "Wisst ihr nicht, dass wir die Engel richten werden? Wie viel mehr die Dinge, die zu diesem Leben gehören?" (1. Korinther 6,3). Wenn wir auf die Anleitung des Heiligen Geistes reagieren und Gott erlauben, uns zu lehren und zu formen, wachsen wir stetig in unserer Freiheit und Autorität. Unser Ziel ist nicht weniger als das Seine: das Recht, auf dem Thron des Überwinders zu sitzen.

Wenn wir einmal auf dem Thron der Autorität Gottes sitzen, können wir erwarten, drei Realitäten aus erster Hand zu erfahren. Jede von ihnen wird in demselben Vers der Offenbarung des Johannes erwähnt:

1. "Wer überwindet, wird alles erben ..." (Offb 21,7).

2. "...und ich werde sein Gott sein..." (Offb 21,7).
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3. "...und er wird mein Sohn sein" (Offb 21,7).

Wir sind dazu ernannt worden, mit ihm zu herrschen und zu regieren. Wir müssen nicht auf den Himmel warten. Es beginnt jetzt, genau dort, wo wir sind.


WAS ÜBERWINDET EIN ÜBERWINDER?

Was überwindet ein Überwinder überhaupt? Die Sünde? Versuchung? Satanische Angriffe? Ja, und noch mehr. Ein Überwinder überwindet jeden Einfluss der Welt, des Fleisches und des Teufels - ohne Kompromisse einzugehen oder zu legalistischen Mitteln zu greifen. Meistens bedeutet das harte Arbeit, Anstrengung, Kampf, einen regelrechten Kriegsring. Es bedeutet nie, dass man auf der Erde mehr als nur für kurze Zeit himmlische Ruhe findet.

Paulus war ein Überwinder, und wenn du innehältst und darüber nachdenkst, wird dir klar, wie schwierig sein Leben wurde, nachdem er dem Herrn Jesus auf der Straße nach Damaskus begegnet war. Der Herr hatte zu seinem Retter Ananias gesagt: "Ich will ihm zeigen, wie viel er um meines Namens willen leiden muss" (Apostelgeschichte 9,16), und so geschah es auch. Die meiste Zeit seines christlichen Lebens wurde Paulus angegriffen, unterdrückt und bedroht. Doch er beklagte sich nicht darüber. Er fand, dass die Belohnungen die Kämpfe wert waren: "wie ein Betrübter, der sich aber immer freut; wie ein Armer, der viele reich macht; wie ein Habenichts, der alles besitzt" (2. Korinther 6,10).

Paulus wusste, dass Christen in der Lage sein müssen, mit den verwirrenden Widrigkeiten des Lebens zu leben. Seine äußeren Umstände scheinen ihn dazu gezwungen zu haben, die meiste Zeit seines Erwachsenenlebens als niedergeschlagener, niedergeschlagener und entmutigter Mensch zu leben, aber das traf nicht auf ihn zu. Selbst als er im Gefängnis saß und Schmerzen hatte, von Ungewissheit gequält und von seinem Verantwortungsgefühl für die Menschen, die er betreute, erdrückt wurde, schaffte er es, innerlich ein Überwinder zu bleiben. Damit glich er seinem Herrn und Erlöser Jesus, dessen Tod am Kreuz wie eine Niederlage aussah, bis er auferstand, um sich selbst und alle, die seinen Namen anrufen, zu befreien.
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DU KANNST EIN NACHFOLGER SEIN, WENN DU WILLST

Mir ist zwar klar, dass succumber kein echtes Wort ist, aber es vermittelt den Sinn dessen, was ich dir, dem Leser, vermitteln möchte. Jemand, der unterliegt, gibt auf. Ein Unterlegener (als Substantiv verwendet) gibt sich also der Niederlage und Verzweiflung hin, im Gegensatz zu einem Überwinder, der die Wechselfälle des Lebens überwindet und sich durchsetzt.

Wenn du beschließt, dass die Vorstellung, ein Überwinder zu sein, einschüchternd klingt und du lieber nicht deinen Hals riskieren willst, kannst du den "einfachen" Ausweg wählen. Du kannst aufhören, es zu versuchen, den Heiligen Geist um Hilfe zu bitten, deine Bemühungen, Gottes Willen und Wege zu verstehen, aufgeben und dich einfach den Kräften um dich herum beugen. Du wirst nie vor dem Thron gelobt werden, aber vielleicht möchtest du lieber ein weniger riskantes Leben auf der Erde führen. Jesus zwingt niemanden, zu ihm zu kommen. Selbst wenn wir einmal zu ihm gekommen sind, zwingt er uns nicht, ihm zu folgen. Jeder von uns hat einen freien Willen, und er möchte, dass wir ihn nutzen.

Wenn du dich entscheidest, ein Nachzügler zu sein, wirst du unter dem Druck des Lebens aufgeben. Wer nachgibt, knickt ein, gibt nach und beugt sich dem Druck, der auf ihm lastet. Woher kommt dieser Druck? Vom Fürsten der Finsternis selbst, der ständig Druck auf uns ausübt, weil er so verzweifelt versucht, Gottes Plan zu durchkreuzen.

Ein Succumber beugt sich dem Druck der gottfeindlichen Kräfte. Ein Succumber lässt sich tyrannisieren. Wie ich schon sagte, kannst du ein Succumber sein, wenn du es willst. Und wenn du ein sehr erfolgreicher Succumber sein willst, habe ich sogar einen Rat für dich. Hier (mit einem kleinen Augenzwinkern) sind zehn garantierte Schritte, um als Succumber erfolgreich zu sein:

· 1. Überzeuge dich selbst davon, dass sich niemand für dich interessiert.


· 2. Rede dir ein, dass alle gegen dich sind.


· 3. Tu so, als ob hinter jeder Ecke das Unheil lauert.
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· 4. Glaube, dass die Erfolge anderer auf Glücksfälle zurückzuführen sind, die sie bekommen haben.

· 5. Sei davon überzeugt, dass deine besten Bemühungen sowieso keinen Erfolg haben werden.

· 6. Gehe davon aus, dass du, egal was du tust, missverstanden werden wirst.

· 7. Vermutlich könntest du viel mehr erreichen, wenn andere nicht immer gegen dich wären.

· 8. Beschwere dich ständig darüber, dass dein Leben keine wirkliche Bedeutung hat.


· 9. Mach dir immer Sorgen, dass nichts jemals richtig klappen wird.


10. Sei paranoid; sicher wollen andere nicht, dass du schlechte Dinge überwindest.


ZEHN ERKLÄRUNGEN EINES ÜBERWINDERS

Ich möchte jede dieser zehn "Erfolgsaussagen" nehmen und sie umdrehen. Hier sind zehn glaubensfördernde, biblisch begründete Erklärungen, die du aussprechen kannst. Sie werden dir dabei helfen, deine Unterwerfungstendenzen zu unterdrücken und Gott zu vertrauen, dass er dich zu einem vollwertigen Überwinder macht:

· 1. Nichts kann mich von der Liebe von Jesus Christus trennen. (Siehe Römer 8,38-39.)

· 2. Wenn Gott für mich ist, wer kann dann gegen mich sein? (Siehe Römer 8,31.)
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· 3. Ich will das Beste von jedem Menschen glauben, bis das Gegenteil bewiesen ist. (Siehe Römer 14,10.)

· 4. Ich werde die Goldene Regel befolgen und mich um die Interessen der anderen kümmern. (Siehe Matthäus 7,12; Lukas 6,31.)

· 5. Egal, was passiert, Gott wird mich nie verlassen. (Siehe Hebräer 13,5.)

· 6. Ich kann alles tun durch Christus, der mich stärkt (siehe Philipper 4,13).

· 7. Ich werde Gott um Weisheit bitten, und er wird sie mir geben. (Siehe Jakobus 1,5.)

· 8. Ich werde standhaft bleiben, weil ich weiß, dass nichts, was ich für Gott tue, umsonst ist. (Siehe 1. Korinther 15,58.)

· 9. Ich werde alles tun, ohne zu klagen oder zu murren. (Siehe Philipper 2:14.)

10. Ich weiß: Was immer ich säe, das werde ich auch ernten. (Siehe Galater 6,7.)


WÄCHTER DER ÜBERWINDER

IHREN VERSTAND UND IHRE GEFÜHLE

Satan will deinen Verstand, deine Gedanken, deine Gefühle und deine Emotionen angreifen. Er weiß, dass dies der einfachste Weg ist, in dich einzudringen. Der Teufel will vor allem deine Gefühle verderben, denn sie können in deiner Seele eine negative Münze werfen. Emotionen lassen sich leichter manipulieren als kognitive
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Gedanken sind. Liebe wird zu Lust. Wut wird zu Rache. Angst wird zu Entmündigung. Kummer wird zu unkontrollierbarem Kummer.

Was als einfaches, ehrliches und gar nicht böses Gefühl begann, führt bald zur Sünde. Ich hoffe, du weißt, dass deine Gefühle nicht per se böse sind. Jedes einzelne von ihnen kann für das Gute genutzt werden. Gott hat dir deine Gefühle gegeben und sie für gut erklärt. Alle Gefühle? Was ist mit Eifersucht? Das muss doch eine Ausnahme sein. Nun, Gott ist als "eifersüchtiger Gott" bekannt, nicht wahr? (Siehe Exodus 20:5; 34:14; Deuteronomium 4:24; 5:9; 6:15; Josua 24:19.) Was ist mit Furcht? Vollkommene Liebe soll die Furcht vertreiben, richtig? (Siehe 1. Johannes 4:18.) Nun, die Furcht vor Gott selbst ist eine sehr gute Sache, und Furcht hilft dir, dich in gefährlichen Situationen zu schützen. Als meine Familie zum Beispiel auf einer afrikanischen Safari war, war unser Land Rover von Löwen und Elefanten umgeben. Eine gesunde Furcht sorgte dafür, dass wir zu jeder Zeit sicher im Fahrzeug waren.

Deine Emotionen sind zwar nicht böse, aber das, worauf du sie lenkst, kann es sein. Der Teufel will eine saubere Emotion wie die Angst nehmen und sie verderben. Ein Überwinder sieht das kommen und weigert sich zu kooperieren. Wie Jesus in der Wüste kann ein geistlicher Kämpfer den Lügen des Feindes die Wahrheit entgegensetzen (siehe Matthäus 4,1-11).


ÜBERWINDER GEHEN RISIKEN EIN

Das 13. Kapitel des Buches Numeri erzählt die Geschichte der 12 Kundschafter, einer für jeden Stamm Israels, die von Mose ausgewählt wurden, um das Gelobte Land zu erkunden. Offensichtlich waren sie sich der möglichen Risiken bewusst, als sie den Auftrag annahmen, und sie waren über einen Monat lang unterwegs. Nach ihrer Rückkehr waren nur Kaleb und Josua davon überzeugt, dass die Israeliten in der Lage sein würden, die gewaltigen Chancen und Hindernisse zu überwinden. Aber sie wurden von den anderen zehn Männern überstimmt. (Siehe Numeri 13.)

Wenn ich mir die Situation anschaue, sehe ich zehn Männer, die mutig genug waren, das Land einen Monat lang auszukundschaften, die aber nach Beendigung ihrer Mission zu Trägern wurden. Sie erlagen ihrer Angst vor den starken und gut bewaffneten
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Feinde, die sie mit eigenen Augen beobachtet hatten, und sie erlagen ihrer Angst vor dem Unbekannten. Abgesehen von diesem Spionageauftrag genossen sie ein Leben mit minimalen Verpflichtungen. Sie hatten sich an das Leben in der Wildnis gewöhnt, und es war ihnen recht gut bekommen. Alles, was sie tun mussten, war, sich zurückzulehnen und darauf zu warten, dass mehr Manna vom Himmel fiel.

Wenn sie eine offensive Militäraktion gegen die alteingesessenen Bewohner des Landes Kanaan starteten, würden sie hart arbeiten müssen. Sie würden kämpfen müssen. Sie würden Verantwortung übernehmen müssen. Sie würden große Risiken eingehen müssen.

"Nein, danke", erklärten sie. "Lass uns bleiben, wo wir sind. Sicher, das Land ist reich und verlockend. Große Segnungen erwarten denjenigen, der dafür kämpft. Aber mit uns ist nicht zu rechnen."


ÜBERWINDER FINDEN LÖSUNGEN IN PROBLEMEN, NICHT PROBLEME IN LÖSUNGEN

Die zehn zögerlichen Spione waren der Typ, der jede Chance mit einem "Ja, aber" untergräbt. Die Hindernisse waren in ihren Köpfen größer als die Segnungen und sie sahen nur die Probleme, die vor ihnen lagen. Milch und Honig? Ja, aber diese Leute sind Giganten....

Sie verloren die Tatsache aus den Augen, dass Gott bereits das Unmögliche getan hatte, indem er sie an die Grenze des Landes gebracht hatte, das er ihnen versprochen hatte. Gott hatte sie bei jedem einzelnen Schritt der Reise geführt, alle ihre Probleme umgedreht und die Lösung für jedes Problem aus der Not herausgeholt. Schau dir an, was Gott in Bezug auf ihre harte Sklaverei in Ägypten, die Verfolgung durch die ägyptische Armee, ihren Mangel an Wasser und Nahrung in der Wüste und vieles mehr getan hatte.

Mit Gottes Hilfe hatten sie schon immer Probleme überwunden, indem sie inmitten der Probleme eine Lösung fanden. Zugegeben, ihre menschliche Tendenz war es, Probleme in den Lösungen zu finden, zum Beispiel, wenn sie des von Gott bereitgestellten Mannas überdrüssig wurden und sich darüber beschwerten.
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Die Überwinder finden eine Lösung für jedes Problem, während die Unterlegenen "ja, aber..." sagen und ihr Schicksal verpassen.


ÜBERWINDER BEHEBEN DAS BUG-SYNDROM

Die zehn ängstlichen Spione berichteten,

Das Land, durch das wir als Kundschafter gezogen sind, ist ein Land, das seine Bewohner verschlingt, und alle Menschen, die wir darin gesehen haben, sind große Männer. Dort sahen wir die Riesen (die Nachkommen Anaks stammten von den Riesen ab); und wir waren wie Heuschrecken in unseren Augen, und so waren wir auch in ihren Augen (Num 13:32-33).

Grashüpfer. Mit anderen Worten: Wenn du denkst, dass du wie ein Käfer bist, wirst du ein Käfer sein. Darüber gibt es ein Sprichwort: "Denn wie ein Mensch in seinem Herzen denkt, so ist er" (Spr 23,7). Wenn dir die Zuversicht fehlt zu glauben, dass Gott dich in seinem Reich gebrauchen will, dann wirst du nie gebraucht werden. Wenn du dich für so unbedeutend und hilflos wie Wanzen hältst, wirst du nicht nur in deinen eigenen Augen, sondern auch in den Augen der anderen Wanzen sein (siehe Num 13:33).

Wenn du ein Überwinder sein willst, musst du das Bug-Syndrom beseitigen. Buchstabiere es für dich durch, damit du weißt, womit du es zu tun hast. Inwiefern fühlst du dich unzureichend für die Aufgaben, die vor dir liegen? Hast du dich jemals gefragt, warum du in deiner Arbeit für Gottes Reich nicht befördert wurdest? Es könnte daran liegen, dass du auf andere Menschen als hilflos und ungläubig wie ein "Grashüpfer" wirkst. Vielleicht hast du vor deinem geringen Selbstvertrauen kapituliert. Deine mangelnde Bereitschaft, notwendige Risiken einzugehen, hat dich vielleicht dazu gebracht, das heimische Lagerfeuer zu hüten.

ÜBERWINDER WISSEN

WO MAN DEN FEIND FINDET

Manche Christen verstehen das falsch. Sie wollen den Namen des Teufels nicht aussprechen, weil sie Angst haben. Sie sind davon überzeugt, dass das Aussprechen seines Namens
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beschwört ihn irgendwie herauf. Das ist absolut lächerlich. Mir haben Leute gesagt: "Oh, schimpfe nie mit dem Teufel, denn dann passieren immer schlimme Dinge."

Ich sage ihnen: "Schlimme Dinge können durchaus passieren, aber nur, wenn du den Feind nicht zurechtweist. Wenn ihr schweigt, bleibt er genau da, wo er ist, und macht Ärger."

Überwinderinnen und Überwinder wissen, wo sie den Feind finden, und sie bleiben wachsam. Wenn sie Beweise für seine verdeckte Operation sehen, sagen sie es sofort, ohne sich Gedanken darüber zu machen, was andere Leute denken könnten.

Hätten wir doch nur ein paar solcher Soldaten am 7. Dezember 1941 in Pearl Harbor gehabt. Der japanische Angriff kam an diesem sonnigen Sonntagnachmittag nicht völlig unerwartet, aber nur eine minimale Anzahl von Soldaten war im Dienst. Viele von ihnen waren auf Urlaub und die meisten Militärbüros waren für den Tag geschlossen. Obwohl es sich damals um eine neue Technologie handelte, war das Radar in Betrieb und funktionierte gut. Die Soldaten, die es bedienten, entdeckten einige ankommende Flugzeuge, aber sie dachten, es müsse sich um ein Kontingent handeln, das vom Festland der Vereinigten Staaten nach Hawaii kam. Ein amerikanischer Zerstörer entdeckte ein japanisches U-Boot, das versuchte, sich in den Hafen zu schleichen, aber nachdem er es beschossen und gemeldet hatte, wurden aus irgendeinem Grund keine weiteren Maßnahmen ergriffen. Warum hatten alle Angst, darüber zu reden? Hatte man Angst, einen falschen Alarm auszulösen?

Der Feind schlich sich ein und das Unheil nahm seinen Lauf: Torpedoangriffe vom Wasser aus und Bombenangriffe aus der Luft. Nicht nur der Angriff selbst richtete großen Schaden an, sondern auch die anschließende Kriegserklärung und die enormen Verluste an Menschenleben - alles, weil zu viele Soldaten und ihre Befehlshaber die Warnzeichen nicht ernst genommen haben.

Das Gleiche passiert immer wieder im geistlichen Kampf. Aber Überwinder, die wissen, wer ihr Feind ist und wo er zu finden ist, werden nicht unvorbereitet erwischt. Du musst nicht mit dem Feind vertraut sein, um diese Informationen zu kennen. Du musst aber ein wenig über seine Gewohnheiten wissen. Du musst mehr wissen als nur die Tatsache, dass es den Teufel gibt.

Ich bin wiederholt nach Hollywood gereist, um mit verschiedenen Produktionsstudios über mögliche Fernsehsendungen zu sprechen. Bevor ich ging, habe ich die typischen
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davon aus, dass Hollywood eigentlich Hellywood heißen sollte, weil von dort aus so viel Böses vermarktet wird. Und doch entdeckte ich in meinen Gesprächen etwas sehr Interessantes. Anstatt mit dämonisch gesteuerten, böswilligen Menschen konfrontiert zu werden, die alles zerstören wollen, was uns heilig ist, traf ich nur auf ganz normale Menschen, die verwirrt waren. Sie waren in Hollywood gelandet, weil sie dort Geld verdienen konnten, und ein großer Teil des Grundes für das Geldverdienen war direkt mit dem Reich der Finsternis verbunden. Sie wussten, dass es da draußen etwas Böses gab, aber sie wussten nicht, wie sie es definieren sollten.

Sie wussten, dass ich eine Art Experte für Exorzismus und die Befreiung von bösen Geistern war, also baten mich einige von ihnen, genau die Übel zu erklären, die sie in Filmen darzustellen versuchten. Eines Tages, als ich nach einer Sitzung den Konferenzraum verließ, zog mich ein Mann zur Seite. "Reverend", sagte er, "ich bin einer der besten Drehbuchautoren in Hollywood für Horrorfilme. Den ganzen Tag lang schreibe ich Drehbücher für Horrorfilme, ohne Pause. Ich wünschte, ich könnte dich aushorchen. Denn obwohl ich ständig über das Böse schreibe, weiß ich, um ehrlich zu sein, nicht wirklich, was es ist."

Ein wahrer geistlicher Krieger weiß, was das Böse ist, und er weiß, wo der Feind den nächsten Angriff starten wird. Er weiß, dass der Teufel von allen Seiten angreifen will, wenn du es am wenigsten erwartest. Er spürt die Anwesenheit des Bösen und zögert nicht, präventiv gegen den Verursacher des Bösen vorzugehen. Ein siegreicher Krieger hat aus dem tatsächlichen Kampf gelernt. Er hat ein geistiges Gespür dafür entwickelt, wie der Feind wirklich ist und was er wirklich tut. Er bleibt nicht an der Seitenlinie stehen.

Du musst persönlich herausfinden, wer der Feind ist und was er wahrscheinlich als Nächstes tun wird. Um ein geistlicher Krieger zu werden, der das Böse überwinden kann, musst du nicht unbedingt ein Exorzist oder ein Befreiungsprediger werden. Wie in jeder Armee werden viele Menschen gebraucht, um Unterstützungsaufgaben zu übernehmen. Aber auf deine eigene Art und Weise musst du dich unbedingt in die Schlacht einmischen. Pass auf, wenn ich dir sage: Du willst kein "Pearl Harbor" erleben, nur weil du



66

Deine Identität: Hindernisse in Chancen verwandeln


du an einem schönen, sonnigen Morgen dienstfrei hattest, als der Feind sich entschloss, deine Verteidigung zu überwinden.

Ich will damit nicht sagen, dass du alles als dämonisch bezeichnen sollst. Überwinder wissen, was der Teufel und seine Dämonen wirklich sind. Sie werden nicht jedes ungelöste Problem als "vom Teufel" bezeichnen. Sie sehen nicht, dass jemand innerlich unfähig ist, mit dem Leben umzugehen und bezeichnen die Person automatisch als dämonisch besessen.

Daher werden sie es so nennen, wie sie es sehen. Wenn es sich wirklich um dämonische Besessenheit handelt, werden sie nicht davon ausgehen, dass sie harmlos ist. Sie wissen, dass es besser ist, nach einem bösartigen kleinen Kerl in einem roten Anzug mit Hörnern, einer Mistgabel und einem gegabelten Schwanz Ausschau zu halten. Aber sie geben dem Teufel keine Extrapunkte für menschliche Schwächen und schlechte Frisuren.

UM DEN SIEG KÄMPFEND

Geistliche Krieger, die Überwinder sind, erklären ständig den Krieg, aber sie verschwenden ihre Zeit nicht damit, den falschen Dingen den Krieg zu erklären. Sie unterlassen es, anderen Christen den Krieg zu erklären. Sie vermeiden es, gegen Strohmänner zu kämpfen. Sie sehen keinen Sinn darin, Hollywood oder Washington, D.C., die Republikaner oder die Demokraten zu beschuldigen. Sie weigern sich, dem Teufel die Schuld für Dinge zu geben, die er nicht getan hat.

Leider sind viele Christen wie Politiker. Sie sind Kandidaten, die nur ein Thema haben. Und so wie Politiker mit nur einem Thema keine Wahlen gewinnen, gewinnen Christen mit nur einem Thema auch keine geistlichen Kämpfe.

Es gibt zu viele Fronten für einen Christen, der nur ein Thema hat. Der Feind trägt zu viele Verkleidungen. Um zu kämpfen und zu gewinnen, musst du jederzeit wachsam sein. Du musst in ständigem Kontakt mit deinem Oberbefehlshaber bleiben. Du erwartest, dass du mit deiner Waffe in der Hand schlafen gehst, damit du sofort kämpfen kannst.

Du kannst keine Auszeit nehmen. Wenn du dem Feind unserer Seelen den Krieg erklärt hast, kannst du nicht um eine Auszeit bitten. Suche nicht nach einer Halbzeitpause, einer Pause, einem Urlaub oder einer Sternstunde. Es ist immer Krieg, die ganze Zeit. Überwinder sind
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Kriegerinnen und Krieger, die selbst dann, wenn sie sich neu formieren und von der Front zurücktreten müssen, nicht die Nerven verlieren. Sie behalten jederzeit ihren Kampfgeist. Sie sind in diesem Krieg, um ihn zu gewinnen, nicht um ihn auszusitzen.

Geistliche Kämpferinnen und Kämpfer verhandeln niemals mit dem Teufel. Das ist Krieg und kein Verhandlungstisch. Überwinder/innen sind nicht auf eine Einigung aus. Sie kämpfen gegen den Teufel, um alles zu vernichten, was die satanischen Kräfte ihnen entgegenwerfen. Sie sind nicht im Krieg, um zu besetzen, sondern um zu erobern. Sie wissen, dass Jesus, ihr oberster Befehlshaber, vom Himmel kam, um die Werke des Teufels zu zerstören (siehe 1. Johannes 3,8), und dass sie auserwählt wurden, den Kampf fortzusetzen. Warum sollten sie sich mit weniger als dem Sieg zufrieden geben?

Als spiritueller Kämpfer weißt du, wann du gewinnst. Woher weißt du das? Du weißt, dass du gewinnst, wenn du dich nicht zurückziehst, wenn du mitten im Kampf bleibst, komme was wolle. Schließlich wird nur die Mannschaft punkten, die bis zum Ende im Spiel bleibt, ohne aufzugeben. Du kannst nicht verlieren, wenn du in diesem Spiel bleibst. Du kannst die Anzeigetafel vielleicht nicht sehen, aber in Wirklichkeit gewinnst du immer, wenn du dich an den Herrn hängst, der der mächtige Sieger ist. Er hat bereits gewonnen; du bist nur ein Teil der Aufräumarbeiten. Du gewinnst, solange du auf seiner Seite bleibst und mit ihm gehst. Geh nicht vom Feld. Bleib auf der Gewinnerseite gegen die Mächte der Finsternis, indem du deine Bibel liest, betest und dem Herrn treu bleibst.


KANN EIN ÜBERWINDER SCHEITERN?

Jesus hat nie versagt, aber der Rest von uns Möchtegern-Überwindern neigt sicherlich dazu.

Wenn du ein paar Mal zu kurz gekommen bist, lass dich nicht entmutigen. "Denn ein Gerechter kann siebenmal fallen und wieder aufstehen", schreibt Salomo (Spr 24,16). Scheitern ist nie endgültig. Erfolg hingegen ist nie endgültig. Du kannst aus deinen Fehlern lernen, und Gottes Gnade kann deine Fehler wiedergutmachen. Bereue
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wenn es sein muss, mit zunehmender Integrität und Ehrlichkeit zu gehen, deine Fehler schnell zuzugeben und das, was du verbockt hast, wenn möglich wiederherzustellen.

Der Herr wird dir helfen, Misserfolge als Lernerfahrungen zu betrachten. Er wird sie wie Dünger verwenden, damit du wachsen kannst. Einige deiner Misserfolge werden in dieser Hinsicht wertvoller sein als deine Siege.

Wenn du erfolgreich warst, denke daran, dass du noch viele weitere Kämpfe vor dir hast. Ruhe dich nie auf deinen Lorbeeren aus. Versuche mit der Hilfe des Herrn, deine Erfolge und Misserfolge als vorübergehende Erfahrungen zu betrachten, die dich näher zu ihm führen können. Unsere große Freude ist es, in das Bild unseres Herrn Jesus Christus, dem größten Überwinder von allen, geformt zu werden. Ich möchte alles tun, um das zu erreichen, du nicht auch?

Überwindende Krieger singen ein Lied des Sieges, egal was passiert. Der Grund, warum David gerufen wurde, um auf seiner Harfe zu spielen und zu singen, um den gequälten Geist König Sauls zu besänftigen, war, dass David "ein geschickter Spieler, ein mächtiger Mann, ein Mann des Krieges, klug in der Rede und ein schöner Mensch war; und der Herr ist mit ihm" (1 Sam. 16:18). Seine Kriegsführung und sein Gesang gingen Hand in Hand. Als Sauls Speer auf ihn zuflog, sang er (siehe 1. Sam. 18:10-11). Als der Bär und der Löwe seine Schafe angriffen, sang der junge David. Wie Paulus und Silas im Gefängnis, kann das Lied im Herzen eines Kriegers nicht zum Schweigen gebracht werden. Es ist ein Lied des Sieges und ein Lied der Dankbarkeit gegenüber dem größten Sieger von allen.

Auch du kannst das Lied des Überwinderns singen. Du musst kein Pavarotti oder ein American Idol-Gewinner sein. Singe, weil du alles tun kannst durch Christus, der dich stärkt (siehe Phil. 4,13). Sing, weil du durch Jesus Christus mehr als ein Überwinder bist (siehe Röm. 8,37). Singt, weil der, der in euch ist, größer ist als der, der in der Welt ist (siehe 1. Johannes 4,4). Singe im Angesicht der feurigen Pfeile des Teufels. Singt das Loblied des Herrn. Besinge, wer er ist. Lass das Lied aus deinem Herzen aufsteigen. Deine Liedtexte sind Musik in den Ohren der Engel, und sie lassen den Teufel schreiend davonlaufen. Sing unserem Gott ein Lied des Triumphs!
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ANMERKUNG

1. Siehe Thayer's Greek Definitions und Smith's Bible Dictionary. Griechisch-Lexikon

Eintrag für Nikao, The New Testament Greek Lexicon (Strong's Nummer 3528), http://www.searchgodsword.org/lex/grk/view.cgi?number=3528.
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Kapitel 4
[image: Ein Bild, das Antenne, draußen enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]


Dein Charakter: Hast du das Zeug dazu?

Lebenslektion Nr. 4: Sei ein Anführer, kein Verlierer






Satan will nicht auf sich aufmerksam machen, wenn er im Iran Atombomben baut, wenn er in Darfur Tausende zum Sterben verurteilt und wenn er Afrika mit AIDS verwüstet.

Satan würde uns gerne davon überzeugen, dass wir uns wirklich mit der Hamas zusammensetzen können, dass diese Leute, die jeden Juden tot sehen wollen, in Wirklichkeit ein mitfühlendes Interesse am Wohlergehen aller Menschen haben. Er ist ständig auf der Pirsch und verrichtet seine schmutzige Arbeit, ohne als Anstifter des Bösen aufzufallen und oft ohne als böswillig gebrandmarkt zu werden. Er lauert immer im Schatten des Herzens eines gottlosen Weltführers und ist bereit, die Welt ins Armageddon zu stürzen.

Die größte Strategie des Teufels ist es, darauf zu hoffen, dass wir ihn völlig ignorieren. Tatsächlich hat er Millionen von "aufgeklärten" Menschen auf der ganzen Welt davon überzeugt, dass sie ihn als Märchen abtun können, als einen Rückfall in mittelalterliche Vorstellungen über Geister und Kobolde. Inzwischen gehen dieselben Menschen davon aus, dass die natürliche menschliche Güte in der Lage sein sollte, über schreckliche nationale Verbrechen und allgegenwärtige Schlechtigkeit zu siegen.

Das Allerletzte, was der Feind will, ist, im Licht von Gottes Wort ertappt zu werden, denn die Bibel enthüllt, worum es ihm in Wahrheit geht. Er zieht es vor, dass sich die Menschen gegenseitig an die Kehle gehen und sich mit harter Rhetorik bekämpfen
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und Gewehre. Er überzeugt ganze Nationen davon, dass die Antwort auf jedes Problem an der Wahlurne liegt oder bei demjenigen, der das höchste Amt im Land bekleidet.

Ich versichere dir, wenn ich jemals zum Präsidenten der Vereinigten Staaten gewählt würde, würde ich mich nicht zu freundschaftlichen Gesprächen mit den Führern der Fatah oder dem Präsidenten des Irans zusammensetzen, bevor sie nicht ihre völkermörderischen Ziele gegen Gottes Volk aufgegeben haben. Ich würde nicht mit Schurkenstaaten verhandeln oder ihre Gastfreundschaft annehmen. Die Welt könnte sich beschweren, so viel sie will. Sie könnten mich als unvernünftigen Hardliner abstempeln. Aber ich weiß, dass die Regierungen der Welt unter der Fuchtel böser Fürstentümer und Mächte stehen und dass keine noch so gute Verhandlung jemals zum Frieden führen wird. Sehr reale dämonische Mächte kontrollieren die Denkprozesse und die Ideologien von Menschenmassen auf der ganzen Welt, vor allem, indem sie die führenden Köpfe in den Regierungen und in der Wissenschaft in ihre Gewalt bringen.

Um das Thema näher zu bringen, können wir unsere Diskussion auf die anhaltenden moralischen und ideologischen Konflikte beschränken, die jeden Tag in unserem eigenen Land aufflammen. Dieser Kulturkampf ist allumfassend und nimmt kein Ende. Er berührt jeden Bereich des Lebens: Familien, Freunde, Kirchen, Nachbarschaften, Gemeinden, Arbeitsplätze. Kein Bereich unseres Lebens als Nation ist vom perversen Einfluss des Bösen verschont geblieben.

Geistliche Führer führen einen Krieg für die Seele ihres Landes. Sie sind bereit, die Mächte des Bösen jederzeit und überall zu bekämpfen, und sie lassen sich nicht von populären, weltlichen Argumenten täuschen. Ein echter spiritueller Krieger sieht, dass der Teufel sowohl in der demokratischen als auch in der republikanischen Partei, bei den Reichen und den Armen, bei den Weißen und den Schwarzen, bei allen am Werk ist. Ein spiritueller Krieger weiß, dass der Teufel ein gleichberechtigter Gegner ist. Satan lügt jeden an.

Dem Teufel ist dein Einkommen, deine Hautfarbe oder deine politische Partei egal, solange er dich dazu bringen kann, das Ungeborene zu ermorden, die traditionelle Ehe zu erniedrigen oder das Vordringen krasser und grober Ausdrucksformen der Kultur zu tolerieren.

Nirgendwo werden die Machenschaften des Teufels mit einer unerbittlicheren Gerissenheit gesteuert als in der Kirche. Deshalb sagt man, dass er sich am sichersten in einer Kirche um 11:00 Uhr am Sonntagmorgen verstecken kann - weil es
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der letzte Ort, an dem man ihn zu finden erwartet. Wo taucht er denn auf? Er ist im Klatsch und Tratsch, der Kirchen spaltet, im Stolz und in den Egotrips, die Menschen dazu bringen, sich zu spalten, und in der Leugnung seiner Existenz durch Prediger, die sich weigern, seinen Namen auszusprechen. Er steckt in manchen Kursen und Kleingruppen, die Yoga oder sexuelle Kontakte zwischen Singles fördern. Er steckt hinter einigen der "aufgeklärten" Ansichten über Alkohol und Geld, die ihren Weg ins evangelikale Lager gefunden haben.

Deine eigene Erfahrung mag sich auf deine eigene Kirche beschränken und du magst dort keine Probleme sehen, aber mach einen kleinen Ausflug in andere Teile deiner Region oder andere Städte und du wirst Pastoren finden, die ihren Leuten sagen, dass die Antwort auf ihren hoch gestressten Lebensstil darin besteht, zu versuchen, ihre Chakren durch Yogastellungen zu erwecken. Ich habe Christen gedient, die unter geistlicher Knechtschaft leiden, denen aber gesagt wurde, dass sie weniger Befreiung als vielmehr eine Reiki-Massage brauchen. Die meisten von uns kennen die Statistiken darüber, wie wenig sich die sexuellen Sitten der christlichen Jugend von denen der säkularen Gemeinschaft unterscheiden. Ich muss dich wohl nicht weiter davon überzeugen, dass wir uns in einem Krieg befinden. Wir sind dazu aufgerufen, in den Kulturkriegen unseres Landes zu kämpfen, und wir sind dazu aufgerufen, innerhalb des Leibes Christi zu kämpfen, um das Eindringen des Dämonischen in den Bereich des heiligen und abgegrenzten Reiches Gottes zu verhindern.

Wir müssen dem selbstgefälligen und kompromittierten Denken Einhalt gebieten und in der geistlichen Kriegsführung die Führung übernehmen. Anstatt zu sagen "Ach, was soll's", müssen wir unsere geistliche Rüstung anziehen und uns auf den Krieg in einer korrupten Gesellschaft vorbereiten. Das "Ach, was soll's" muss sich ändern in "Satan, nein! Nicht hier in meiner Familie, meiner Kirche, meiner Nachbarschaft, meiner Stadt, meiner Kultur, meinem Land. Du bist hier nicht willkommen. Ich trete vor. Ich werde die Führung übernehmen. Ich werde mich gegen dich stellen. Wann immer ich sehe, dass du dein hässliches Haupt erhebst, werde ich das Schwert des Geistes nehmen und es abhacken."

Wir müssen aufhören, uns wie ängstliche Verbrechensopfer zurückzuziehen. Wenn nichts anderes übrig bleibt, dann übernimm die Führung, um anderen Menschen zu helfen. Fang an, für sie zu beten. Beginne, ihren Bedürfnissen zu dienen. Bald wirst du merken, dass du nicht mehr so eingeschüchtert bist von deinen eigenen
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persönlichen Herausforderungen und dass der Feind weniger Erfolg damit hat, dich in Selbstmitleid oder Selbstschutz zu verwickeln.

Egal, ob es um die Regierungen der Welt oder die lokalen Behörden geht, um die nationale Kultur oder das Leben in der Nachbarschaft, um das globale Christentum oder die örtliche Kirchengemeinde - wir müssen mit unseren Gebeten und unserem Handeln etwas bewirken. Kurz gesagt: Ein geistlicher Kämpfer muss ein geistlicher Leiter sein, der die Probleme und die Dynamik des Lebens versteht.


BIBLISCHE FÜHRUNG

Es gibt viele Bücher über Führung, sowohl christliche als auch weltliche, aber die Bibel ist das beste Buch über Führung, das je veröffentlicht wurde. Die Bibel gibt uns nicht nur Führungsgrundsätze und Richtlinien zur Erkennung wahrer Führungspersönlichkeiten, sondern auch zahlreiche Beispiele für gelebte Führung. Einige der Figuren in den Geschichten zeigen gute, ja sogar großartige Führungsqualitäten. Andere wiederum zeigen uns eine Führung in Aktion, die sehr, sehr schlecht ist. Wir können von beiden Extremen lernen, während wir unser Bestes geben, um die Führungsebene zu erreichen, die unserer Bestimmung entspricht.

Eine gute Führungskraft muss nicht unbedingt außergewöhnliche geistliche Gaben besitzen. Und doch wird der hervorragende Charakter einer Führungskraft viele geistliche Kämpfe gewinnen.

Im dritten Kapitel des Ersten Timotheusbriefs finden wir eine Liste von Paulus' Qualitäten für eine lobenswerte Leitung. Er schreibt darüber, wie die Gemeinde herausfinden sollte, welche ihrer Mitglieder Diakone werden sollten. Diakone waren Männer, die dem Leib auf praktische Weise dienten und ohne die der Leib nicht stark genug sein konnte, um den Herausforderungen als Vorposten des Reiches Gottes in einer feindlichen Umgebung standzuhalten. Ihre Ehefrauen, wenn sie verheiratet waren, mussten ebenfalls einen untadeligen Charakter haben, ebenso wie die Frauen, die als Diakoninnen dienten.

Der Kern des Textes lautet wie folgt:
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Ebenso sollen Diakone respektabel sein, aufrichtig, nicht dem Wein frönen und keinen unehrlichen Gewinn anstreben. Sie müssen die tiefen Wahrheiten des Glaubens mit reinem Gewissen festhalten. Sie müssen zuerst geprüft werden; und wenn dann nichts gegen sie vorliegt, sollen sie als Diakone dienen. Genauso sollen die Frauen respektabel sein, keine böswilligen Schwätzer, sondern gemäßigt und vertrauenswürdig in allem. Ein Diakon muss seiner Frau treu sein und seine Kinder und seinen Haushalt gut führen. Diejenigen, die gut gedient haben, erlangen ein ausgezeichnetes Ansehen und große Gewissheit in ihrem Glauben an Christus Jesus (1. Timotheus 3:8-13 NIV).

Siehst du, dass die Kriterien für die Auswahl von Diakonen nichts darüber aussagen, wie begabt oder gesalbt diese Menschen sein sollten, sondern sich vielmehr auf ihr Verhalten und ihre Führung über einen langen Zeitraum konzentrieren? Die wichtigen Dinge müssen sich im Laufe der Zeit bewährt haben: wie sie mit anderen umgehen, wie sie ihre täglichen Angelegenheiten erledigen, wie sich ihre Familien entwickeln. Es ist viel weniger wichtig zu sehen, ob sie predigen, lehren, singen, ermahnen, inspirieren oder Menschen für etwas begeistern können oder nicht.

Bei wahrer geistlicher Führung geht es also viel mehr um deine Zähigkeit als um deine Talente. Es geht mehr darum, wie du die Charaktereigenschaften von Jesus Christus widerspiegelst, als darum, wie du seine Wunder vollbringst. Diese Standards für Leiterschaft in der Kirche sind als Referenzpunkt für alle Gläubigen im Leib gegeben worden.

Jeder Christ, ob Diakon oder nicht, übt ein gewisses Maß an Leitung aus. Sicherlich muss jeder von uns seinen Haushalt führen und sich um seine Familie und andere Menschen kümmern, die uns nahe stehen. Wo auch immer wir uns befinden, wir alle müssen dem Beispiel Jesu folgen, der das Reich der Finsternis vertrieben und durch das Reich des Lichts ersetzt hat, auch wenn wir ein bescheidenes und verborgenes Leben führen und unser Einfluss gering zu sein scheint.

Wie Paulus an seinen jungen Freund Timotheus schrieb, sind die folgenden persönlichen Eigenschaften für jede potenzielle Führungskraft entscheidend:
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1. "Respektabel". Menschen werden niemandem folgen, den sie nicht respektieren.

2. "Aufrichtig". Eine aufrichtige Person spricht nicht ausweichend.

3. "Nicht zu viel Wein zu trinken". Dazu gehört Mäßigung in allen Bereichen (persönliche Gewohnheiten, Aktivitäten, Finanzen und mehr)

4. "Nicht nach unehrlichem Gewinn streben". Mit anderen Worten: nicht gierig, eher ein Geber als ein Nehmer, eine Person mit gutem Ruf.

5. "Halte dich an tiefe Wahrheiten." Doktrinär nüchtern, biblisch fundiert, nicht leicht zu beeinflussen.

6. "Geprüft". Alle diese Eigenschaften haben den Test der Zeit bestanden.

7. "Führe seinen Haushalt." Die Menschen wollen von jemandem geführt werden, der seinem Ehegelübde treu war, der seine Kinder unter Kontrolle hat und der fleißig für seine Familie gesorgt hat.


FÜHRUNG IN DER APOSTELGESCHICHTE

Wenn wir die Apostelgeschichte lesen, sehen wir die frühe Kirche in Aktion. Sie wählten ihre ersten Diakone, indem sie einer vernünftigen Vorgehensweise folgten:

In jenen Tagen, als sich die Zahl der Jüngerinnen und Jünger vervielfachte, kam es zu einer Beschwerde der Hellenisten gegen die Hebräer, weil ihre Witwen bei der täglichen Verteilung vernachlässigt wurden. Da riefen die Zwölf die Schar der Jünger zusammen und sagten: "Es ist nicht wünschenswert, dass wir die
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Wort Gottes und dienen den Tischen. Darum, Brüder, sucht euch aus eurer Mitte sieben Männer von gutem Ruf, voll des Heiligen Geistes und Weisheit, die wir über dieses Geschäft setzen wollen; wir aber wollen uns beständig dem Gebet und dem Dienst des Wortes widmen" (Apg 6,1-4).

Diese sieben Männer hatten selbst im Laufe der Zeit immer wieder gesunden Menschenverstand bewiesen. Sie hatten bereits bewiesen, dass sie mit dem Heiligen Geist erfüllt waren und von ihm geleitet wurden, als sie ein Leben voller Engagement und Selbstlosigkeit führten. Sie waren klug und weise, aber nicht in ihrer eigenen Kraft. Ihr Glaube hielt sie nahe bei Gott und sie waren ihm gehorsam. Sie waren hochgradig geistliche Männer, die ihre Würdigkeit durch ihr göttliches Beispiel in alltäglichen Situationen unter Beweis stellten.

Ihre Führungsqualitäten würden sie zunächst als Kellner einsetzen - eine niedere Aufgabe, die aber ohne sorgfältige Arbeit nicht zu bewältigen war. Diese Männer waren in der Lage, die Bedürfnisse der Gemeinde mit Sachverstand einzuschätzen und Pläne mit administrativem Geschick und Anmut umzusetzen.

Die Apostel waren auf der Suche nach Männern mit gutem Ruf. Ein guter Ruf entsteht nicht über Nacht. Er entsteht über viele Jahre, in denen sie der Versuchung widerstanden und ihre Treue bewiesen haben. Diese sieben Männer hatten einen guten Ruf. Ihre Ehrlichkeit und Vertrauenswürdigkeit hatten sich im Laufe der Zeit bewährt. Sie waren seelisch und geistig stabil. Die Apostel wussten, dass sie in der Lage sein würden, neue Aufgaben zu übernehmen, ohne sich vor den bereits bestehenden zu drücken, ohne ängstlich zu werden oder die Menschen um sie herum unter Druck zu setzen.

Also legten die Apostel ihnen als Gruppe die Hände auf und weihten sie für diesen neuen Dienst. Das war keine liturgische Formalität - dafür war die Kirche zu neu. Es war eine feierliche, aber freudige Einweihung in den Dienst, eine Bestätigung und eine Weitergabe.

Sie nahmen diese Salbung zur Führung ernst. Schon bald übernahmen einige von ihnen neben dem Dienst an den Witwen auch andere Aufgaben. Vor allem der enthauptete Stephanus wurde ein erfolgreicher Evangelist: "Stephanus, voller Glauben und Kraft,
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tat große Wunder und Zeichen unter dem Volk" (Apostelgeschichte 6,8). Schließlich wurde er als einer der ersten Leiter der Kirche für seinen Glauben gemartert (siehe Apostelgeschichte 7).

Die Verfolgungen trieben sie weit und breit. Der Diakon Philippus ergriff die Initiative, um das Evangelium zu verbreiten, und seine Predigten waren sehr erfolgreich. Begleitet von Zeichen und Wundern geschahen Befreiungs- und Heilungswunder:

Philippus ging hinab in die Stadt Samaria und verkündete ihnen Christus. Und das Volk hörte einmütig auf das, was Philippus sagte, und hörte und sah die Wunder, die er tat. Denn von vielen Besessenen fuhren unreine Geister aus, die mit lauter Stimme schrien; und viele Gelähmte und Lahme wurden geheilt. Und es herrschte große Freude in der Stadt (Apostelgeschichte 8,5-8).

Diese Männer waren wahre Führungspersönlichkeiten. Wenn sie vor Herausforderungen standen, hörten sie auf den Heiligen Geist und taten, was er ihnen sagte. Sie waren unerschrocken, engagiert und standhaft.

Diese Charaktereigenschaften sind für jeden Christen und jede Christin wichtig, um sie nachzuahmen und zu pflegen. Sie sind das Gegenteil der gottlosen Eigenschaften, die der Teufel uns gerne einimpfen würde.


LOSER LOS

Zu Beginn des Kapitels habe ich geschrieben, dass die Bibel zahlreiche Beispiele für gelebte Führung liefert, manche gut, manche schlecht, und dass wir von beiden Extremen lernen können. Um Lehren aus einem echten Verlierer zu ziehen, verweise ich gerne auf das Beispiel von Abrahams Neffen Lot. Mach Lot nicht nach! Schau dir stattdessen sein Leben an und tue alles, was du kannst, um seine Fehler zu vermeiden.

Das meiste, was wir über Lot und seine Familie wissen, erfahren wir in Genesis 13 und 19. Er war ein wohlhabender Mann, der mit Abram reiste, und beide hatten ein großes Gefolge von Verwandten und Dienern. Die Bibel erzählt uns:
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Auch Lot, der mit Abram zog, hatte Schafe und Rinder und Zelte. Aber das Land konnte sie nicht ernähren, damit sie zusammen wohnen konnten; denn ihr Besitz war so groß, dass sie nicht zusammen wohnen konnten (1. Mose 13,5-6).

So trennten sich ihre Wege, und Abram, der der Ältere war, überließ Lot das schönste Land und die schönste Stadt, Sodom (siehe Gen 13,8-12).

Daraus können wir ersehen, dass Lot überzeugt war, dass der Wert seines Lebens von seinem Besitz und seinem Reichtum abhing. Er hätte ein verehrter Patriarch werden können, wie Abraham, der finanziell mit seinem Onkel auf Augenhöhe war. Aber er sah, dass die Jordanebene gut bewässert und üppig war, "wie der Garten des Herrn", während Kanaan weniger gastfreundlich war (Gen 13,10).

Das war seine erste schlechte Entscheidung, der weitere folgten. Wie sich herausstellte, hatte er durch sein egoistisches Bestreben, sich das beste Land zu sichern, die Chance geopfert, mit gottesfürchtigen Familienmitgliedern zusammenzuleben. Stattdessen zog er es vor, bei zügellosen, gewalttätigen Fremden zu wohnen. Die Umgebung von Sodom forderte einen weiteren Tribut von ihm. Man könnte fast sagen, dass "Gleiches zieht Gleiches an", denn Lot, der Verlierer, passte sich den Verlierern um ihn herum an. Er verlor sein geistliches Urteilsvermögen und sogar seinen gesunden Menschenverstand.

Als zwei Engel des Herrn als gewöhnliche Männer verkleidet zu ihm kamen, um ihn zu warnen, dass er fliehen solle, bevor Gott die böse Stadt zerstöre, zeigte Lot ihnen östliche Gastfreundschaft - sogar so weit, dass er sie vor einem Mob von Stadtbewohnern beschützte, die sie belästigen wollten. Das Problem ist nur, dass er sie beschützen wollte, indem er ihnen stattdessen seine eigenen zwei jungfräulichen Töchter opferte! (Siehe 1. Mose 19,8.)

Die Engel beschützten die Töchter, und dann baten sie Lot erneut eindringlich, seine ganze Familie zu versammeln und zu fliehen. Er willigte ein, aber seine Schwiegersöhne lachten ihn aus. Nur seine Frau und seine beiden jungfräulichen Töchter gingen mit ihm, und sie mussten alle von den Engeln aus dem Haus gezogen werden (siehe
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Gen. 19:12-16). Selbst als sie geflohen waren, handelte Lot unklugerweise aus, dass er in der kleinen Stadt Zoar Zuflucht finden durfte, aber das war nicht weit genug weg, um seine Frau davon abzuhalten, den ausdrücklichen Befehl der Engel, nicht zurückzuschauen, zu missachten. Wir alle wissen, was mit ihr geschah! (Siehe 1. Mose 19,20-27.)

Allein mit seinen beiden Töchtern in einer Höhle, hatte Lot alles verloren. Als seine Töchter beschlossen, ihn betrunken zu machen und ihn dazu zu bringen, mit ihnen Inzest zu treiben, damit sie Kinder von ihrem eigenen Vater bekommen konnten, verlor er auch noch den letzten Rest von Anstand. (Siehe 1. Mose 19,30-38.)

Dies ist das Porträt eines extremen Verlierers! In der Zwischenzeit traf sich sein Onkel Abram in Kanaan ebenfalls mit Engeln, ließ sich in Abraham umbenennen und befolgte die Gebote des Herrn so gut er konnte (mit ein paar Fehltritten, aber wer von uns kann schon von sich behaupten, perfekt zu sein). So wurde er zu dem Patriarchen, den wir heute noch bewundern, einem der erfolgreichsten und glaubensstärksten Führer aller Zeiten.


FÜHRUNGSKRÄFTE SIND KEINE DRÜCKEBERGER

Den ganzen Tag lang, jeden Tag, musst du "Raubzüge" gegen das feindliche Lager anführen. Überlasse diese Aufgabe niemals jemand anderem. Auch wenn du im Urlaub bist, kannst du dir keinen Urlaub vom geistlichen Kampf nehmen. Manchmal musst du sogar noch mehr kämpfen, je nachdem, wohin dich deine Urlaubspläne führen.

Zuerst denken die Leute, dass man halb verrückt sein muss, um Tag für Tag einen geistlichen Kampf zu führen. Aber wenn du es zu deinem Lebensstil gemacht hast, wirst du, so wie ich, die Belohnung sehen, wenn du siehst, wie Menschen befreit werden. Es gibt nichts Schöneres, als zu sehen, wie zerbrochene Leben wieder zusammengefügt und verletzte Leben geheilt werden.

Erinnere dich an die Worte von Petrus:

Sei wachsam und nüchtern. Dein Feind, der Teufel, streift umher wie ein brüllender Löwe und sucht nach jemandem, den er verschlingen kann. Widersteht ihm, indem ihr fest im Glauben steht, denn ihr wisst, dass die Familie des
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Die Gläubigen auf der ganzen Welt erleiden dieselbe Art von Leiden (1. Petrus 5:8-9 NIV).

Petrus forderte seine Zuhörer und Leser nicht nur auf, die Bedrohung durch den Feind ernst zu nehmen, sondern er erinnerte sie auch daran, dass jeder im weltweiten Leib Christi Tag und Nacht der gleichen Bedrohung ausgesetzt ist. Petrus, einer der Apostel der Urgemeinde, ließ diesen Brief von Silas, einem anderen Leiter der Urgemeinde, persönlich überbringen. Er wurde an Menschen geschickt, die litten, und zwar von Leitern, die ebenfalls litten. Die Empfänger des Briefes litten, sie hatten Angst und waren unsicher über ihre Zukunft. Petrus wollte, dass sie erkennen, dass sie Teil einer größeren Herde sind und dass alle Menschen weltweit den gleichen Herausforderungen ausgesetzt sind.

Die Herde, die ständig angegriffen wird, muss Widerstand leisten, sagte Petrus. Mit den geistlichen Waffen, die ihnen zur Verfügung standen, und der allgegenwärtigen Kraft Gottes konnten sie jede Prüfung oder Bedrängnis überstehen, die der Teufel gegen sie anstiftete, ganz gleich, wie lange sie dauerte. Der gleiche Rat gilt auch für uns heute. Ihm zu "widerstehen" bedeutet, angesichts der satanischen Angriffe standhaft zu bleiben, und ein Teil dieser Standhaftigkeit kommt aus dem Wissen, dass wir nicht allein widerstehen.

Wenn du im geistlichen Kampf standhaft bleibst, ist außerdem garantiert, dass der Teufel und seine Dämonen fliehen. So wird dein christliches Leben zu einer Reihe von Siegen und nicht zu einer langen Reihe von Niederlagen.

Wenn du jedoch vor Müdigkeit oder Angst nachgibst, ist garantiert, dass die Angriffe des Gegners zunehmen werden. Er kämpft nicht fair. Er wird dich treten, wenn du am Boden liegst. Und der süße Geschmack des Sieges wird in deinem Mund bitter werden.

Was wäre dir lieber: ein Sieg nach dem anderen oder eine Niederlage nach der anderen? Melde dich freiwillig für den aktiven Dienst. Steh auf und übernimm Verantwortung für die Menschen und Orte um dich herum. Stelle dich dem Teufel entgegen. Tu es selbst, auch wenn andere dich im Stich lassen. Du bist immer noch in guter Gesellschaft. Die mächtige "Wolke der Zeugen" wird dich anfeuern (Hebr. 12,1).

Wenn es darum geht, den geistlichen Kampf zu kämpfen, kannst du nicht religiös werden und es "beim Kreuz lassen". Du trägst dein Kreuz, erinnerst du dich? Es ist einer deiner
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Aber du kannst dich nicht der Verantwortung entziehen, dich den Mächten des Bösen zu stellen, wenn sie deinen Weg kreuzen. Ein guter Soldat zieht jede Möglichkeit eines Angriffs in Betracht. Wird es aus der Luft sein? Auf dem Seeweg? Auf dem Landweg? Bleib wachsam. Du musst so gut darin sein, den nächsten Zug des Feindes vorauszusehen, dass du ihm zuvorkommen und ihn ausschalten kannst.

Petrus sagt uns, wir sollen "nüchtern" und "wachsam" sein. Ja, der Feind hat Macht, Intelligenz und Bosheit. Auch Satan hat Milliarden von Dämonen zu seiner Verfügung. Mach dich nicht über ihn lustig oder spotte über ihn, als wäre er eine Comic-Figur. Aber ignoriere ihn auch nicht und unterschätze ihn niemals. Sei auf ihn vorbereitet, zu Land oder zu Wasser. Behalte dein Fleisch und deinen Verstand unter Kontrolle und erwarte, dass Gottes Geist dir im Kampf beisteht - heute, morgen, nächste Woche, nächstes Jahr und für den Rest deines gesegneten Lebens auf Erden.

In diesem kurzen Abschnitt fordert Petrus die Mitglieder der Kirche Jesu Christi auf, sich an den Gedanken zu gewöhnen, dass der geistliche Kampf bis zum Tod andauern wird. Bis zu dem Moment, an dem du in die Herrlichkeit heimkehrst, wirst du Krieg führen. Du wirst nicht ehrenhaft entlassen, bis du deinen letzten Atemzug getan hast.

Mögest du an diesem Tag feststellen, dass du das Lob des Herrn selbst verdient hast. Möge er zu dir sagen: "Gut gemacht, du guter und treuer Knecht; du warst treu in einigen Dingen, ich werde dich zum Herrscher über viele Dinge machen. Geh ein in die Freude deines Herrn" (Mt 25,23).
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Deine Stärke: Schwäche verwandelt

Lebenslektion Nr. 5: Sei ein Durchhaltevermögen, kein Überlebenskünstler






Das Titelbild des TIME-Magazins stach mir ins Auge - eine riesige Prozac-Pille in Army-drab "camo" und der Klappentext: "Die Geheimwaffe des Militärs. Zum ersten Mal in der Geschichte erhalten Tausende von US-Soldaten Antidepressiva, um mit dem Kampfgeschehen fertig zu werden.

Stress. Ist das eine Art, einen Krieg zu führen? "1

Es stellte sich heraus, dass die US-Armee nicht nur Prozac, sondern auch andere Antidepressiva und Schlaftabletten verschreibt, um die Truppen auf dem Schlachtfeld zu halten:

Etwa 12% der Soldaten im Irak und 17% der Soldaten in Afghanistan nehmen verschreibungspflichtige Antidepressiva oder Schlaftabletten zur Bewältigung.... Die Armee schätzt, dass auto-

rized drug use teilt sich ungefähr hälftig auf zwischen Soldaten, die Antidepressiva einnehmen - vor allem die Medikamentenklasse, zu der auch Pro-zac und Zoloft gehören - und solchen, die verschreibungspflichtige Schlaftabletten wie Ambien einnehmen.2

Niemand würde die Tatsache in Frage stellen, dass unsere Truppen in sehr gefährlichen Situationen eingesetzt werden und dass es sinnvoll ist, die neuesten Überlebenshilfen zu verwenden, um ihre Kampffähigkeit zu erhalten. Aber erscheint es nicht wie eine Erweiterung des gesellschaftlichen Selbstverständnisses?
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dass wir für jede Krankheit eine Pille schlucken und alle unsere Probleme mit Rezepten lösen müssen?

Der Artikel hat mich zum Nachdenken darüber gebracht, dass wir im Leib Christi vielleicht das Gleiche tun. Verschreiben wir, im übertragenen Sinne, unsere eigene Version von Prozac und Zoloft für die christlichen Truppen, die im geistlichen Krieg kämpfen sollten? Schlucken wir sozusagen selbst "Pillen"? Wie würden wir die Drogen unserer Wahl nennen?

Eine der am weitesten verbreiteten ist wohl die Droge der Verleugnung. Die weit verbreitete Verleugnung macht aus zu vielen Menschen im Leib Christi Zombies. Wir befinden uns auf einem geistlichen Schlachtfeld, und die Soldaten sagen: "Wer, ich? Ich bin ein christlicher Soldat, aber du musst mit jemand anderem reden. Du willst, dass ich gegen einen Teufel antrete? Ich?"

Unsere Verleugnung reicht bis zu der Tatsache, dass wir nicht wirklich glauben, dass der Teufel heute aktiv ist. Versuch mal, mit einer Gruppe normaler Christinnen und Christen über den geistlichen Kampf oder Dämonen zu sprechen. Wenn du das Thema ansprichst, werden sie dich ansehen, als wärst du gerade vom Raumschiff Galactica entstiegen. Obwohl die Schlagzeilen in den Zeitungen die Realität des Bösen in unserer Zeit beweisen, wollen sich die Menschen nicht damit auseinandersetzen. Wir haben es geschafft, es wegzuerklären. Es ist eine Tatsache: Christen benutzen nicht gerne das "D"-Wort.

Eine weitere "Droge", die wir den Soldaten im Leib Christi verabreichen, ist die Droge der sofortigen Erwartung. Die Botschaft, die wir predigen, vermittelt den Menschen die Vorstellung, dass die Macht Gottes dich - zack! bumm! pow! - so treffen sollte, dass deine Probleme sofort gelöst werden. Es stimmt zwar, dass wir manchmal seine Macht spüren, aber egal, wie viel Hitze, Elektrizität oder Kribbeln du bei einer Erfahrung mit Gott verspürst, du musst trotzdem mit den Füßen wieder auf den Boden kommen, deine Waffen in die Hand nehmen und gegen den Feind kämpfen.

Selbst wenn du zur richtigen Zeit am richtigen Ort mit der gesalbtesten Person der Welt zusammentriffst, solltest du nicht erwarten, dass sich deine ganze Existenz in einem Sekundenbruchteil ändert. Eine übernatürliche Begegnung wird nicht alle deine Probleme lösen. Die meisten Lebensprobleme sind eine komplizierte Mischung aus menschlicher Sündhaftigkeit, Umständen und dämonischem Einfluss. Wir sollten nicht
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den Eindruck erwecken, dass Gottes Macht uns eine sofortige Persönlichkeitstransplantation verschafft.

Ich habe einen heilenden Evangelisten beobachtet, der einem Mann auf der Bühne diente. Der Mann sagte, bei ihm sei eine bipolare Störung (manische Depression) diagnostiziert worden, und die Art und Weise, wie er die Bühne betrat und sich ausdrückte, machte deutlich, dass er unter einer schweren psychischen Krankheit litt. Dennoch sagten der Evangelist und sein Team, dass alles in Ordnung kommen würde, wenn er nur einen Ruck der Kraft Gottes bekäme. Um sicherzugehen, dass etwas passierte, überredeten, schubsten und drängten sie den armen Kerl. Er landete auf dem Rücken, angeblich mitten in einer übernatürlichen Erfahrung, die ihn in einen neuen Menschen verwandeln sollte. Als er wieder aufstand, schien sich jedoch nicht viel verändert zu haben.

Der Heilige Geist ist keine "Sofortlösung" für den menschlichen Zustand. Wenn Menschen in tiefer seelischer Not zu dir in die Gemeinde kommen, solltest du ihnen nicht das geistliche Blaue vom Himmel verkaufen. Du musst sie wissen lassen, dass sie kontinuierliche professionelle Hilfe brauchen und dass du vielleicht nicht in der Lage bist, sie zu leisten. Sie müssen wissen, dass sie, auch wenn sie Gottes übernatürliche Kraft, einschließlich Befreiung, wirklich erfahren, ihre Heilung selbst durchleben müssen. Ein gebrochener Geist braucht Zeit, um zu heilen. Psychisch kranke Menschen brauchen keinen christlichen Alchimisten, der ihnen eine Sofortheilung verschreibt. Im Mittelalter suchten die Alchimisten immer wieder nach der Zauberformel, die unedle Metalle in Gold verwandeln konnte. Zu oft betreiben wir eine Art spirituelle Alchemie.

Ich will damit nicht sagen, dass Gott nicht heilen kann oder dass seine Macht unzureichend ist. Ganz und gar nicht. Seine Macht ist mehr als ausreichend und er kann alles tun, was er will und wie er es tun will. Ich sage nur, dass wir ihn einschränken, wenn wir alles auf menschliche Formeln herunterbrechen. Gottes Macht lässt sich nicht auf ein System oder ein Verfahren reduzieren. Selbst wenn die Befreiung von bösen Geistern in angemessener Weise in den Mix eingebracht wird, verschwinden nicht sofort alle unsere Probleme.

Gott will uns jedoch helfen. Er will nicht, dass wir auf dem geistlichen Schlachtfeld dem Tod überlassen werden. Er will nicht nur, dass wir den geistlichen Kampf überleben, sondern auch, dass wir auf dem Schlachtfeld gedeihen. Ohne Maskierung
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Realität mit pharmazeutischen oder magischen Mitteln zu erreichen, will er, dass wir aufblühen, auch wenn wir weiter kämpfen.


EINFACH ÜBERLEBEN - NICHT GUT GENUG

Jesus hat für dich eine Brücke geschaffen, über die du gehen kannst. Du hast eine Bestimmung, die es zu erfüllen gilt. Er weiß, dass du als Kind Gottes nicht nur überleben, sondern auch gedeihen musst, um deine Bestimmung zu erfüllen. Wenn du dich dem Feind im Kampf stellst, steht Gott bereit, deine "Kampfwunden" zu heilen. Das erfordert einen gewissen geistlichen Kampf, oft in Form von innerer Heilung oder Befreiung, aber jeder einzelne Mensch, der Wiederherstellung will, kann sie bekommen.

Ich empfehle jedem, der körperliche Misshandlung, sexuellen Missbrauch, emotionale Entbehrung, Vernachlässigung und Ablehnung oder satanischen oder sektiererischen Missbrauch überlebt hat. Überlebende sind die Menschen, die trotz aller Widrigkeiten weiterleben. Ich bewundere die Entschlossenheit der Überlebenden, weiterzumachen, obwohl die Chancen gegen sie unmöglich sind.

Aber zu überleben ist nicht gut genug. An einem bestimmten Punkt musst du den Mut aufbringen, der dich so weit gebracht hat, und die Trümmer der Vergangenheit hinter dir lassen. Du musst aufhören, dich auf die verletzenden, ungerechten und sogar unverschämten Dinge zu konzentrieren, die dir widerfahren sind, und deine Opfermentalität hinter dir lassen. Du musst zum Punkt des Schmerzes gehen, innere Heilung bei Gott suchen und lernen, wie du die Wiederherstellung erreichen kannst.

Wenn du dich nicht befreist (und je früher, desto besser), wirst du dich immer mehr unter der Fuchtel des Feindes wiederfinden. Er wird jede Menge "Dreck" über dich haben. Er wird jede deiner Emotionen ausnutzen. Du wirst dich wie ein Magnet für Ärger fühlen. Du wirst vielleicht merken, dass etwas nicht stimmt, aber du wirst nicht wissen, was du dagegen tun sollst.


ERNEUERT FÜR EINEN ZWECK

In Kapitel 1 haben wir uns mit unserer gottgegebenen Bestimmung beschäftigt und damit, wie wir sie trotz des legalen Zugriffs des Teufels auf unser Leben und der vielen von Sünde erfüllten Festungen erreichen können
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die wir zulassen, dass sie Gottes Herrschaft an sich reißen. Wir haben gesehen, dass der erste Schritt des spirituellen Kampfes darin besteht, uns von der Knechtschaft zu befreien, die uns so sehr behindert.

Da die meisten Menschen nicht auf einmal frei werden (ich glaube nicht, dass das irgendjemand tut), müssen wir unsere Freiheit immer wieder neu erleben. Deine ewige Erlösung kann in einem Moment der Entscheidung erreicht werden, aber deine Erlösung von den Fesseln deiner Vergangenheit - und der vergangenen Generationen deiner Familie - kann lange Zeit dauern. Nur weil du Kapitel 1 ("Deine Bestimmung: Ergreife den Grund, warum du hier bist") gelesen und die Erklärung eines spirituellen Kriegers gebetet hast, heißt das also nicht, dass du das Thema nicht mehr aufgreifen musst.

Das Leben ist wie eine Autoreise. Viele Wege können dich von dort, wo du bist, zu deinem Ziel bringen. Deine Reise zu deiner himmlischen Bestimmung begann an dem Tag, an dem du geboren wurdest. Ob du dir dessen bewusst bist oder nicht, Gott hat einen Plan für dein Leben entworfen, und sein Plan für dich besteht nicht nur darin, dass du ein "gutes Leben" führst, dass es dir gut geht und du glücklich bist. Wenn du wächst und reifer wirst, wirst du mehr über deine Lebensaufgabe und deine Bestimmung erfahren. Deine Lebensziele werden klarer werden.

Leider hat uns unsere Gesellschaft Selbstgenügsamkeit und Selbstvertrauen beigebracht. Gott steht irgendwo am Rande. Die Menschen um uns herum denken nie daran, ihn um Hilfe zu bitten. Obwohl Gott der Urheber unseres Lebens ist und der Einzige, der weiß, wie wir erfolgreich sein können, denken wir, dass wir persönlich mehr wissen als er! Das führt dazu, dass wir uns festgefahren haben und nicht weiterkommen. Wir können nur ein paar Zentimeter vor unseren Füßen sehen, während wir im Dunkeln unterwegs sind.

BEGINNE MIT EINEM NEUEN GEIST

Wenn du den "guten, wohlgefälligen und vollkommenen Willen Gottes" für dein Leben erkennen willst, brauchst du einen Geist, der so erneuert wurde, dass er dem Geist Christi entspricht. Du musst in der Lage sein, die Dinge so zu sehen, wie er sie sieht. Du musst seine Gedanken in deine einfließen lassen, während er dir hilft, deine Beziehungen, deine Gesundheit, deine Finanzen und alles andere mit neuen Augen zu sehen.
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Der Apostel Paulus schrieb an die römische Gemeinde, deren Mitglieder gerade lernten, sich im Evangelium zu verankern: "Seid nicht dieser Welt gleichförmig, sondern werdet verwandelt durch die Erneuerung eures Sinnes, damit ihr prüfen könnt, was der gute und wohlgefällige und vollkommene Wille Gottes ist" (Röm. 12,2).

Er schrieb auch an die Gemeinde in Philippi,

Schließlich, Brüder, was auch immer wahr ist, was auch immer edel ist, was auch immer gerecht ist, was auch immer rein ist, was auch immer lieblich ist, was auch immer von gutem Ruf ist, wenn es irgendeine Tugend gibt und wenn es irgendetwas Lobenswertes gibt - denkt an diese Dinge (Philipper 4:8).

Die zugrundeliegende Botschaft ist klar: Christen gehören zu Gott, und wenn sie ihm die Kontrolle überlassen, wird es ihnen wirklich gut gehen.


VON JOSHUA LERNEN

Josua hatte eine Bestimmung, und zwar eine große. Es dauerte mehr als 80 Jahre, bis er sie erfüllte. Nachdem er die meisten seiner Freunde und Verwandten überlebt hatte, wurde er nach dem Tod von Mose zum Anführer des Volkes Israel ernannt, und Gott gab ihm einen guten Rat:

Nach dem Tod von Mose, dem Knecht des Herrn, sprach der Herr zu Josua, dem Sohn Nuns, dem Gehilfen von Mose, und sagte: "Mose, mein Knecht, ist tot. So mache dich nun auf und gehe über den Jordan, du und das ganze Volk, in das Land, das ich ihnen, den Kindern Israel, gebe. Jeden Ort, den ihr mit euren Fußsohlen betreten werdet, habe ich euch gegeben, wie ich zu Mose gesagt habe. Von der Wüste und diesem Libanon bis zum großen Strom, dem Euphrat, soll das ganze Land der Hethiter und bis zum Großen Meer gegen den Untergang der Sonne euer Gebiet sein. Niemand soll vor dir bestehen können, solange du lebst. Wie ich mit Mose war, so will ich auch mit dir sein. Ich werde dich nicht verlassen noch aufgeben
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euch. Seid stark und guten Mutes, denn diesem Volk sollt ihr das Land, das ich ihren Vätern geschworen habe, ihnen zu geben, als Erbe zuteilen. Seid nur stark und sehr mutig, damit ihr darauf achtet, das ganze Gesetz zu tun, das mein Knecht Mose euch geboten hat; weicht nicht davon ab, weder zur Rechten noch zur Linken, damit es euch gut geht, wo immer ihr hingeht. Dieses Buch der
Das Gesetz soll nicht von deinem Mund weichen, sondern du sollst Tag und Nacht darüber nachdenken, damit du darauf achtest, alles zu tun, was darin geschrieben steht. Denn dann wirst du deinen Weg erfolgreich gehen, und dann wirst du guten Erfolg haben. Habe ich es euch nicht befohlen? Sei stark und guten Mutes; fürchte dich nicht und erschrecke nicht, denn der Herr, dein Gott, ist mit dir, wohin du auch gehst" (Josua 1,1-9).

Der Erfolg war nur so lange gesichert (und Josuas Schicksal in Reichweite), wie das Buch des Gesetzes an erster Stelle stand. Josua sollte Tag und Nacht darüber meditieren.

Das Wort "meditieren" bedeutet "in Gedanken verweilen; nachdenken; vor das geistige Auge bringen; sich im Geiste drehen und wälzen".3 Wenn du dich in diesem Maße auf Gottes Wort konzentrierst, bist du in der Lage, von ihm klare Anweisungen über seinen Willen für dein Leben zu erhalten. Mit anderen Worten: Wenn du täglich die Wahrheiten und Verheißungen im Wort Gottes liest, hörst und bekennst, kannst du Gottes Absicht für dich herausfinden und seine schrittweise Anleitung erhalten. Wenn du es vor deinen Augen, in deinen Ohren und auf deiner Zunge hast, wirst du deine Gedanken und Handlungen an seinen Gedanken und Handlungen ausrichten.

Josua hat es getan. Das beste Beispiel ist natürlich, was bei Jericho geschah. Seine Aufgabe war es, Kanaan zu erobern. Seine Bestimmung war es, das Volk Israel nach der 40-jährigen Wüstenwanderung direkt in das Gelobte Land zu führen. Jericho sollte eine schwierige Stadt sein, die es zu erobern galt. Josua kämpfte. Wäre es nicht toll, schon im Voraus zu wissen, dass der Sieg sicher ist?
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Und es geschah, als Josua bei Jericho war, da hob er seine Augen auf und sah, und siehe, ein Mann stand ihm gegenüber, der hatte sein Schwert in der Hand. Josua ging zu ihm und fragte ihn: "Bist du für uns oder für unsere Gegner?" Er antwortete: "Nein, aber als Befehlshaber des Heeres des Herrn bin ich jetzt gekommen." Und Josua fiel auf sein Angesicht zur Erde und betete an und sagte zu Ihm: "Was sagt mein Herr zu seinem Knecht?" Da sagte der Befehlshaber des Heeres des Herrn zu Josua: "Zieh deine Sandale von deinem Fuß, denn der Ort, an dem du stehst, ist heilig." Und Josua tat es (Josua 5:13-15).

Unmittelbar danach sprach Gott zu Josua und gab ihm die Siegesstrategie (siehe Jos. 6). Unter seiner Führung blieb das Volk Israel hartnäckig und marschierte sieben Tage lang um die Stadt herum, bevor es den Sieg erringen konnte.

Auf die gleiche Weise sollten auch wir durchhalten. Nachdem wir uns in das Wort Gottes vertieft und uns der Wahrheit unterworfen haben, die Gott uns bringt (ob er uns nun mit einem schwerttragenden Engel aufhält oder nicht!), müssen wir einfach beharrlich durchhalten. Es spielt keine Rolle, dass unsere "Jericho"-Mauern noch zu stehen scheinen. Ausharren.

Sagen wir, dein "Jericho" ist die klinische Depression. Das ist eine schwer zu erobernde Stadt. Die Mauern sind hoch und gut befestigt. Wusstest du, dass die Zahl der Amerikaner, die Antidepressiva einnehmen, statistisch gesehen dreimal so hoch ist wie vor weniger als zehn Jahren? (Man fragt sich, ob so viele Menschen depressiv sind oder ob mehr von ihnen diagnostiziert werden. Aber so oder so sind viele Menschen sehr depressiv.) Wir können nicht pauschal sagen, dass alle Depressionen dämonisch sind, denn das sind sie nicht. Aber Depressionen sind das Gegenteil von Glauben. Mit anderen Worten: Du kannst nicht im Glauben leben und gleichzeitig depressiv sein. Und wie die Bibel sagt: "Ohne Glauben ist es unmöglich, ihm [Gott] zu gefallen" (Heb 11,6).

Das Wort sagt uns auch, dass wir nicht gegen Fleisch und Blut kämpfen, sondern "gegen Fürstentümer, gegen Mächte, gegen die Herrscher der Finsternis dieses Zeitalters, gegen geistliche Heerscharen der Bosheit in den himmlischen Örtern" (Eph. 6,12).
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Wir müssen ringen, was eine sehr körperliche Aktivität ist, um zu siegen. Wie bei einem echten Ringkampf gibt es Zeiten, in denen du die Lage abschätzt, dich auf den Kampf vorbereitest und sogar deinen Griff für einen Moment lockerst. Aber du gibst niemals auf, solange du ein Wort von Gott hast, an dem du dich festhalten kannst.

Wenn Menschen an einer schweren, klinischen Depression leiden, verändern sich ihre Hormone und ihre Körperchemie. Sie sind ungesund. Ihr Körper spiegelt die Verwundung ihres Geistes, ihrer Seele und ihres Gemüts wider. Sie ringen zwar, aber sie siegen nicht unbedingt. Irgendetwas in ihrem Inneren schreit nach Heilung, aber niemand kann diese Heilung erreichen, indem er die Symptome medikamentös behandelt, auch wenn man das manchmal kurzfristig tun muss, um zu überleben.

Du kannst definitiv keine Heilung erreichen, wenn du leugnest, dass du ein Problem hast. Du musst das ungelöste Problem an der Wurzel packen, mit Gottes Kraft. Du musst die Zugangstür schließen, das legale Zugangsrecht, das es dem Feind erlaubt hat, in dir Chaos anzurichten. Und du musst die Festung abbauen, die er mit deiner ahnungslosen Hilfe errichtet hat.

Diese Festung ist wie eine unsichtbare Zitadelle in dir. Sie mauert nicht nur etwas aus, sondern auch etwas ein. Sie ist uneinnehmbar, wie die Mauern von Jericho - bis du dich entscheidest, dir die Hilfe zu holen, die du brauchst, um sie zu überwinden. Ich bin kein professioneller Therapeut oder Arzt, aber ich habe immer wieder gesehen, wie die Festung der Depression wie die Stadtmauern von Jericho zusammengebrochen sind. Hör auf, Depressionen als eine Krankheit zu betrachten, die nur mit Medikamenten behandelt werden kann, und fang an, sie als Symptom eines tiefer liegenden Problems zu sehen. Dann wird Gott dir helfen, diese tiefere Wurzel zu erkennen, und du kannst die Depression eine Mauer nach der anderen niederreißen.

Wenn du hartnäckig bleibst, wirst du nachforschen und graben, bis du ein tatsächliches traumatisches Ereignis aufdeckst. In unserer Arbeit stellen wir immer wieder fest, dass die meisten Depressionen, sogar viele biochemische Depressionen, auf etwas Unangenehmes zurückzuführen sind, das im Leben der Person passiert ist und lange Zeit verdrängt wurde. Wenn du an die Wurzel kommst, wird es mit Schmerzen und Tränen verbunden sein, aber es wird sich lohnen.
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Durch die Kraft des Heiligen Geistes wirst du die Behausung des bösen Geistes der Depression zerstören. Die Depression wird nicht glücklich darüber sein, ihr früheres Zuhause zu verlieren. Sie wird versuchen, die Wände wieder aufzurichten oder sich zumindest mit einigen der alten Möbel zu behelfen. Da die ehemals stabilen Mauern in Trümmern liegen, wird es lange dauern, bis sie wieder aufgebaut sind, aber auch hier zahlt sich Ausdauer aus. Hänge ein Schild an den Trümmern deines Jerichos auf, auf dem steht: "Unter neuer Leitung". Es hat lange gedauert, die Stadt zu erobern, und es wird lange dauern, sie unter Gottes Kontrolle zu bringen, aber du wirst eine Erklärung abgegeben haben.

Frei zu werden ist nicht wie ein Fertiggericht aus der Mikrowelle. Ab und zu geschieht es auf wundersame Weise und sofort, aber ehrlich gesagt, die meiste Zeit müssen wir unsere Feinde niederringen und das eroberte Gebiet mit Wachsamkeit besetzen. Wir müssen auf Gottes Anweisungen und Weisungen achten. Der Feind ist immer noch ein brüllender Löwe, auch wenn er dich nicht mehr aus deiner Festung der Depression heraus anbrüllt. Wenn du deine eigenen Festungen niedergerissen hast, kannst du anderen helfen, ihre Festungen niederzureißen und den Teufel aus noch mehr seiner Festungen und Verstecke vertreiben.

WERDE EIN VERWUNDETER HEILER

Es ist Teil der Bestimmung eines jeden Menschen, ein "verwundeter Heiler" zu werden. Das bedeutet, dass du deinen Schmerz in einen Gewinn verwandelst, nicht nur für dich selbst, sondern auch für andere. Du kannst das, was du durchgemacht hast, nutzen, um jemand anderem zu helfen. Die Lektionen deiner Prüfungen können zu Bausteinen deines Charakters werden, und du hast vielleicht das Privileg, andere auf dem gleichen Weg in die Freiheit zu begleiten.

Jetzt ist deine Autorität über den Feind von der Theorie zur Tatsache geworden. Du hast eine große Schlacht gewonnen. Du hast das Gemetzel nicht nur überlebt, sondern auch herausgefunden, wie du von deinen Wunden geheilt werden kannst. Jetzt kannst du andere selbstbewusst zur gleichen Heilung führen. Wenn du dich darauf konzentrierst, wohin Gott dich führt, und nicht auf das, was er dir angetan hat, ermöglichst du es dem Reich Gottes, sich noch ein bisschen mehr auszudehnen als zuvor.
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Du musst dich entscheiden, zu handeln. Nachdem du das "Rezept", das Gott dir gibt, angenommen hast, musst du es nach seinen Anweisungen einlösen. Wenn du lernst, mit einem erneuerten Verstand und Herzen zu leben, kannst du große und ungewöhnliche Ergebnisse erwarten, unermesslichen Segen. Die Belohnungen stehen in keinem Verhältnis zu dem ursprünglichen Schaden und dem Aufwand, den du betrieben hast.

Hier ist ein einfaches Beispiel für zwei Männer, die sich entschieden haben, Gott bis zum Ende zu folgen. Paulus und Silas wurden, wie du dich erinnern wirst, in einen Kerker geworfen (siehe Apostelgeschichte 16). Das war nicht das erste Mal, und es würde auch nicht das letzte Mal sein. Sie hätten beschließen können, den Kopf unten zu halten und ihre Wunden zu lecken, um keine weitere unwillkommene Aufmerksamkeit zu erregen. Sie hätten die Sache selbst in die Hand nehmen und versuchen können, Freunde in hohen Positionen zu benachrichtigen, die ihre Freilassung erwirken könnten. Sie hätten sich in Selbstmitleid ergehen können - der ewige Kreislauf von Missbrauch und Verfolgung forderte seinen Tribut. Aber anstatt diese Optionen zu wählen, entschieden sie sich für die Option, die sie als Standard gewählt hatten - sie entschieden sich dafür, laut und ausführlich zu reden.

Ihr "Verbrechen" war übrigens, dass sie eine Befreiung, einen Exorzismus, durchgeführt hatten. Das war der Anlass für ihren Besuch im Gefängnis:

Als wir zum Gebet gingen, begegnete uns eine Sklavin, die von einem Wahrsagegeist besessen war und ihren Herren durch Wahrsagerei viel Gewinn brachte. Das Mädchen folgte Paulus und uns und rief: "Diese Männer sind die Diener des höchsten Gottes, die uns den Weg des Heils verkünden." Und das tat sie viele Tage lang.

Aber Paulus ärgerte sich sehr, drehte sich um und sagte zu dem Geist: "Ich befehle dir im Namen Jesu Christi, aus ihr herauszukommen." Und er kam noch in derselben Stunde heraus. Als ihre Herren aber sahen, dass ihre Hoffnung auf Gewinn dahin war, ergriffen sie Paulus und Silas und schleppten sie auf den Marktplatz zu den Behörden. Und sie brachten sie zu den Richtern und sagten: "Diese Männer, die Juden sind, stören unsere Stadt sehr; und sie lehren Bräuche, die
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sind für uns Römer nicht erlaubt, sie anzunehmen oder zu beachten." Da erhob sich die Menge gegen sie, und die Richter rissen ihnen die Kleider vom Leib und befahlen ihnen, sie mit Ruten zu schlagen. Und als sie ihnen viele Schläge verpasst hatten, warfen sie sie ins Gefängnis und befahlen dem Kerkermeister, sie zu bewachen. Nachdem er diese Anklage erhalten hatte, legte er sie in das innere Gefängnis und fesselte ihre Füße an den Pranger (Apostelgeschichte 16:16-24).

Sie waren zum Opfer geworden, weil sie jemanden befreit hatten, und sie hatten die blauen Flecken und blutenden Wunden, um es zu beweisen. Sie beschlossen, ihre pochenden Körperteile und ihre Sorgen um ihr Wohlbefinden zu ignorieren und einfach Gott zu loben. Gefesselt, waren sie im Geiste schon frei. Der Rest der Gefangenen lauschte verwundert, aber dankbar für das Paar, das mit ihnen in den Kerker geworfen worden war. Plötzlich rüttelte ein Erdbeben an den Grundfesten des Gefängnisses. Die Türen flogen auf und die Ketten fielen von allen ab. Der Kerkermeister, der wusste, dass er persönlich für die Flucht der Gefangenen verantwortlich gemacht werden würde, war kurz davor, Selbstmord zu begehen. Aber Paulus hielt ihn auf. Anstatt Zeuge eines Selbstmordes zu werden, erlebte er eine neue Geburt - nicht nur für den Kerkermeister, sondern auch für alle Mitglieder seines Haushalts. Sie wurden noch vor Tagesanbruch getauft, alle. (Siehe Apostelgeschichte 16,25-34.)


STARK IM HERRN UND

IN DER KRAFT SEINER MACHT

Du weißt nie, wann du bereit sein musst, einen geistlichen Krieg zu führen. Du musst jeden Tag deines Lebens kämpfen, aber du wirst nicht immer an der gleichen Front oder mit den gleichen Verbündeten kämpfen. Paulus und Silas waren auf das, was ihnen im Gefängnis widerfuhr, vorbereitet, denn sie hatten sich vorher vorbereitet. Die Art und Weise, wie sie ihr ganzes christliches Leben lebten, war sowohl Vorbereitung als auch Umsetzung ihres effektiven geistlichen Kampfes.

Im sechsten Kapitel des Paulusbriefs an die Epheser beschreibt Paulus unsere geistliche Rüstung und nennt sechs besondere Maßnahmen, die wir gegen den Teufel ergreifen müssen,
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täglich. Die erste ist leicht zu übersehen. "Schließlich, meine Brüder, seid stark in dem Herrn und in der Kraft seiner Macht" (Eph 6,10). Bevor wir uns mit Waffen oder Strategien befassen, müssen wir uns die Einstellung eines Kriegers zu eigen machen. "Seid stark in dem Herrn", sagt Paulus. Er sagt nicht: "Seid passiv" oder "seid selbstgefällig" oder "seid zaghaft". In dir muss etwas Hartes, Kräftiges und Ausdauerndes entstehen. Es kann nicht warten, bis du in der richtigen Stimmung bist, nach drei guten Lobpreisliedern und dem Gebet des Pastors. Es kann nicht davon abhängen, ob du in letzter Zeit Erfolge auf dem Schlachtfeld hattest. Der Ratschlag selbst ist klar formuliert: "Sei stark im Herrn." Keine Weicheier erlaubt.

Alle Christen müssen stark im Herrn sein. Wir müssen unsere Stärke durch schweres Gewichtheben aufbauen und erhalten. Kriegsführung ist nichts für schwache Nerven oder einen schwachen Geist. Du kannst kein starker Krieger sein, wenn du dir Pornografie im Internet ansiehst oder dich Samstagabend betrinkst oder dich dem Yoga oder einer nicht-christlichen Meditation hingibst. Du kannst keinen geistlichen Kampf führen, wenn du nicht stark in dem Herrn und seiner mächtigen Kraft bist. Du kannst nicht einmal in dieser schweren Rüstung herumlaufen, ohne körperlich, geistig und spirituell stark zu sein.

Warum eine geistliche Rüstung tragen? Weil wir gegen geistliche Feinde kämpfen:

Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr gegen die Machenschaften des Teufels bestehen könnt. Denn wir kämpfen nicht gegen Fleisch und Blut, sondern gegen Fürstentümer, gegen Mächte, gegen die Herrscher der Finsternis dieses Zeitalters, gegen geistliche Heerscharen der Bosheit in den himmlischen Örtern. Darum nehmt die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr am bösen Tag bestehen könnt und alles getan habt, um zu bestehen (Epheser 6,11-13).

Du musst die Hand ausstrecken und die Rüstung nehmen, um sie anzulegen. Gott wird dir die Rüstung nicht einfach überstülpen. Du wurdest nicht schon mit ihr geboren. Sie wurde dir nicht aufgepfropft, als du wiedergeboren wurdest. Die Rüstung Gottes wird nicht automatisch Teil deiner Ausrüstung, nur weil du an Jesus glaubst und mit dem Geist erfüllt wurdest. Ganz gleich, wie sehr
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Du liest zwar deine Bibel und gehst in die Kirche, aber du wirst als Kämpfer nicht erfolgreich sein, wenn du nicht handelst.

Du musst den Krieg bewusst führen. Falls du es noch nicht gelernt hast: Der Teufel mag keine Christen. Wenn du dich ihm entgegenstellst, wird er sich nicht stillschweigend davonschleichen. Er wird dich bekämpfen. Manchmal wird sogar die Hölle losbrechen. Wenn du dem Teufel wirklich die Stirn bietest, wird er dir alles entgegenwerfen, auch das Spülbecken mit all deinem schmutzigen Geschirr. Du musst auf ihn vorbereitet sein.

Wenn er dich daran erinnert, wie schwach du bist, musst du stark sein in der Kraft, die Gott dir gibt. Ja, du bist schwach. Ganz allein, in deiner eigenen Kraft, bist du erbärmlich. Ohne Gottes starke Rüstung werden deine Kämpfe schnell vorbei sein - und du wirst nicht mehr als ein paar davon überleben. Bleib also standhaft - mit der Stärke, die Gott dir gibt.

Satan wird jede hässliche Anschuldigung gegen dich erheben, die er sich ausdenken kann. "Ich werde dich ausschalten." "Ich werde deinen Ruf ruinieren." "Ich werde dich in die Enge treiben." Zusammen mit den Lügen wird er auch Verwirrung in deinen Kopf schicken. Lass dich nicht überrumpeln. Zieh deinen Helm des Heils an (siehe Epheser 6,17). Du musst sicherstellen, dass du ihn jeden Tag trägst - bevor der Teufel anfängt, dich zu zermürben.


BEWAFFNET UND GEFÄHRLICH

Als Paulus diesen Brief schrieb, dachte er an die Rüstung und Ausrüstung eines römischen Soldaten. Für einen römischen Soldaten war der Helm eine robuste Mütze aus dickem Leder oder Messing, und er war für diesen Soldaten geschaffen worden. Er passte ihm perfekt. Der Helm schützte den Kopf des Soldaten vor den Schlägen von Schwertern, Keulen, Äxten, Messern und allen anderen Waffen, die auf ihn einschlugen. In deiner geistlichen Rüstung ist der Helm des Heils genau das - deine starke, individuelle Identität in Jesus Christus. Das Vertrauen in deine Erlösung und eine dauerhafte Beziehung zu Jesus halten den Helm dort, wo er sein sollte - über deinen verletzlichen Gedanken und Gefühlen. Halte deinen Geist auf ihn gerichtet
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bedeutet, dass die entmutigenden und herabsetzenden Lügen des Feindes an dir abprallen, ohne dich zu verletzen. Wie du gut weißt, kann ein Schlag auf den Kopf tödlich sein. Behalte deinen Helm immer auf.

Um den Rest deines Körpers zu schützen, brauchst du eine Reihe von Rüstungen. Du brauchst den Gürtel der Wahrheit und den "Brustpanzer der Gerechtigkeit" (siehe Eph. 6,14). Du musst deine Füße schützen, damit du gehen, rennen und auf schwierigem Terrain stehen kannst (siehe Eph. 6,15). In der einen Hand trägst du den Schild des Glaubens und in der anderen Hand das Schwert des Geistes, das Wort Gottes (siehe Epheser 6,16-17).

Der Gürtel der Wahrheit ist viel mehr als nur ein dünner Streifen Leder. Früher diente der Gürtel oder Hüftgürtel einem Mann als Tasche, in der er Dinge wie Geld aufbewahren konnte. Er war eher ein Hosenbund, in den er seine fließenden Gewänder stecken konnte, wenn er etwas unternehmen oder kämpfen musste. Gottes Wahrheit ändert sich nie. Jesus sagte: "Ich bin ... die Wahrheit" (Johannes 14,6) und "Jesus Christus ist derselbe gestern, heute und in Ewigkeit" (Hebr 13,8). Wenn du den Gürtel der Wahrheit umgeschnallt hast, können die Lügen des Feindes die Wahrheit von Gottes Wort in deinem Leben nicht verzerren.

Wie ein Körperpanzer reicht der Brustpanzer der Gerechtigkeit vom Hals bis zu den Oberschenkeln, wobei er flexibel ist, damit du dich bewegen kannst. Wie der Helm schützt er den Träger vor verletzenden oder sogar tödlichen Schlägen auf die lebenswichtigen Organe. Jesus selbst, der in deinem Herzen wohnt, ist deine Rechtschaffenheit. Du kleidest dich in seine Gerechtigkeit, du ziehst Jesus Christus an (siehe Römer 13,14). "Denn er hat den, der keine Sünde kannte, für uns zur Sünde gemacht, damit wir in ihm die Gerechtigkeit Gottes werden" (2. Korinther 5,21). Die Rüstung der Gerechtigkeit bedeckt dein Herz, damit deine Gefühle nicht hin und her gerissen werden müssen. Wenn du die Gerechtigkeit Jesu trägst, kannst du sicher gegen alles bestehen, was dein Feind dir in den Weg stellt. Du musst nicht mehr nackt und in deiner eigenen mickrigen Stärke dastehen. Du musst dich nicht auf halluzinogene visionäre Erfahrungen stützen. Dein Stand wird fest sein, weil er es ist.

Wovor dich deine Gerechtigkeit in Christus nicht schützen kann, davor kann dich dein Schild des Glaubens schützen. Ein antiker Schild war kein leichtes Ding. Er maß etwa zwei Fuß
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breit und etwa vier Fuß hoch, entweder länglich oder rechteckig, und er war aus schwerem Holz, das mit Segeltuch oder Leder überzogen und in Wasser getränkt war. Warum haben die Römer ihre Schilde in Wasser getränkt? Weil ihre Gegner oft brennende Pfeile benutzten. In der Bibel ist die Rede von den feurigen Pfeilen des Feindes. Die "Pfeile" waren Pfeile in voller Größe, die mit Feuer gespickt waren. Feurige Pfeile des Zweifels, der Entmutigung und der Verzweiflung werden auf deinen Glauben abgefeuert.

Wenn ein flammender Pfeil einen mit Wasser getränkten Schild trifft, erlischt er auf der Stelle. Wenn der Soldat ihn über seinen Körper hält, können die Pfeile, die vom Himmel herabregnen, nicht eindringen. (Deshalb schrieb Paulus in Epheser 6,16 "vor allem". Er meinte damit nicht, dass der Schild des Glaubens der wichtigste Teil deiner Rüstung ist. Er meinte, dass du ihn über dir selbst halten solltest. Die Pfeile werden nie von unten kommen, sondern immer von oben). Nimm also "vor allem" den "Schild des Glaubens, mit dem du alle feurigen Pfeile des Bösen auslöschen kannst".

Denk daran, dass du nicht allein auf dem Schlachtfeld stehst. Dein Glaube ist kein individuelles Unterfangen. So wie die römischen Soldaten als eine Armee kämpften, so tun auch du und der Rest des Leibes Christi das. Die Geschichte zeigt, dass ein römisches Kontingent von Soldaten vorrückte, indem sie ihre Schilde wie ein tragbares Dach miteinander verbanden. Wenn der Leib Christi nur als eine Einheit marschieren würde, gäbe es viel weniger Verluste!

Ein Soldat hält mit einer Hand seinen Schild hoch, so dass seine dominante Hand frei ist, um sein scharfes Schwert bereitzuhalten. Das Schwert eines römischen Soldaten war zweischneidig und zwischen 6 und 22 Zoll lang. Im Nahkampf war es die einzige Angriffswaffe, die der Soldat trug. Der Rest seiner Rüstung war für die Verteidigung gedacht. Ein Schwert war im Vergleich zu einem Schild, einem Helm, einem Brustpanzer und so weiter keine gute Verteidigung. Aber natürlich taugten diese Gegenstände nicht viel, um dem Feind wirklich Schaden zuzufügen.

In der Bewaffnung Gottes ist das Schwert das Wort Gottes. Als geistlicher Krieger ziehst du nicht in die Schlacht und rufst: "Konfuzius sagt...!" Du findest deine Angriffsstrategie nicht in einem Glückskeks. Du findest sie auf den Seiten der Heiligen Bibel. Jesus unterstrich für uns, wie wichtig es ist, die Lügen des Teufels mit ausgewählten Bibelstellen zu parieren: "Es steht geschrieben..." (siehe Matthäus 4; Markus 1; Lukas 4). Es
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Es braucht nicht viele Worte, um das Schwert in den Feind zu stoßen. Ein einziger Schlag genügt, wenn du ihn richtig ausführst.

Es versteht sich von selbst, dass du nicht lange standhaft bleiben kannst, wenn du barfuß bist. Schlachtfelder sind felsig und rau. Früher oder später wirst du stürzen und deine Füße werden aufgeschlitzt, wenn du sie nicht schützt. Paulus fordert jeden Krieger auf, die "Schuhe des Evangeliums des Friedens" anzuziehen (siehe Eph. 6,15). Auch hier hatte er römische Soldaten im Sinn. Ihre Schuhe sahen vielleicht wie Sandalen aus, aber sie waren nicht wie die fadenscheinigen Flip-Flops, die man im Supermarkt sieht. Ihre Sohlen bestanden aus dickem Leder und waren mit Nägeln besetzt. Wie die mit Stahlspikes besetzten Reifen, die die Menschen bei Schnee auf ihre Autos zogen, sollten die Sandalen für Bodenhaftung sorgen. Ein Soldat im Kampf braucht das Äquivalent eines Allradantriebs. Er will nicht zurückgetrieben werden, und ohne gute Traktion kann er nicht standhalten oder vorrücken.

Die Schuhe des Friedens der Guten Nachricht rüsten dich dafür aus, den Feind zu bekämpfen, anstatt vor ihm zu fliehen (oder vor ihm zu fallen). Sie halten dich am Leben, weil sie dich auf den Beinen halten und jeden wissen lassen, dass Jesus lebt, während du vorwärts gehst. Wenn du dich nicht durchsetzen könntest, würdest du Kompromisse eingehen und schließlich einen Rückzieher machen. Am Ende würdest du bei Gott den Kürzeren ziehen.


HANDELN

In diesem Abschnitt der Heiligen Schrift können wir die Verben des Handelns herauslesen:

(1) "Sei stark", (2) "zieh an", (3) "steh fest", (4) "nimm", (5) "bete im Geist" und (6) "sei wachsam". Ein geistlicher Krieger ist bereit zum Handeln:

Steh deinen Mann und zieh den Gürtel der Wahrheit und die Waffenrüstung der Gerechtigkeit Gottes an. Als Schuhe zieh den Frieden an, der aus der Guten Nachricht kommt, damit du vollkommen gerüstet bist (Epheser 6:14-15 NLT).
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Vor allem aber nehmt den Schild des Glaubens, mit dem ihr alle feurigen Pfeile des Bösen auslöschen könnt. Und nehmt den Helm des Heils und das Schwert des Geistes, das ist das Wort Gottes (Epheser 6,16-17).

Und betet bei allen Gelegenheiten im Geist mit allen Arten von Gebeten und Bitten. In diesem Sinne seid wachsam und betet immer wieder für das ganze Volk des Herrn (Epheser 6:18 NIV).

Um fest und stark zu stehen, musst du dein ganzes spirituelles Arsenal in Anspruch nehmen und außerdem wachsam bleiben und beten. Stell dich auf die Zehenspitzen und halte deine scharfsinnigen Augen nach verdächtigen Anzeichen für feindliche Aktivitäten offen. Bete die ganze Zeit, alle Arten von Gebeten. Vergiss nicht, dass eine Art des Gebets die Zurechtweisung ist. Zurechtweisung des Teufels. (Siehe Jakobus 4:7.)

In dem gesamten Abschnitt aus Epheser 6 sagt Paulus viermal, dass wir "stehen" sollen. Ich habe etwas über das Stehen gelernt - buchstäblich. Ich habe Befreiungsgebete sowohl im Stehen als auch im Sitzen gebetet, und irgendwie funktioniert das Stehen besser. Es ist nicht nur so, dass ich mich durch die körperliche Haltung stärker fühle. Ich fühle mich mit den biblischen Soldaten von einst verbunden, wenn ich stehe. Sie feuerten keine Kugeln aus einem Bunker, warfen keine Bomben aus einem Flugzeug ab oder feuerten keine Torpedos aus einem U-Boot.

Wie diese Kriegerinnen und Krieger sitzen wir nicht am Verhandlungstisch mit dem Feind. Wir sind keine geistigen Stubenhocker, die sich die Schlacht im Fernsehen ansehen. Wir haben kein Gipfeltreffen mit dem Teufel oder sitzen im Schneidersitz und rauchen gemeinsam eine Friedenspfeife.

Wir stehen ihm Auge in Auge gegenüber und fordern nichts Geringeres als eine vollständige Kapitulation.

Wie diese alten Soldaten sind wir nicht aus dem Geschehen herausgehalten. Sie kämpften im Nahkampf. Sie versuchten, sich gegenseitig niederzuschlagen. Wenn du am Boden lagst und nicht mehr stehen konntest, warst du außer Gefecht gesetzt. In diesen Kämpfen, wie auch in unseren, gewinnt der letzte Mann, der noch steht.
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Viermal wiederholt Paulus es: Steh. Steh. Steh. Bleib standhaft! Du wirst mehr tun, als nur zu überleben; du wirst gedeihen!


ENDNOTEN

1. Sieh dir das Cover der Ausgabe vom 16. Juni 2008 im Online-Archiv des Time Magazins an: http://www.time.com/time/covers/0,16641,20080616,00.html.

2. Mark Thomson, "America's Medicated Army", Time magazine (Vol. 171, No. 24); abrufbar unter http://www.time.com/time/nation/ article/0,8599,1811858,00.html.

3. Wie Kevin Taylor in seiner Predigt "Discovering Your Destiny" (Entdecke dein Schicksal) auf SermonCentral.com definiert, http://www.sermoncentral.com/sermons/ discovering-your-destiny-kevin-taylor-sermon-on-knowing-gods-will-40493. asp.
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Kapitel 6
[image: Ein Bild, das Antenne, draußen enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]


Deine Stimme: Einen positiven Unterschied machen

Lebenslektion Nr. 6: Sei ein Lehrer, nicht ein Prediger






Wenn du geistliche Kampfführung betreibst, stehst du nicht in einem Elfenbeinturm und hältst einer feindlichen Armee Vorträge. Du unterrichtest nicht in einer sicheren kleinen Sonntagsschulklasse. Du stehst in der Mitte einer

Kampfzone und es ist ein Niemandsland, bis der Krieg vorbei ist. Der Ausgang hängt davon ab, wer am Ende des Tages geistig aufsteht. Wirst du es sein oder der Teufel?

Das bedeutet aber nicht, dass ein Teil deiner Kriegsführung nicht auch das Predigen und Lehren beinhalten kann. Du musst deklarative Gebete sprechen, die dem Feind sagen, dass seine Zeit knapp ist. Du musst das Wort Gottes auf jede erdenkliche Weise zitieren. Paulus forderte den jungen Mann Timotheus auf: "Predige das Wort! Sei bereit zur rechten Zeit und zur Unzeit. Überzeuge, weise zurecht, ermahne, mit aller Langmut und Lehre" (2. Tim. 4,2).

Der Apostel Paulus war sowohl ein Prediger als auch ein Lehrer:

...Ich wurde zum Prediger und Apostel ernannt - ich rede die Wahrheit in Christus und lüge nicht - ein Lehrer der Heiden im Glauben und in der Wahrheit (1. Timotheus 2,7).

Wohin er auch ging - selbst als er im Gefängnis eingesperrt war - brachte er den Menschen um ihn herum das Evangelium vom Reich Gottes. Paulus wusste
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dass die Predigt wichtig ist, um die Menschen zum Glauben an ihren Erlöser zu bringen (vgl. Röm.

10:14.) Er hat den Wert der von Gott inspirierten Predigt vorgelebt.

Paulus' Predigt wurde von Zeichen und Wundern begleitet, einschließlich der Befreiung von bösen Geistern. Wegen Jesus war seine Autorität unbestreitbar:

Gott tat außergewöhnliche Wunder durch Paulus, so dass sogar Taschentücher und Schürzen, die ihn berührt hatten, zu den Kranken gebracht wurden und ihre Krankheiten geheilt wurden und die bösen Geister sie verließen. Einige Juden, die umherzogen, um böse Geister auszutreiben, versuchten, den Namen des Herrn Jesus über die von Dämonen Besessenen anzurufen. Sie sagten: "Im Namen des Jesus, den Paulus predigt, befehle ich euch, herauszukommen." Sieben Söhne von Sceva, einem jüdischen Oberpriester, taten dies. Eines Tages antwortete ihnen der böse Geist: "Jesus kenne ich, und von Paulus weiß ich, aber wer bist du?" Da stürzte sich der Mann, der den bösen Geist hatte, auf sie und überwältigte sie alle. Er verprügelte sie so sehr, dass sie nackt und blutend aus dem Haus rannten (Apostelgeschichte 19:11-16 NIV).

Trotz seines wachsenden Ruhmes wurde Paulus nie zu einer One-Man-Show. Er machte es sich immer zur Aufgabe, andere aufzurichten, die die Macht des Reiches Gottes genauso gut demonstrieren konnten wie er. Er war realistisch, was die Herausforderungen eines Lebensstils des geistlichen Kampfes betraf:

Diese Aufgabe übertrage ich dir, Sohn Timotheus, nach den Weissagungen, die zuvor über dich gemacht wurden, damit du durch sie den guten Kampf führst, im Glauben und mit gutem Gewissen, den einige, die den Glauben verworfen haben, erlitten haben; von ihnen sind Hymenäus und Alexander, die ich dem Satan überliefert habe, damit sie lernen, nicht zu lästern (1. Timotheus 1,18-20).
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Paulus' Mut und Integrität geben uns viel Stoff zum Lernen und Nachahmen. Leider haben in den Jahrhunderten seit seiner Zeit viele, die sich Prediger nennen, versagt, seinem Ideal gerecht zu werden.


WARUM HABEN PREDIGER EINEN SCHLECHTEN RUF?

Wenn Menschen Umfragen über die Kirche ausfüllen, hat über die Hälfte eine schlechte Erfahrung mit einem Prediger gemacht. Einige sind wirklich traumatisch, aber der Großteil der Beschwerden fällt in vorhersehbare Kategorien:

1. Der Prediger hat versucht, mein Leben zu kontrollieren.

2. Der Prediger wollte mir nicht zuhören.

3. Der Prediger wollte mir nicht erlauben, meine geistlichen Gaben zu nutzen.

4. Der Prediger gab mir schlechte Ratschläge, um meine Probleme zu lösen.

5. Der Prediger ist nur wegen des Geldes und des Ruhmes dabei.

Auf der anderen Seite haben die Menschen keinen Respekt vor Predigern, weil sie eine falsche Vorstellung von dem haben, was sie tun sollen... Er predigt 20 Minuten und löst alle Probleme. Er verurteilt die Sünde, verletzt aber nie die Gefühle der Menschen. Er arbeitet 14 Stunden am Tag und verdient 200 Dollar in der Woche. Er lebt in einem bescheidenen Haus, fährt ein vernünftiges Auto, hat es nicht nötig, seine Kinder aufs College zu schicken und gibt die Hälfte seines Einkommens an die Kirche zurück. Er ist klug, aber nicht intellektueller als die Gemeinde. Er nimmt seine Arbeit ernst, aber er lächelt die ganze Zeit. Er kennt jedes Gemeindemitglied - und ihre Kinder - und erinnert sich an ihre Geburtstage und ihre letzten Krankheiten. Er bleibt den ganzen Tag in seinem Büro, um zu lernen, und schafft es trotzdem, jedes persönliche Bedürfnis eines jeden Gemeindemitglieds vor Ort zu erfüllen. Er ist jung genug, um die Jugend anzusprechen, und alt genug, um die Älteren zu begeistern.
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Zusätzlich zu den falschen Vorstellungen wissen die Menschen bereits, dass Worte billig sein können. Deshalb setzen sie Prediger/innen mit Gebrauchtwagenverkäufern und Politikern gleich. Sie haben schon zu viele hochkarätige Prediger/innen gesehen, die zwar viel geredet, aber nichts getan haben, und die öffentlich in Skandale verwickelt waren. Die Öffentlichkeit kann zweifelsohne mehr schlechte als gute Prediger/innen nennen, weil die in Ungnade gefallenen Geistlichen so viel Aufmerksamkeit bekommen.

"Sie sind Heuchler, das sind sie, die sich in Sünden ergehen, von denen sie anderen erzählen, dass sie sie vermeiden sollen. Sie leben in einem Fischglas, anstatt nach Menschen zu fischen. Sie treiben die Schafe, anstatt sie zu führen. Sie sind aufgeblasen und viel zu sehr von sich selbst beeindruckt."

Und überhaupt, was ist so beeindruckend daran, wenn ein Mann in einem schicken Anzug vor einer Gruppe von Leuten steht, die in Reihen sitzen? Sowohl in der Präsentation als auch im Inhalt geht die Botschaft des Predigers an den Bedürfnissen der Menschen vorbei, die den größten Teil ihrer Zeit in einer säkularisierten Kultur verbringen. Egal, wie sehr sich eine Kirche bemüht, in diesem mediengesättigten Zeitalter mitzuhalten, die Predigt gleicht am Ende einer Vorlesung, die als Aufmunterung getarnt ist. Die Menschen finden ihre Smartphones interessanter.

Tatsache ist, dass viele Pastoren und Prediger gar nicht erst von Gott berufen wurden. Manche sind einfach nur faul und dachten, dass das Amt eine einfache Möglichkeit wäre, ihr Golfspiel zu verbessern. Andere sind von ihrer Konstitution her nicht für die Leitung und Verantwortung geeignet und haben nicht genug studiert, um richtig vorbereitet zu sein. Viele haben zu viele eigene Probleme, darunter auch Probleme mit persönlichen dämonischen Fesseln, als dass sie sich anmaßen könnten, die Probleme anderer zu lösen.


SOWOHL/ALS AUCH, NICHT ENTWEDER/ODER

Paulus war stolz darauf, ein Prediger zu sein. Wie ich oben zitiert habe, sprach er davon, dass er als Prediger und Apostel ordiniert wurde - und als Lehrer der Heiden in Glauben und Wahrheit. Er "ging den Weg", auch wenn er predigte und lehrte - manchmal
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Offenbar lehrte er so lange, dass die Leute bei ihm einschliefen! (Siehe Apostelgeschichte 20,7-10, die Geschichte von Eutychus.)

Was machte ihn zu einem guten Lehrer und einem guten Prediger?

Interessanterweise ist eine der wichtigsten Eigenschaften einer guten Lehrkraft, dass sie ein guter Lerner ist. Gute Lehrer/innen hören nie auf, sich weiterzubilden. Sie wissen, dass es umso mehr zu wissen gibt, je mehr sie über etwas wissen. Niemand kann alles lernen; es gibt immer Raum für Verbesserungen. Paulus schimpfte über selbsternannte Lehrer: "Ihr, die ihr andere lehrt, lehrt ihr nicht auch euch selbst? Ihr, die ihr predigt, dass man nicht stehlen soll, stehlt ihr auch?" (Röm. 2:21). Das Unterrichten selbst ist ein Vorbild für den Lebensstil der Menschen, die du unterrichten willst. Lehrerinnen und Lehrer, die geistig, emotional und spirituell immer reifer werden, lehren ihre Schülerinnen und Schüler durch ihr Beispiel, und wie Jesus schon sagte, neigen die Schülerinnen und Schüler dazu, wie ihre Lehrerinnen und Lehrer zu werden: "...Jeder, der perfekt ausgebildet ist, wird wie sein Lehrer sein" (Lukas 6,40).

Gute Lehrkräfte sind gute Kommunikatoren. Sie verfügen vielleicht nicht über ein perfektes Vokabular oder eine perfekte Diktion, und ihre Stimmen klingen vielleicht nicht nach, aber sie haben gelernt, die Wahrheit so darzustellen, dass ihre Zuhörer/innen ihre eigenen mentalen, emotionalen, sozialen, einstellungsbedingten, körperlichen oder geistlichen Bedürfnisse erkennen und herausfinden können, wie sie sich mit der Kraft Gottes verbinden können, um sie zu erfüllen. Großartige Lehrer/innen helfen ihren Schüler/innen, die Heilige Schrift mit Klarheit zu durchforsten und die Wahrheit durch die vielen "Filter", die Menschen mitbringen, hindurchzuleiten. Gute Lehrer/innen können sowohl den Verstand als auch das Herz ihrer Zuhörer/innen erreichen.

Wie ich bereits erwähnt habe, leben gute Lehrkräfte nicht nur einen Lebensstil des Lernens vor, sondern auch die Grundsätze, die sie lehren und predigen. Sie sind selbst "Täter" und nicht nur Hörer (siehe Jakobus 1,22). Sie leben ihre eigene Lehre vor. So oft wie möglich geben sie ihren Schülerinnen und Schülern unter Aufsicht die Möglichkeit, durch Erfahrungen aus dem wirklichen Leben zu lernen. Vor allem wenn es um geistliche Kampfführung und das Gebet um Befreiung von bösen Geistern geht, erklären gute Lehrer/innen, was zu erwarten ist, und schicken ihre Schüler/innen dann los, um "zu tun, was Jesus getan hat".

Jesus selbst hat das getan: "Und er rief die Zwölf zu sich und fing an, sie auszusenden, zwei nach dem anderen, und gab ihnen Macht über unreine Geister" (Markus 6,7).
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Danach setzte der Herr noch siebzig andere ein und sandte sie zu zweit vor seinem Angesicht in alle Städte und Orte, in die er selbst gehen wollte. Dann sagte er zu ihnen: "Die Ernte ist groß, aber es gibt nur wenige Arbeiter; darum bittet den Herrn der Ernte, dass er Arbeiter in seine Ernte aussendet. Geht euren Weg; siehe, ich sende euch aus wie Lämmer unter die Wölfe....Dann wird die
siebzig kehrten mit Freude zurück und sagten: "Herr, in deinem Namen sind uns sogar die Dämonen untertan" (Lk 10,1-3.17).

In meinen wöchentlichen Seminaren auf der ganzen Welt (in mehr als 100 Ländern) versuche ich, so viele Menschen wie möglich auszurüsten, damit sie ihren Platz als geistliche Kämpfer in der Armee Gottes einnehmen können. In Osteuropa haben wir zum Beispiel ganze Konfessionen darin geschult, wie sie geistliche Kriege führen können. Wir haben weltweit mehr als 100 hochqualifizierte Do What Jesus Did/DWJD®-Teams für innere Heilung und Befreiung aufgestellt. Mein Tagesablauf umfasst viele persönliche Einzelgespräche und intensive Befreiungssitzungen, die zwischen einer Stunde und einem ganzen Tag dauern. Mein ständiger Drang ist es, meine Berufung im Leben anderer zu duplizieren. Ich strebe danach, das zu tun, was Jesus getan hat, damit andere tun, was ich tue und andere lehren, dasselbe zu tun. Auf diese Weise tun wir alle, was Jesus getan hat.

Diese Vision erstreckt sich auch auf unsere eigene Familie. Meine Frau ist oft an meiner Seite, wenn ich bei Exorzismen böse Geister bekämpfe. Als unsere älteste Tochter 12 Jahre alt war, führte sie eine Teufelsaustreibung vor 3.000 Menschen in Afrika durch. Unsere beiden anderen Mädchen haben den Teufel mehr als einmal zur Strecke gebracht. Sie waren dazu in der Lage, weil ihr Vater und ihre Mutter es ihnen gezeigt haben und weil sie ihr Leben demselben Jesus übergeben haben, der gekommen ist, um die Werke des Teufels auf der Erde zu zerstören. Nur weil sie noch nicht erwachsen sind, schränkt das den Geist Gottes in ihnen nicht ein. Und egal, wer du bist, wie jung oder alt du bist, wenn du Worte der Heilung zu den gebrochenen Herzen sprechen kannst und den Glauben hast, dem Teufel in die Augen zu sehen, kannst auch du die Gefangenen befreien! Du wirst nicht mehr nur "predigen" und dozieren, sondern andere lehren, wie man jedes Werk Satans überwindet. Wenn ich sage: "Sei ein Lehrer, nicht nur ein Prediger", dann meine ich damit, dass du es nicht nur sagst, sondern auch tust, demonstrierst und lebst.
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SEI VOR ALLEM EIN LEHRER

Egal, ob du ein Kind oder ein Erwachsener bist, ein geborener Lehrer oder jemand, der schon gepredigt hat, als du noch in der Krippe lagst, das Wichtigste ist, dass du ein Täter des Wortes Gottes bist... ein Täter, der das Richtige mit dem Wort Gottes tut.

Zur Veranschaulichung möchte ich den Predigern einen schwarzen und den Lehrern einen weißen Hut geben. (Damit will ich die negativen Seiten aufzeigen und nicht die Prediger kritisieren; schließlich bin ich sowohl Prediger als auch Lehrer und bemühe mich mit Gottes Hilfe, in beidem gut zu sein).

Wie können wir die Unterschiede zwischen Predigern und Lehrern herausarbeiten? Hier sind sieben Möglichkeiten:

1. Prediger/innen sagen dir, was du tun sollst. Lehrer/innen zeigen dir, wie du es tun sollst.


2. Prediger/innen stellen hohe, unerreichbare Ansprüche. Lehrer/innen bieten vernünftige Möglichkeiten.

3. Prediger rümpfen ihre Nase über die Schwachen. Lehrerinnen und Lehrer nehmen die Hände der Sanftmütigen.

4. Prediger halten Predigten. Lehrer/innen veranschaulichen.


5. Prediger fordern: "Tu, was ich sage." Lehrer/innen bitten: "Sag, was ich tue."


6. Prediger verurteilen das Versagen. Lehrer/innen ermutigen zur Korrektur.


7. Predigerinnen und Prediger spazieren in abgeschiedenen Kathedralen. Lehrerinnen und Lehrer wandeln auf den Pfaden des Volkes.
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Die Welt und die Kirche brauchen mehr gute Lehrerinnen und Lehrer, nicht mehr aufgeblasene Prediger. Die weitere Verbreitung der vollständigen Botschaft des Evangeliums hängt davon ab.

EIN MACHER ALS KÄMPFER

Ein aktiver geistlicher Kämpfer erweist sich als ein Macher, der in Aktion tritt, die Art von Person, die Jakobus beschrieben hat: "Wer in das vollkommene Gesetz der Freiheit schaut und darin verharrt und nicht ein vergesslicher Hörer ist, sondern ein Täter, der wird gesegnet sein in dem, was er tut" (Jakobus 1,25). Im Kontext der geistlichen Kriegsführung ist ein Handelnder ein geistlicher Krieger, der auf dem Schlachtfeld bereitsteht und handelt.

Im letzten Kapitel haben wir uns den Abschnitt aus dem Epheserbrief angesehen, der die verschiedenen Bestandteile der Rüstung eines geistlichen Kriegers beschreibt. Ich habe nicht erwähnt, dass die Rüstung, die du für den Herrn trägst, nicht glänzend und makellos ist.

Es mag selbstverständlich sein, aber vielleicht hast du noch nie darüber nachgedacht. Wenn du dein Schwert gegen einen Feind geführt hast, braucht es etwas Aufmerksamkeit. Es muss gereinigt und neu geschärft werden. Wenn du den Gürtel der Wahrheit, den Brustpanzer der Gerechtigkeit, die Schuhe des Evangeliums des Friedens, den Schild des Glaubens und den Helm des Heils in der einen oder anderen Schlacht getragen hast, werden sie anfangen, ein paar Kampfnarben zu zeigen. Du wirst hier eine Delle und dort einen Kratzer haben. Einige Teile könnten durch Feuer versengt oder durch direkte Treffer durchbohrt sein. Vielleicht siehst du auch Flecken vom Blut der Kämpfer. Nach etwas längerer Zeit wird die gesamte Ausrüstung durch den langen Einsatz im Grabenkrieg angeschlagen sein.

Das Wichtigste ist nicht, wie es aussieht, sondern wie es funktioniert. Schützt sie dich noch und kannst du das Schwert noch benutzen? Gut, denn das ist das Einzige, was zählt. Die Christen, die in ihren polierten, neu aussehenden Rüstungen herumlaufen, wissen nicht, ob sie funktionieren oder nicht, weil sie sie nie getestet haben.

Das Problem mit dieser schönen, glänzenden Rüstung ist, dass der Träger nicht kampferprobt genug sein wird, um sich effektiv zu wehren, wenn der richtige Angriff kommt. Jemand muss sie darauf aufmerksam machen, bevor es dazu kommt. Ein Lehrer, der seine kampferprobte Rüstung auch dann anbehält, wenn er
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Die Lehre muss diese Nichtkämpfer darüber informieren, dass ihr friedliches Zwischenspiel bald zu Ende sein wird (wenn es das nicht schon ist). Irgendwann, bevor der Teufel einen Angriff auf ihre Kirche oder Familie, ihre Finanzen oder was auch immer startet, müssen sie wissen, wie sie sich wehren können. Wenn Krankheiten, Funktionsstörungen, Schmerzen, Leiden oder Katastrophen auftauchen, müssen sie wissen, wie sie stark bleiben und kämpfen können. Es liegt an den kampferfahrenen geistlichen Kriegern, den unerfahrenen Rekruten auf die Sprünge zu helfen.

Einmal setzte ich mich mit einer Frau und ihrem Pastorenehemann und dem Leiter eines unserer Do What Jesus Did-Teams in ihrem Gebiet zusammen. Sie erklärte mir, dass sie und ihr Mann mit dem Team zusammenarbeiten und dass sie unsere Schulungsvideos benutzt haben. Sie sagte: "Ich bin geschult worden, aber mein Leben funktioniert nicht. Erst vor ein paar Monaten habe ich wieder darüber nachgedacht, mich umzubringen, was ich schon als junger Erwachsener versucht habe."

Als sie die Litanei der schrecklichen Dinge erzählte, die sie in ihrem Leben durchgemacht hatte, hörte ich ihr eine Weile zu und unterbrach sie dann. "Ma'am", sagte ich, "Sie mögen die Frau eines Pastors sein und geistliche Kriegsführung betreiben, aber wenn mir jemand erzählt, dass ihm so viel Schlimmes passiert ist, dann weiß ich eines: Irgendwo in Ihrer Familie liegt ein Fluch."

Aber sicher. Innerhalb einer Stunde hatten wir es herausgefunden, und sie war vollständig befreit. Diese nette Christin stand an der Seite ihres Mannes, um Menschen zu heilen und zu befreien, und trug die ganze Zeit einen Fluch aus der zwölften Generation mit sich herum, der auf Vorfahren zurückging, die dem ägyptischen Sonnengott Ra ein Blutopfer dargebracht hatten. Diese Frau ist kein Einzelfall. Ich treffe immer wieder auf aufrichtige Glaubenssoldaten, deren persönliches Leben zusammenbricht, weil ein altes Übel nie entdeckt und ausgerottet wurde. Ein böser Generationenfluch, ein Familienfluch, ist immer noch vorhanden. Ein Lehrer für geistliche Kampfführung zu sein, schließt niemanden davon aus, dass er auf seinem eigenen persönlichen Schlachtfeld der Seele den Sieg braucht.
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FREI WERDEN UND FREI BLEIBEN

Auch gute Soldaten können Probleme haben. Jeder von uns hat eine Wahl.

Du kannst eine Pille der Verleugnung schlucken und sagen: "Nun, das ist chaotisch. Ich werde es einfach ignorieren. Ich werde mich nicht damit befassen. Wer weiß? Vielleicht geht es ja vorbei." Du kannst einen Prediger konsultieren, der dir die Hölle heiß macht und dich angeblich im Handumdrehen wieder in Ordnung bringt. Du kannst die Pille der übersinnlichen Bestätigung schlucken und dich nach einer außerweltlichen Erfahrung umsehen, die die Realität deines Lebens ausblendet.

Oder du kannst dich zusammenreißen und ernst machen. Du kannst einen Mitstreiter finden, der wirklich weiß, was zu tun ist, und der dir hilft, die Wurzel des Problems zu erkennen. Deine Freiheit wird es wert sein, dafür zu arbeiten und darauf zu warten. Wenn du den Teufel aus deinem Leben verbannen willst, solltest du dir jemanden suchen, der weiß, wie man gute, altmodische, teufelstötende Befreiungsarbeit leistet.

Dann steh auf, zieh deine Rüstung an und mach dich wieder an die Arbeit. Andere verlassen sich darauf, dass du Gottes Hände und Herz für sie bist. Weil du den Krieg und den Sieg persönlich erlebt hast, wirst du mehr sein als ein voreingenommener Prediger, der ungeprüfte Meinungen verbreitet; du wirst ein Lehrer mit der Weisheit der Erfahrung auf deiner Seite sein.
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[image: Ein Bild, das Antenne, draußen enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]


Deine Strategie: Den Feind übertrumpfen

Lebenslektion Nr. 7: Sei ein Geber, nicht ein Nehmer






Ich war allein in einer Hütte in Colorado und arbeitete hart an der ersten Ausgabe meines Buches, Larsons Buch der Weltreligionen und alternativen Spiritualität. Es war ein guter Tag, um sich zum Schreiben drinnen zu verkriechen; Regenwolken

bedeckten den Berg und es regnete unaufhörlich.

Plötzlich schreckte mich ein scharfes Klopfen an der Tür auf. Ich öffnete die Tür und sah zwei regennasse und schlammverschmierte japanisch-amerikanische Mädchen auf der Türschwelle stehen. Das Auto, in dem sie saßen, war gerade von der glatten, schlammigen Straße gerutscht und hatte einen Totalschaden erlitten. Sie brauchten eine Mitfahrgelegenheit zu einer nahe gelegenen Hütte, damit sie einen Abschleppwagen rufen konnten. Niemand war verletzt worden, aber sie hatten ihre Freunde mit dem Autowrack zurückgelassen und waren gekommen, um Hilfe zu holen.

Wie konnte ich da Nein sagen? Ich schob alle Gedanken daran beiseite, dass ich wertvolle Zeit zum Schreiben verlieren würde, und führte sie in mein Auto, mit schlammiger Kleidung und allem. Die Polsterung meines Autos war nicht das einzige Opfer dieses Unterfangens. Während wir durch den Sturm fuhren, ging das Gebläse der Heizung nicht mehr und als ich an dem Knopf herumfummelte, fiel es ab und rollte unter den Vordersitz. Die Autoscheiben begannen stark zu beschlagen.

Wir erreichten die Hütte sicher, und sie baten mich um einen weiteren Gefallen. Nachdem sie den Abschleppwagen angerufen hatten, sollte ich sie bitte die Straße zurückfahren, um mit ihren Freunden zu warten. Das dauerte eine weitere halbe Stunde.
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Während wir zusammen im Auto saßen, unterhielten wir uns. Im Laufe des Gesprächs fragte mich einer von ihnen, was ich beruflich mache. Keiner von ihnen schien zu verstehen, was ein christlicher Pastor oder Bibellehrer sein könnte, geschweige denn, was mein persönlicher Glaube an Jesus Christus mit dem wirklichen Leben zu tun hat.

"Wo gehst du in die Kirche?" fragte ich sie.

"Das tun wir nicht. Wir sind beide Buddhisten", antworteten sie.

Sie waren nicht sehr offen für meine starke Behauptung, dass Jesus der einzige Weg in den Himmel ist. Als wir das Ende unserer Fahrt und unseres Gesprächs erreichten, brachte es eines der Mädchen auf den Punkt: "Nun, ich denke, wir werden nicht wirklich wissen, wer Recht hat, bis wir beide tot sind", sagte sie.

"Aber wenn ich mit Jesus richtig liege", fügte ich hinzu, "wird es für dich ein bisschen zu spät sein, das herauszufinden."

Im Nachhinein dachte ich über den Vorfall nach. Ich hätte diesen Punkt auf einer intellektuellen oder theologischen Ebene argumentieren können. Schließlich war ich gerade dabei, ein Buch über Weltreligionen zu schreiben. Aber aus Gottes Sicht wäre das nutzlos gewesen. Sie hatten sich entschieden - vorerst. Aber wahrscheinlich hat die bereitwillige Hilfe, die ich ihnen angedeihen ließ, Bände über die Liebe Jesu gesprochen und einen Samen in ihre Herzen gepflanzt.

Großzügigkeit - sowohl mit Ressourcen wie Zeit und Energie als auch mit Geld - ist ein oft vernachlässigter Aspekt effektiver geistlicher Kampfführung. Ohne ein großzügiges Herz ist schon so mancher Christ den Fesseln der Gier und des Egoismus zum Opfer gefallen. Wenn ich nicht bereit gewesen wäre, meine Zeit (und die Polsterung meines Autos) für die beiden Mädchen an jenem regnerischen Tag vor Jahren zu opfern, hätte keine von ihnen die Frohe Botschaft in Aktion erlebt, möglicherweise bis zum heutigen Tag (obwohl ich bete, dass sie andere positive Begegnungen mit Christen hatten und inzwischen ihr Leben Jesus übergeben haben).
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EINE GEBERMENTALITÄT

Es fällt den meisten Menschen leicht, wohltätige Taten der Barmherzigkeit für wünschenswert zu halten. Aber was passiert, wenn du versuchst, diesen Geist der Großzügigkeit auf eine Diskussion über Geld auszuweiten? Plötzlich entfachst du eine Kontroverse. Es ist, als ob der Lärm um gute Zwecke unsere Herzen verhärtet und unsere Finger fest um unsere Geldbörsen verschlossen hat. Zur Selbstverteidigung sagen Christen: "Gott braucht mein Geld nicht; ihm gehört das Vieh auf tausend Hügeln. Er hat alles erschaffen und ihm gehört alles."

Aber ich sage: "Hör auf, dich nur auf das Geld zu konzentrieren. Konzentriere dich stattdessen auf den gesamten Bereich des Gebens." Gott Zeit, Talent und Energie zu schenken, steht auf der gleichen Stufe wie das Geben von finanziellen Mitteln. Das ist der einzige Weg, um im Reich Gottes Frucht zu bringen:

In der Heiligen Schrift heißt es: "Sie teilen großzügig und geben den Armen reichlich. Ihrer guten Taten wird man ewig gedenken." Denn Gott ist derjenige, der dem Landwirt Saatgut und dann Brot zum Essen gibt. Genauso wird er für deine Ressourcen sorgen und sie vermehren und dann eine große Ernte der Großzügigkeit in dir hervorbringen (2. Korinther 9,9-10 NLT).

Dein Herz ist das Wichtigste. Wie hast du auf deinen außergewöhnlich großzügigen Gott reagiert, der nicht nur seinen Sohn geschickt hat, um dich vom Verderben zu erlösen, sondern der auch für deine irdischen Bedürfnisse sorgt? Hast du zugelassen, dass seine Großzügigkeit dir gegenüber in Großzügigkeit gegenüber anderen überfließt? Manchmal bewirkt eine sündige, großherzige Geste mehr, um den Feind zu besiegen, als ausgedehnte Gebete im direkten Konflikt. Dein Geben drückt das liebende Herz deines Vaters im Himmel aus.

Was du mit deinem Geld tust, ist ein aussagekräftiger Ausdruck, aber nur ein Ausdruck eines großzügigen Herzens. Wenn es ums Geben geht, ist deine Person genauso wichtig wie dein Geldbeutel:
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Ich ermahne euch nun, Brüder, durch die Barmherzigkeit Gottes, dass ihr eure Leiber darbringt als ein lebendiges, heiliges, Gott wohlgefälliges Opfer, das ist euer vernünftiger Gottesdienst (Römer 12,1).

Jeder von uns hat die Chance, Gott aus Dankbarkeit für seine großartigen Gaben an uns etwas zurückzugeben. Wie wirst du es tun? Wirst du deine Zeit, deine Energie, deine Talente und dein Geld geben? Wirst du Jahr für Jahr weitergeben? Bist du ein Geber oder bist du eher ein Nehmer?

Geber sind leicht zu erkennen. Sie haben fünf Merkmale:

1. Geber sind durch Aufopferung motiviert, nicht durch Egoismus.

2. Geber geben, bis es weh tut, aber sie tun sich nicht weh, nachdem sie gegeben haben.

3. Die Geber lassen ihr Geschenk gehen, ohne sich darüber zu beschweren, wohin es gegangen ist.

4. Die Geber geben aus dem Wesen ihres Wesens heraus, nicht nur aus ihrem Besitz.

5. Geber wollen mehr geben; sie wünschen sich nicht, dass sie weniger gegeben hätten.

Die Geber werden immer mit mehr Gnade versorgt, um weiter zu geben. Sie veranschaulichen das biblische Prinzip des Gebens: Du bekommst, was du gibst. Erinnere dich an die bekannten Worte Jesu:

Gib, und es wird dir gegeben werden. Sie werden dir ein gutes Maß in den Schoß schütten - niedergedrückt, zusammengeschüttelt und überfließend. Denn nach eurem Maß wird euch auch gemessen werden (Lukas 6:38 NASB).
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Der Apostel Paulus, der in seinem Leben viel empfangen, aber auch noch mehr gegeben hat, schrieb,

Wer sparsam sät, wird auch sparsam ernten, und wer reichlich sät, wird auch reichlich ernten. So soll jeder geben, wie er es in seinem Herzen will, nicht widerwillig oder aus Not; denn Gott liebt den fröhlichen Geber. Und Gott ist imstande, euch alle Gnade zu geben, damit ihr, die ihr immer genug habt in allen Dingen, reichlich zu jedem guten Werk werdet (2. Korinther 9,6-8).

Nach dem, was man von vielen Kanzeln und in den meisten christlichen Radio- und Fernsehsendungen hört, könnte man den Eindruck gewinnen, dass die oberste Priorität eines Christen das Geben von Geld sein sollte. Das stimmt nicht. Gott will dich mehr, als er dein Geld will. Er möchte, dass du dich darauf konzentrierst, wo du zuallererst dienen sollst. Dann wird er dir zeigen, wo du dein Geld geben sollst. Wenn du für jede gute Sache spenden würdest, die dir über den Weg läuft, wärst du bald in den roten Zahlen. Es gibt Tausende und Abertausende von guten Zwecken, aber Gott will dein Leben, bevor er deinen Scheck will.

Hast du gelernt, Jesus nahe zu sein und dein Leben hinzugeben? Hier ist

Jesus' eigene Perspektive:

Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel Frucht; denn ohne mich könnt ihr nichts tun. Wenn jemand nicht in mir bleibt, wird er wie eine Rebe ausgestoßen und verdorrt; und sie sammeln sie und werfen sie ins Feuer, und sie werden verbrannt. Wenn ihr in mir bleibt und meine Worte in euch bleiben, werdet ihr bitten, was ihr wollt, und es wird euch widerfahren. Dadurch wird mein Vater verherrlicht, dass ihr viel Frucht bringt; so werdet ihr meine Jünger sein. Wie mich der Vater geliebt hat, so habe auch ich euch geliebt. Bleibt in meiner Liebe ... Dies habe ich zu euch geredet, damit meine Freude in euch bleibe und eure Freude voll sei. Das ist mein Gebot, dass ihr euch untereinander liebt, wie ich euch geliebt habe.
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Niemand hat eine größere Liebe als die, sein Leben für seine Freunde hinzugeben (Johannes 15:5-9;11-13).

Oft sagen uns Prediger, dass wir empfangen werden, wenn wir geben. Das kann dazu führen, dass Menschen mit der Vorstellung geben, etwas zu erhalten. Das wird nicht funktionieren. Wenn du einen bestimmten Betrag gibst, weil du eine bestimmte Belohnung anstrebst, kannst du es genauso gut vergessen. Dein Geben wird vergeblich sein. Gib so, wie Gott dich führt und befähigt zu geben, und lass ihn entscheiden, wie er dir den Segen am besten zurückgibt.

Als die Mitglieder der Gemeinde in Philippi Epaphroditus beauftragten, dringend benötigte Geldmittel zu Paulus zu bringen, bedankte er sich bei ihnen und erinnerte sie einfach daran, dass Gott auf die gleiche Weise für die Vielfalt ihrer eigenen Bedürfnisse frei sorgen würde. "Alles, was ihr braucht" bedeutet viel mehr als die Rückzahlung von Geld:

Ja, ich habe alles und bin satt. Ich bin satt, denn ich habe von Epaphroditus das erhalten, was von euch gesandt wurde, ein wohlriechender Duft, ein annehmbares Opfer, Gott wohlgefällig. Und mein Gott wird euch mit allem versorgen, was ihr braucht, nach seinem Reichtum in Herrlichkeit durch Christus Jesus (Philipper 4,18-19).


SEI KEIN GEIZHALS

Manche Menschen scheinen nicht einen Knochen im Leib zu haben, der gibt. Sie sind Nehmer, nicht Geber, wie bodenlose Gruben, die nie gefüllt werden können. Wenn du ihnen zwei anbietest, wollen sie drei, und dann haben sie die Dreistigkeit, wieder vier zu verlangen. Egal, wie oft du ihnen hilfsbereit die Hand reichst, sie bestehen darauf, dass du sie irgendwie im Stich gelassen hast, weil du nicht die extra Meile gegangen bist.

Ihr unersättliches Streben nach der Erfüllung ihrer eigenen Wünsche beinhaltet kaum die Bereitschaft, eine Schuld in Form von Maß oder Art zurückzuzahlen. Egal, wie viel Zeit du ihnen schenkst, sie haben nie Zeit für dich. Wenn sie in Not sind, flehen und schreien sie nach sofortigem Eingreifen, aber sie bieten nie jemand anderem Hilfe an.
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Nehmer sind sehr egozentrisch. Sie reden vielleicht über Gott, aber nicht, weil er der Mittelpunkt ihres Lebens ist. Sie konzentrieren sich darauf, was sie sich wünschen, dass Gott für sie getan hat, und nicht darauf, was er tun kann. Wenn du ihnen die Heilige Schrift zitierst, schieben sie sie als belanglos beiseite, weil sie nicht mit ihren persönlichen Erfahrungen übereinstimmt. Sie reden über "ich", "mich", "meine" und ihre eigenen Probleme und kümmern sich kaum um dich und deine Probleme.

Oft beschweren sie sich, dass die Hilfe, die sie erhalten haben, unzureichend war. Aus den 100 Dollar, die du ihnen in der Not geliehen hast, hätten 200 Dollar werden sollen, und die Ratschläge, die du gegeben hast (und die sie ignoriert haben), hätten anders ausfallen müssen. Sie sind narzisstisch und sehen nur ihre eigene Interpretation ihres Lebens.


SEI EIN KREDITGEBER, NICHT EIN KREDITNEHMER

Sei ein Geber und ein Verleiher, nicht ein Nehmer und ein Borger. Wenn Geber nicht direkt geben, dann leihen sie. Du wirst keine Geber oder Verleiher finden, die ihre Freunde und Familie ausnutzen.

Natürlich werden wir von Zeit zu Zeit in Not geraten. Es ist keine Sünde, bedürftig zu sein und von Zeit zu Zeit in den Empfangsmodus zu wechseln. Wenn wir lernen, gnädig und demütig zu empfangen, können wir auf lange Sicht bessere Geber und Verleiher werden.

Die Grundsätze für gute Kreditvergabe ähneln denen für gutes Geben, und sie gelten nicht nur für Geld, sondern auch für deine Zeit und deine Talente. Gute Kreditgeber haben ein großzügiges Herz und sie haben gelernt, klug zu investieren, zu sparen und auszugeben. Sie wissen, wie sie ihr Geld kontrollieren können, anstatt sich von ihrem Geld kontrollieren zu lassen. Sie wissen, dass alles ein Geschenk Gottes ist, und sie wissen auch, wie wichtig es ist, mit ihrem Geld, ihrer Zeit und ihren Talenten sorgsam umzugehen.

Gute Kreditgeber wissen, wann sie ein Risiko eingehen müssen; sie können schlechte Kreditnehmer erkennen. Ein Kreditnehmer mit schlechtem Risiko wird nie in der Lage sein, den Kreditgeber zurückzuzahlen, weil er seine Mittel entweder hortet oder überbeansprucht. Ob wir nun über
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ob es um finanzielle Hilfe, emotionale Unterstützung oder spirituelles Wohlwollen geht, die Prinzipien sind die gleichen.

Die Botschaft ist klar: Sei ein guter Geber und ein guter Verleiher. Gott kennt dein Herz und deine Umstände. Er kann dir helfen, dich von den Fesseln zu befreien, die zu Egoismus, Ängstlichkeit und Unreife führen. Er belohnt diejenigen, die ihn in den Mittelpunkt ihrer Zuneigung stellen:

Denn Gott ist nicht ungerecht. Er wird nicht vergessen, wie hart du für ihn gearbeitet hast und wie du ihm deine Liebe gezeigt hast, indem du dich um andere Gläubige gekümmert hast, wie du es immer noch tust (Hebräer 6:10 NLT).


ES IST ZEIT

Wusstest du, dass du auch gegenüber dem Teufel großzügig sein kannst und solltest? Ich glaube, dass wir dem Feind nur in einem wichtigen Punkt großzügig gegenübertreten sollten.

Wovon in aller Welt rede ich da? Dem Feind unserer Seelen geben?

Sollen wir Missionen in die Hölle einrichten?

Ich spreche nicht davon, dem Teufel Geld oder Dienste zukommen zu lassen. Ganz und gar nicht. Ich spreche immer noch davon, ihm den Krieg zu erklären.

Was ich meine, ist Folgendes: Es ist an der Zeit, es dem Teufel und all seinen Dämonen zu zeigen. Es ist an der Zeit, ihn nicht mehr zu ertragen.

Es ist an der Zeit, das Schwert des Geistes in die Hand zu nehmen und den Teufel in Scheiben zu schneiden. Es ist an der Zeit, ihm etwas zu geben, worüber er sich Sorgen machen kann. Es ist an der Zeit, aufzustehen, deine Rüstung anzulegen und ihm großzügig Kummer zu bereiten!

Jeden Tag kannst du sagen: "Ich lasse mir das nicht mehr gefallen. Ich werde es dem Feind geben! Ich werde ihm etwas geben, an das er sich erinnern kann. Ich werde ihn so lange angreifen, bis er vernichtet ist." Wir müssen in unserer Kriegsführung energischer denn je sein. Jeder Mann, jede Frau und jedes Kind, das den Namen Jesu nennt, muss kämpfen. Unser Kampf muss kämpferischer denn je sein.
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Gebt nicht auf, bevor ihr angefangen habt. Hör nicht auf die Leute, die sagen, dass der geistliche Kampf mit dem apostolischen Zeitalter endete. Der Teufel ist heute noch genauso real wie vor 2.000 Jahren. Er hatte sogar 2.000 Jahre mehr Zeit, seinen Schlachtplan zu perfektionieren. Es ist an der Zeit, etwas dagegen zu tun. Kämpfe, als würde die Ewigkeit davon abhängen. Es ist eine Frage von Himmel und Hölle.

Ich habe es schon oft gesagt: Geistliche Kriegsführung ist keine stille, heilende Zeit des Sickergebets. Es ist nichts falsch an stillen Heilungs- und Sickergebeten als Vorstufe zu echter Kriegsführung, aber nicht als Ersatz für die Auseinandersetzung mit dem Dämon.

Geistliche Kampfführung ist keine Anbetung, auch wenn die Anbetung der Kampfführung vorausgehen kann. Es ist nicht das Fasten allein, auch wenn das Fasten den geistlichen Krieger auf den Kampf vorbereiten kann. Es ist kein Lobpreis, obwohl Lob das Herz auf den Kampf mit den bösen Geistern vorbereitet. Keines dieser Dinge - Heilung, Gebet, Anbetung, Fasten, Lobpreis - stellt für sich genommen eine Kriegsführung dar. Sie sind Aspekte der Kriegsführung, aber sie sind keine Alternative dazu, die geistlichen Ärmel hochzukrempeln und sich mit dem Teufel zu duellieren! Und einer der besten Wege, dem Teufel einen K.O.-Schlag zu versetzen, ist, alles zu geben, was du hast und was du bist. Wer nimmt, macht den Teufel stark. Wer gibt, macht die Mächte der Finsternis unschädlich.

Krieg wird nicht von Organisationskomitees und Selbsthilfegruppen geführt. Geistliche Kriegsführung heißt, um es ganz offen zu sagen, dem Teufel in den Hintern zu treten. Es ist an der Zeit, dem wahren Teufel den Krieg zu erklären, nicht den Menschen, die er gefangen genommen hat, oder den politischen und sozialen Systemen, die sie aufgebaut haben. Es ist an der Zeit, deinen Marschbefehl zu erhalten, dem Feind den Krieg zu erklären und ihn in die Hölle zurückzuschicken, wo er hingehört. Eine der besten Möglichkeiten, das zu tun, ist das Geben des Zehnten und der Opfergaben an die Königsherrschaft und das Vermeiden des Fluchs des Ungehorsams mit deinen Mitteln (siehe Mal 3,8-10).

Passe deine Rüstung an. Mach dich bereit, in der geistlichen Kriegsführung alles zu geben. Die himmlischen Vorräte werden deine Versorgungslinie sein. Erwarte, dass Freude und Frieden dein Herz inmitten dieses Konflikts erfüllen, weil du in Jesus Christus, dem Sieger, bleibst. Gib alles!
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Kapitel 8
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Deine Exploits: Ziele geradeaus

Lebenslektion Nr. 8: Sei ein Vollstrecker, kein Träumer






Eines meiner Lieblingsärgernisse sind Christen, die am Sonntag in die Kirche kommen, einen warmen Sitzplatz einnehmen, vielleicht ein wenig zur Kollekte beitragen, auf dem Weg nach draußen lächeln und sich fühlen, als hätten sie gerade ihre gute christliche Arbeit getan

Pflicht. Sie haben ihre hohe Berufung in Jesus Christus verpasst und werden sie wahrscheinlich auch weiterhin verpassen, wenn sie nicht etwas aus ihrer Selbstgefälligkeit reißt.

Nicht viele Christen haben ihre Berufung in Christus angenommen. Sie machen einfach weiter und sind gute Christen und gute Bürger in ihren Gemeinden, in der Annahme, dass das der Sinn der Sache ist. Sie setzen einfach ihre Zeit ein. Sie folgen ihrer Berufung nicht, weil sie gar nicht wissen, dass sie überhaupt eine Berufung haben. Sie sind gerettet, aber sie dienen nicht.

Was meine ich mit "Berufung"? Jeder gläubige Mensch hat eine, und die besteht nicht nur darin, Raum zu besetzen und Luft zu saugen. Deine Berufung ist der Zwang, etwas zu tun, das deiner Bestimmung entspricht. Nicht, um darüber nachzudenken, etwas zu tun, sondern um wirklich etwas zu erreichen. Nicht ein müßiger Träumer zu sein, der nie den Kopf aus den Wolken streckt, oder ein Zuschauer, der dem Leben zuschaut, bis es zu spät ist, um noch etwas zu bewirken, sondern mitzumachen.

Du findest deine Berufung auf verschiedene Arten. Vielleicht sitzt du eines Tages in deinem Zimmer und liest die Bibel. Plötzlich springt dir etwas ins Auge, und du weißt: Das ist meine Berufung. Das ist es, was mich dazu bewegt, im Leib Christi zu dienen. Andere Menschen erleben einen dieser sogenannten "Aha"-Momente, wenn



123

Dämonische Proofing-Gebete


sie eine Einsicht durch direkte Offenbarung erhalten. Du kannst fast alles tun, wenn der Heilige Geist zu deinem Herzen spricht und dir zeigt, was du tun sollst. Wahrscheinlicher ist, dass es dir nach und nach "zuwächst", während du in verschiedenen Funktionen dienst und entdeckst, wofür du geschaffen wurdest. Vielleicht entdeckst du deine Berufung durch Versuch und Irrtum, indem du im Leib Christi "aufblühst, wo du gepflanzt bist", dies und jenes ausprobierst, hier dienst und dort dienst. Schließlich findest du, was zu dir passt.

Wenn du deine Berufung noch nicht kennst, mach dir keine Gedanken darüber. Du musst deine Berufung nicht heute entdecken. Aber du musst die Idee ernst nehmen. Deine Bereitschaft, deiner Berufung zu folgen, ist wichtiger als sie zu finden. Suche den Herrn danach. Bitte ihn, dir deine Berufung zu zeigen, und gib nicht auf, bis du sie kennst. Gott wird sie dir offenbaren, wenn du ihn darum bittest. "...Er ist ein Vergelter derer, die ihn fleißig suchen" (Hebr. 11,6).

Gott wird dich nicht zu deiner Berufung zwingen. Er wird dir eine Tür öffnen, aber du musst durch sie hindurchgehen. Deine Berufung stand schon fest, bevor du gezeugt wurdest. Du hattest sie schon immer, auch wenn du dir dessen größtenteils nicht bewusst warst. Du wirst sie vielleicht nie erfüllen, aber Gott wird sie nicht widerrufen. "Denn die Gaben und die Berufung Gottes sind unwiderruflich" (Röm. 11,29).

Du magst deine Berufung vermissen, aber sie wird dich nie verlassen. In der Tat kannst du sie nicht vertreiben. Keine Sünde, die du begehst, wird sie ändern. Das sollte dich beruhigen, wenn du das Gefühl hast, dass du dich durch deine zahlreichen Misserfolge im Leben irgendwie disqualifiziert hast. Deine Berufung bleibt bestehen, auch wenn du dich ihrer vielleicht nicht würdig fühlst.


GEISTLICHE KRIEGSFÜHRUNG IST

DIE BERUFUNG EINES JEDEN CHRISTUS

Manche Berufungen gelten nur für eine begrenzte Zeit. Andere erstrecken sich über dein ganzes Leben. Aber der geistliche Kampf ist die Berufung eines jeden Christen, und jede Berufung hat etwas damit zu tun. Deshalb verbringe ich so viel Zeit damit, über
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dass jeder einzelne von uns ein spiritueller Krieger ist. Wir haben dabei keine Wahl.

Soldaten haben unterschiedliche Aufgaben und Spezialgebiete in ihren Einheiten, aber sie dienen im selben militärischen Körper. Im Leib Christi werden alle Mitglieder nach ihrer Errettung automatisch zu Kriegerinnen und Kriegern, und wenn sie auf Gottes Wort hören, werden sie ihre persönliche Berufung oder Aufgabe finden.

Zugegeben, viele Christen werden schon früh zu Opfern. Sie verbringen einen so großen Teil ihres Lebens damit, ihre Wunden zu lecken und die Scherben aufzusammeln, dass die meiste Energie in die Genesung fließt. Sie können nicht viel für das Reich Gottes kämpfen, weil sie immer noch damit beschäftigt sind, sich aus dem Schlamassel herauszukämpfen, in den sie sich selbst hineingeritten haben. Sie sind weit davon entfernt, siegreich zu sein, sondern sie sind besiegt, bevor sie überhaupt angefangen haben. Sie haben mit ihren Ehen, ihren Finanzen, ihren Kindern, ihrer Gesundheit und ihrer allgemeinen Unterdrückung zu kämpfen.

Sie mögen ihre Berufung erkannt haben, aber sie leben nicht in ihrer Salbung. Deine Berufung ist dein Zwang, zu dienen, und deine Salbung ist deine Kraft von Gott, deine Berufung zu vervollkommnen. So wie jeder Mensch eine Berufung hat, so hat auch jeder Gläubige eine Salbung, die nur auf ihn oder sie wartet. Satan weiß davon, auch wenn du es nicht weißt, und er tut sein Bestes, damit du sie verlierst. Böse Geister haben mir erzählt, dass sie von dem Moment an, in dem jemand gezeugt wurde, wussten, was die Salbung dieser Person ist. Schon im Mutterleib schmiedeten sie einen Plan, um sie zu verhindern und zu stehlen.

Deine Salbung ist wie Esaus Erstgeburtsrecht (siehe Gen 25,29-34). Du hast die Wahl, deine Salbung zu schätzen oder sie zu vergeuden. Allzu oft vergeuden Christen ihre Salbung, weil sie sie nicht kennen - und auch nicht die Pläne des Feindes. Anstatt für ihre Salbung zu kämpfen, verfallen sie "der Lust des Fleisches, der Lust der Augen und dem Stolz des Lebens" (1. Johannes 2,16). Sie stolpern von einer Krise in die nächste, ohne zu ahnen, dass der Feind hinter so vielen ihrer Kämpfe steckt.

Der Teufel ruht keinen Moment von seiner Aufgabe, deine Salbung zu verunreinigen, denn er weiß, dass sie dir die Kraft gibt, deine Bestimmung in Christus zu erfüllen und deine Berufung zu vollenden. Er weiß, dass sie heilig ist - aber nur, wenn eine Person
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behandelt sie als solche, indem du in ihr gehst und sie benutzt. Die Salbung ist ein Zeichen deiner Weihe. Der Grad deiner Weihe und Hingabe bestimmt die Kraft deiner Salbung.

Mit anderen Worten: Du kannst den Unterschied machen. Wenn du fleißig deiner Berufung und Salbung nachgehst, kannst du deine Verpflichtung gegenüber Jesus Christus mit Treue erfüllen. Je näher du dem Herrn in deinem Herzen bist, desto größer wird deine Salbung und desto effektiver wird dein Handeln sein. Du wirst beginnen, deiner Berufung zu folgen - und dein geistlicher Kampf wird sich mit einem kraftvollen, erfüllten Leben auszahlen.


AUS DER ZUSCHAUERGESELLSCHAFT AUSTRETEN

Die Vereinigten Staaten sind ein Land der professionellen Zuschauer geworden. Täglich haben die Amerikaner Spaß daran, anderen dabei zuzusehen, wie sie ihr Leben leben - und damit meine ich nicht nur das Reality-TV. Wir sind besessen von Menschen, die wir nicht einmal kennen. Wir bewundern lieber, was andere tun, sogar gute und bewundernswerte Dinge, als selbst etwas zu tun.

Wir sehen uns Sport an, anstatt Sport zu machen. Wir sehen uns Nachrichten an, anstatt sie zu machen. Wir schauen YouTube und Webcams und werden zu Voyeuren, die von der Realität unseres eigenen Lebens abgekoppelt sind. Während wir am Rande des Lebens sitzen und die Minuten und Stunden verschwenden, erreichen die Menschen, denen wir zusehen, ihre Ziele und manchmal auch ihr Schicksal. Wie Invaliden, die ans Bett gefesselt sind, scheinen wir an einer tödlichen Krankheit zu leiden, die uns an die Welt anpasst und uns davon abhält, die mächtigen Werke Gottes zu tun.

Wenn Menschen sagen: "Ich bin lieber ein Zuschauer", dann meinen sie damit, dass sie es für vernünftiger halten, am Rand zu bleiben, wie zum Beispiel: "Ich würde lieber nicht bei einem NASCAR-Rennen mitfahren; ich bin lieber ein Zuschauer." Sie wollen Konflikte oder Verletzungen, Kosten oder Ärger vermeiden. Das ist der Ansatz, den die meisten Menschen in Bezug auf geistliche Kampfführung und Befreiung wählen. Sie wollen sich nicht auf etwas einlassen, das eine Herausforderung zu sein scheint und teuer werden könnte.
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Am Rande zu stehen, gibt dir jedoch nicht das positive Gefühl, eine Berufung oder eine Pflicht zu erfüllen. Es führt zu nichts. Wie viel besser ist es, sich an den geistlichen Bemühungen zu beteiligen, die Gott uns auf den Weg schickt?

SEI EIN ERFOLGSMENSCH, KEIN TRÄUMER

Viele Zuschauer träumen von Größe. Wenn sie vor dem Fernseher sitzen und den siegreichen Touchdown im Fußballspiel sehen, stellen sie sich vor, wie es sich anfühlen würde, dieser Quarterback zu sein. Während sie das neueste Videospiel spielen, stellen sie sich vor, sie wären unzerstörbare und unbesiegbare Superhelden. Während der Klavierschüler seine Stunden übt, stellt er sich vor, der nächste Wolfgang Amadeus Mozart zu sein.

Ein solcher Träumer oder eine solche Träumerin hält sich selbst für einen Vollstrecker oder eine Vollstreckerin, obwohl er oder sie nie das Wohnzimmer verlässt. Träumer leben in einer Welt der Fantasie und Vorstellungskraft und setzen ihre unpraktischen Projekte und Ideen nur selten um.

Träumer und Zuschauer rühmen sich mit großen Ideen, aber sie bringen nur wenige messbare Ergebnisse hervor. Sie sprechen eher abstrakt als konkret und ihre Erwartungen übersteigen bei weitem ihre Fähigkeiten. Sie neigen dazu, ihre Fähigkeiten zu überschätzen und anderen Menschen oder Umständen die Schuld für ihre Misserfolge zu geben. Es ist immer die nächste Gelegenheit, die "wirklich große", die sich auszahlt; sie handeln aus einer Spielermentalität heraus. Sie finden vernünftig klingende Ausreden, um sich vor der Verantwortung zu drücken, und lassen zu, dass ihr Zögern ihre Effektivität zunichte macht. Wenn sie jemanden finden können, der die Risiken für sie übernimmt, zögern sie, sich selbst zu engagieren. Sie sind die Letzten, die sich freiwillig melden, und die Ersten, die sich zurückziehen, wenn eine Situation schwierig wird. Die Vermeidung von Schmerzen ist wichtiger als die Erzielung von Gewinnen. Für sie ist das Glas oft "halb leer", weil sie statt Milch und Honig die Giganten im Land sehen.

Manche Träumer sind ziemlich überzeugend, vor allem diejenigen, die behaupten, von Gott zu hören. Ich habe viele Menschen gekannt, die große Ideen darüber hatten, was sie für Gott tun wollten, nur um dann festzustellen, dass sie disqualifiziert wurden
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durch die Ungereimtheiten ihres christlichen Lebenswandels und das Fehlen von Frucht in ihrem Leben. Die Bibel spricht von solchen Menschen:

Wenn sich unter euch ein Prophet oder ein Träumer erhebt und euch ein Zeichen oder ein Wunder verkündet und das Zeichen oder das Wunder geschieht, von dem er zu euch geredet hat und sagt: "Lasst uns anderen Göttern nachlaufen" - die ihr nicht kennt - "und ihnen dienen", dann sollt ihr nicht auf die Worte dieses Propheten oder Träumers hören, denn der Herr, euer Gott, prüft euch, ob ihr den Herrn, euren Gott, von ganzem Herzen und von ganzer Seele liebt (Deuteronomium 13:1-3).

Im Gegensatz dazu ist ein echter Leistungsträger jemand, der seine Berufung und Salbung angenommen hat und Gottes Wünschen nachgeht. Das ist die Person, die das Erreichen eines bestimmten Ziels richtig und erfolgreich durchführen kann. Das beginnt damit, dass man aufsteht und sich freiwillig zum aktiven Dienst meldet.

Ein Überflieger ist bereit, mehr als nur ein paar Risiken einzugehen und kann mit öffentlicher Kritik umgehen, ohne sein Selbstwertgefühl zu verlieren. Wie Petrus sind Überflieger bereit, aus dem Boot auszusteigen und zumindest zu versuchen, auf dem Wasser zu gehen (siehe Matthäus 14,25-31). Ihr Ego steht nicht auf dem Spiel. Sie setzen eine vorübergehende Niederlage nicht mit einer dauerhaften Charakterschwäche gleich. Sie können auch dann noch Großes für Gott leisten, wenn sie vor der Bewunderung oder der Aufmerksamkeit anderer Menschen verborgen sind. Sie treten für das "Publikum des Einen" auf - den Herrn selbst. Wenn sie ihre Stärken im Schmelztiegel echter Konflikte erproben, entdecken sie ihre Grenzen und lernen aus dieser Entdeckung. Sie erwarten nicht, dass sie jedes Mal gewinnen, aber sie glauben fest daran, dass einige Siege und Niederlagen besser sind, als sich gar nicht erst auf das Schlachtfeld gewagt zu haben.

Sie lernen aus ihren Erfahrungen und bauen methodisch auf ihren vergangenen Erfolgen auf, einen nach dem anderen. Sie versprechen nie mehr, als sie halten können; sie sind vernünftig, was ihre Erwartungen angeht, und sie sind nicht stolz darauf, zu viel zu erreichen. Im geistlichen Kampf, wie auch in allen anderen Bereichen des Lebens, zollen die Erfolgreichen denjenigen Anerkennung, die ihnen auf ihrem Weg geholfen haben. Sie erkennen, dass Gott der
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der ihnen ihre Gaben und Talente gegeben hat, und dass er ihnen die Türen geöffnet hat.

Träume sind der Stoff, aus dem große Ideen geschmiedet werden. Die Welt zu beobachten und von persönlichen Errungenschaften zu träumen, sind gute Anfänge. Aber um Träume zu verwirklichen, muss man handeln, sie umsetzen und hart arbeiten. Dauerhafte Errungenschaften bauen immer auf einem soliden Fundament aus erprobten Theorien auf, Ideen, die sich als dauerhaft und bodenständig erwiesen haben, auch wenn sie aus dem Himmel stammen.


ÜBER DAS ENDE DEINES TRAUMS HINAUSGEHEN

Als spiritueller Träumer, der wirklich etwas in der Welt bewegt, kann dich das scheinbare Scheitern von Walt Disney ermutigen, der in Florida eine utopische "Stadt der Zukunft" auf für die Landwirtschaft unbrauchbarem Land bauen wollte. Er hat es versucht. Er steckte viel Geld in die Entwicklung von "Epcot", einem Akronym für Experimental Prototype Community of Tomorrow. Er erwarb im Stillen etwa 25.000 Hektar des sumpfigen Landes, konnte aber die örtlichen Behörden nicht davon überzeugen, die notwendigen Genehmigungen zu erteilen. Der Grund: Die Behörden wollten, dass er zuerst einen Themenpark entwickelt, der größer und besser ist als Disney-Land in Südkalifornien.

Er richtete sich neu aus, um den Park zuerst zu bauen. Der Park wurde als "Disney World" vermarktet, hieß aber in den offiziellen Dokumenten "Reedy Creek Improvement District". Bevor Disney sich wieder der Entwicklung seiner Traumgemeinde zuwenden konnte, starb er. Der Disney-Konzern teilte seinen Traum nicht und konzentrierte seine ganze Aufmerksamkeit auf das "Magic Kingdom", das heute ein weltweiter Magnet für den Tourismus von Familien ist, die saubere Unterhaltung suchen.

Was ist mit der Stadt Epcot passiert? Ein Artikel im National Geographic erklärt es:

Die Menschen strömten ins Magic Kingdom, um mit eigenen Augen zu sehen, was sie im Fernsehen gesehen hatten, aber Epcot, Disneys
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Das gehegte Projekt, eine futuristische Gemeinschaft zu schaffen, in der die Menschen in Hightech-Harmonie leben und arbeiten, wurde nie Wirklichkeit. Die Menschen interessierten sich nicht für Disneys kantenlose Version von morgen. Epcot war ein solcher Misserfolg, dass die Verantwortlichen von Disney vor der peinlichen Entscheidung standen, den Park zu schließen. Stattdessen verwandelten sie ihn in eine weitere Touristenattraktion. Heute bietet Epcot ein nostalgisches Abbild eines Urlaubs am Meer aus den 1940er Jahren.1

Mein Standpunkt ist ganz einfach: Du kannst Großes erreichen, auch wenn du auf dem Weg dorthin auf Hindernisse stößt. Und glaube mir, du wirst auf Straßensperren stoßen. Jesus tat das. Paulus auch. Du wirst nicht immer das erreichen, wovon du dachtest, dass du es erreichen willst. Aber wenn du dir die Mühe machst, es zu versuchen, wirst du etwas erreichen, das Gott segnen kann.


SEGEN FOLGT AUF GEHORSAM

Ein Mann oder eine Frau Gottes wird sich weigern, sich von Rückschlägen beirren zu lassen. Stattdessen werden sie Schwierigkeiten als Startrampen für die nächste Leistung für Gott sehen.

Erfolg oder Misserfolg im christlichen Leben hängen davon ab, ob wir Gott genug glauben, um seine Verheißungen zu prüfen. In der ganzen Bibel geht es darum, was Gott tun wird, wenn wir auf die Bühne des Lebens treten und das tun, was er in seinem Wort verkündet hat. Gott will nicht, dass wir für eine vorübergehende Anerkennung wie einen Emmy, einen Grammy oder einen Oscar auftreten. Er will nicht, dass wir nach dem Jubel der Bewunderung oder dem Rampenlicht streben. Stattdessen möchte er, dass wir unsere geistliche Rüstung anziehen, unser Kreuz auf die Schultern nehmen und dafür kämpfen, dass wir die Vorteile des Gehorsams gegenüber seiner Stimme erhalten:

Wenn du dem Herrn, deinem Gott, vollkommen gehorchst und alle seine Gebote, die ich dir heute gebe, sorgfältig befolgst, wird der Herr, dein Gott, dich hoch über alle Völker auf der Erde stellen. All diese Segnungen werden über dich kommen und dich begleiten, wenn du dem Herrn, deinem Gott, gehorchst: Du wirst gesegnet sein in der Stadt und gesegnet auf dem Land. Die
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Die Frucht deines Leibes wird gesegnet werden, die Ernte deines Landes und die Jungen deines Viehs, die Kälber deiner Herden und die Lämmer deiner Schafe. Dein Korb und dein Knetrog werden gesegnet. Du wirst gesegnet sein, wenn du hereinkommst, und gesegnet, wenn du hinausgehst. Der Herr wird dafür sorgen, dass die Feinde, die sich gegen dich erheben, vor dir besiegt werden. Sie werden aus einer Richtung auf dich zukommen, aber in sieben Richtungen vor dir fliehen. Der Herr wird den Segen auf deine Scheunen und auf alles, was du anpackst, schicken. Der Herr, dein Gott, wird dich segnen in dem Land, das er dir gibt. Der Herr wird dich als sein heiliges Volk einsetzen, wie er es dir mit einem Eid versprochen hat, wenn du die Gebote des Herrn, deines Gottes, hältst und ihm gehorsam bist. Dann werden alle Völker auf der Erde sehen, dass ihr nach dem Namen des Herrn gerufen seid, und sie werden euch fürchten. Der Herr wird dir reichen Reichtum schenken - die Frucht deines Leibes, die Jungen deines Viehs und die Ernte deines Bodens - in dem Land, das er deinen Vorfahren geschworen hat, dir zu geben.

Der Herr wird den Himmel öffnen, das Lagerhaus seiner Gnade, um Regen zur rechten Zeit auf dein Land zu schicken und alle Arbeit deiner Hände zu segnen. Du wirst vielen Völkern Geld leihen, aber von keinem borgen. Der Herr wird dich zum Kopf und nicht zum Schwanz machen. Wenn du auf die Gebote des Herrn, deines Gottes, die ich dir heute gebe, achtest und sie sorgfältig befolgst, wirst du immer an der Spitze stehen und nie am Ende. Weiche von keinem der Gebote, die ich dir heute gebe, ab, weder nach rechts noch nach links, um anderen Göttern zu folgen und ihnen zu dienen (Deuteronomium 28,1-14 NIV).

Wenn du der Stimme deines Befehlshabers treu gehorchst, wirst du auf jedem Schlachtfeld Erfolg haben. Deine himmlische Belohnung wird dich begleiten, wohin du auch gehst, und sie wird nicht von deinen Umständen abhängen. Der Segen wird sich sowohl auf deinen Besitz als auch auf deine Nachkommenschaft erstrecken, sowohl auf das, was du besitzt, als auch auf das, was du als deinen Stammbaum beanspruchst. Du wirst in dem, was du bist, gesegnet sein, egal wo du bist. Deine Feinde werden auf übernatürliche Weise besiegt werden, denn
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Die göttliche Gunst folgt dir durch dein Leben in Fülle. Du wirst das Sagen haben, anstatt dass die Schüsse in dir ihr Ziel finden. Dein vielseitiger Wohlstand wird deine Erwartungen übertreffen und du kannst ihn mit anderen teilen.

Deine Segnungen haben natürlich ihren Preis:

"Wahrlich, ich sage euch", antwortete Jesus, "wer sein Haus oder seine Brüder oder seine Schwestern oder seine Mutter oder seinen Vater oder seine Kinder oder seinen Acker um meinetwillen und um des Evangeliums willen verlässt, der wird in dieser Zeit das Hundertfache empfangen: sein Haus, seine Brüder, seine Schwestern, seine Mutter, seine Kinder und seinen Acker - und dazu noch Verfolgungen - und in der kommenden Zeit das ewige Leben" (Markus 10,29-30 NIV).

Gott will, dass wir seinen Sohn übertrumpfen:

Wahrlich, ich sage euch: Wer an mich glaubt, der wird die Werke tun, die ich getan habe, und sie werden noch größere tun als diese, denn ich gehe zum Vater (Johannes 14:12 NIV).

Träumen ist nicht genug. Es kann zu großen Erfolgen führen, aber Träumen kann auch ein Weg der Vermeidung sein. Wahre Leistungsträger verstehen ihre...

--	Zweck - der Grund, warum Gott sie auf die Erde gebracht hat.

--	Berufung - die Umsetzung ihres Zwecks.

--	Salbung - die Kraft, ihre Aufgabe zu erfüllen.

--	Das Schicksal - die tatsächliche, endgültige Erfüllung ihrer Bestimmung.

Was wirst du sein: ein Träumer, der von geistlicher Kriegsführung träumt, oder ein Erfolgsmensch, der echte Siege gegen die Mächte des Bösen erringt?
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ANMERKUNG

1. T.D. Allman, "Beyond Disney", National Geographic, März 2007; Zugriff unter http://ngm.nationalgeographic.com/2007/03/orlando/allman-text.html.
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Kapitel 9
[image: Ein Bild, das Antenne, draußen enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]


Dein Herz: Verbunden mit anderen

Lebenslektion Nr. 9: Sei ein Freund, kein Schwindler






Vor mehr als 20 Jahren erlebte ich eine lange "dunkle Nacht der Seele". Ich hatte einen Freund, der fest entschlossen war, mir nicht zu erlauben, der Entmutigung zu erliegen oder meine Hoffnung auf Gott oder mein Leben aufzugeben.

anrufen. Er rief mich mehrere Jahre lang jeden Tag auf eigene Kosten per Ferngespräch an. Er hörte mir zu. Er beriet mich. Er ermutigte mich. Ich werde ihm unermesslich dankbar sein, solange ich lebe.

Wenn ich zurückblicke, habe ich viele Freunde gehabt, aber fast keinen wie diesen. Keiner meiner Freunde aus der Kindheit kennt mich mehr. Nach dem Highschool-Abschluss und dem College gingen wir alle getrennte Wege. Im frühen Erwachsenenalter betrachtete ich viele Menschen als meine Freunde, aber keiner von ihnen hat heute eine Bedeutung in meinem Leben.

Manche Freundschaften sind nur für eine gewisse Zeit von Bedeutung. Ich hatte Freunde, die mir Türen geöffnet haben - oder mich gezwungen haben, durch offene Türen zu gehen. (Ich denke an den Mann, der mich zu meiner ersten öffentlichen Befreiung gezwungen hat.) Ein Freund hat es mir ermöglicht, Bücher zu veröffentlichen. Ein paar Pastorenkollegen haben mich und meine Berufung gegen den heftigen Widerstand ihrer eigenen Gemeinden verteidigt, und einer von ihnen hat meine Berufung nicht einmal vollständig gebilligt. Sie waren meine Freunde und sie glaubten an mich.

Ein Freund oder eine Freundin verbindet sich mit dir durch Zuneigung und Wertschätzung. Ein Freund fördert dich, ohne Zwang, Notwendigkeit oder Selbstverherrlichung.
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als Person. Auf deinem persönlichen geistlichen Schlachtfeld brauchst du immer Freunde.

Ohne sie wirst du es nicht schaffen.


NICHT NUR ICH UND JESUS

Wie ich schon in diesem Buch gesagt habe, musst du die Tatsache akzeptieren, dass du in die Armee Gottes auf der Erde eingezogen wurdest und dich niemals aus dem geistlichen Kampf zurückziehen kannst. Was die Freundschaft angeht, ist das genau der Punkt - wir reden hier von einer Armee, nicht nur von "mir und Jesus". Keiner von uns ist ein Lone Ranger, nicht einmal ein Lone Ranger mit einem treuen Kumpel namens Tonto. Wir können niemals allein auf dem Schlachtfeld stehen. Der geistliche Kampf läuft viel besser, wenn wir nicht nur einen treuen Ehepartner oder besten Freund haben, sondern mit vielen anderen Seite an Seite stehen.

Obwohl jeder und jede von uns eine persönliche Entscheidung treffen muss, um sich aktiv am geistlichen Kampf zu beteiligen, kann absolut niemand allein im geistlichen Kampf bestehen. Auf dem Schlachtfeld brauchst du die starken Arme, die wachen Augen und die aufmerksame Sorge um dein Wohlergehen, die dir deine Mitstreiter/innen bieten können. Du brauchst die Weisheit, die Liebe und die ermutigenden Worte von mehr als einer anderen Person. Auch andere Menschen brauchen das, was du zu bieten hast.

Mehrere hebräische und griechische Wörter werden in der Bibel mit "Freund" übersetzt. Das hebräische Wort raáh, das "ray-ah "1 ausgesprochen wird, bedeutet einen Partner, mit dem wir eine gegenseitige Beziehung haben. Es wird an vielen Stellen des Alten Testaments verwendet, unter anderem in Sprüche 18,24: "Wer unzuverlässige Freunde hat, kommt bald ins Verderben, aber es gibt einen Freund, der enger zusammenhält als ein Bruder" (NIV). Das griechische Wort philos drückt Zuneigung und enge Kameradschaft aus.2 Der Apostel Johannes, der selbst einer der engsten Gefährten Jesu war, verwendet das Wort philos immer wieder in seinem Evangelium. Betrachte diese bekannten Passagen:

Der, der die Braut hat, ist der Bräutigam; der Freund des Bräutigams aber, der dasteht und ihn hört, freut sich sehr über die Stimme des Bräutigams... (Johannes 3:29).
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...Er sagte zu ihnen: "Unser Freund Lazarus schläft, aber ich gehe hin, damit ich ihn aufwecken kann" (Johannes 11,11).

Es erfüllte sich die Schrift, in der es heißt: "Abraham glaubte Gott, und es wurde ihm zur Gerechtigkeit gerechnet." Und er wurde der Freund Gottes genannt (Jakobus 2,23).

In der Bibel liebt ein Freund von Herzen und erwartet keine Gegenleistung. Wenn du innehältst und darüber nachdenkst, wird dir klar, dass die wahrhaftigste Freundschaft nur für diejenigen möglich ist, in deren Geist der Heilige Geist, die wahrhaftigste Liebe von allen, wohnt.

JESUS' FREUNDE

Jesus sagte: "Ihr seid meine Freunde, wenn ihr tut, was ich euch sage" (Johannes 15,14). Gleichzeitig ergriff er die Initiative, sich mit Menschen anzufreunden, die ihm noch nicht im Geringsten gehorchten. Einige von ihnen wurden zu seinen Jüngern.

Petrus zum Beispiel folgte Jesus und erklärte seine unsterbliche Hingabe, nur um ihn vor der Kreuzigung zu verleugnen. Er rannte weinend aus dem Gerichtssaal des Pilatus, weil er wusste, dass er seinen liebsten Freund im Moment der größten Not verraten hatte. Hat Jesus daraufhin Petrus verleugnet? Nein, wie die rührende Szene am Ufer des Sees Genezareth nach Jesu Auferstehung beweist:

Als sie nun gefrühstückt hatten, sagte Jesus zu Simon Petrus: "Simon, Sohn des Jona, liebst du mich mehr als diese?" Er antwortete ihm: "Ja, Herr; du weißt, dass ich dich liebe." Er sagte zu ihm: "Weide meine Lämmer." Er sprach ein zweites Mal zu ihm: "Simon, Sohn des Jona, hast du mich lieb?" Er antwortete ihm: "Ja, Herr, du weißt, dass ich dich liebe." Er sagte zu ihm: "Hüte meine Schafe." Er sagte zum dritten Mal zu ihm: "Simon, Sohn des Jona, hast du mich lieb?" Petrus war betrübt, weil er zum dritten Mal zu ihm sagte: "Hast du mich lieb?" Und er sagte zu ihm: "Herr, Du kennst alle Dinge; Du
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Du sollst wissen, dass ich dich liebe." Jesus sagte zu ihm: "Weide meine Schafe" (Johannes 21,15-17).

War Petrus nach all dem, was passiert war, immer noch sein Freund? Ja. Jesus wollte, dass er sich dessen sicher war.

Jesus freundete sich auch mit dem Jünger Judas Iskariot an. Diese Freundschaft klappte nicht so gut wie die anderen. Als er Spendengelder veruntreute, verriet Judas seine Freundschaft, noch bevor er seinen Meister an die Behörden verriet. Und doch liebte Jesus Judas bis zu den letzten Momenten seines Lebens als Freund und gab ihm die Möglichkeit, seine Meinung zu ändern. (Siehe Johannes 13,18-30.)

Jesus freundete sich nicht nur mit Männern an, sondern widersetzte sich auch den Konventionen der damaligen Zeit, um sich mit Frauen anzufreunden. Er wandte sich an die samaritische Frau am Brunnen und forderte sie auf, ihren sündigen Lebensstil aufzugeben und das lebendige Wasser zu trinken, das alle ihre Bedürfnisse stillen würde. (Siehe Johannes 4.) Er ehrte sie mehr als seine Jünger, indem er ihr als erstes offenbarte, dass er tatsächlich der verheißene Messias war. (Siehe Johannes 4,25-26.)

Jesus hatte keine Angst, sich mit den Ausgestoßenen der Gesellschaft zu identifizieren. Er bot - und bietet immer noch - Menschen seine Freundschaft an, die sie nicht verdienen. Er sagte: "Ich bin nicht gekommen, um die Gerechten zu rufen, sondern die Sünder zur Buße" (Lk 5,32). Jesus war und ist der wahrhaftigste Freund, den ein Sünder haben kann (siehe Matthäus 11,19).

WAHRE FREUNDE

Die berühmteste Freundschaft in der Bibel ist die Freundschaft zwischen zwei jungen Männern, David und Jonathan. David, der ehemalige Hirte, der an den Hof von König Saul gekommen war, nachdem er Goliath getötet hatte, und dessen Psalmen mit Leierbegleitung übernatürliche Macht über Sauls Wutanfälle hatten, traf Sauls Sohn Jonathan, der etwa so alt war wie David. Ihre Freundschaft war nicht zufällig, sondern wurde schon bald zu einer Frage von Leben und Tod für David. (Heutzutage neigen konservative Christen dazu, enge Männerfreundschaften wie diese zu verunglimpfen, damit sie nicht als homosexuell angesehen werden).
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Zu gegebener Zeit waren beide Männer von Armeen treuer Soldaten umgeben, aber an einem Punkt, an dem David wehrlos war, bewies Jonathan seine Freundschaft auf eine einzigartige Weise. Als Jonatans Vater Saul entdeckte, dass David an seiner Stelle König werden sollte, tat er alles, was ihm einfiel, um ihn zu vertreiben, und versuchte sogar, ihn zu töten. Jonatan suchte David auf und half ihm, sich heimlich davonzumachen, indem er sich für ihn entschuldigte, für seine Bedürfnisse sorgte und dafür, dass er in Sicherheit war. (Siehe Erste Samuel 18-20 und 23.)

Die Jahre vergingen, und obwohl die beiden Männer über ihre erzwungene Abwesenheit voneinander betrübt waren, blieben sie unerschütterliche Freunde. Als Jonatan Jahre später im Kampf getötet wurde, war Davids Trauer nur schwer zu ertragen:

Wie die Mächtigen mitten im Kampf gefallen sind! Jonatan wurde auf deinen Höhen erschlagen. Ich bin betrübt über dich, mein Bruder Jonatan; du warst mir sehr angenehm; deine Liebe zu mir war wunderbar und übertraf die Liebe der Frauen (2. Samuel 1,25-26).

Später gab David Jonathans verkrüppeltem Sohn Mephibosheth einen Platz an der königlichen Tafel, nur aus Loyalität gegenüber dem Geschlecht seines Vaters. (Siehe 2. Sam. 9.) Das hätte er nicht tun müssen. Die meisten siegreichen Könige hätten das nicht getan. Aber Jonathan war der treueste Freund, den er je hatte.

Wahre Freunde werden zu dir halten. Sie werden mit dir durch dick und dünn gehen. Falsche Freunde tun das nicht. Falsche Freunde reden nur davon, Freunde zu sein. Manchmal werden sie eher zu Feinden. (Schließlich muss man nur das "r" von "friend" weglassen, um daraus das Wort "fiend" zu machen.)

Als Jesus auf der Erde wandelte, machten sich falsche Menschen definitiv nicht beliebt bei ihm, vor allem diejenigen, die eine falsche Spiritualität für sich in Anspruch nahmen. Im Fall der Geldwechsler im Tempel in Jerusalem war seine Reaktion heftig:

So kamen sie nach Jerusalem. Da ging Jesus in den Tempel und fing an, die auszutreiben, die im Tempel kauften und verkauften, und stieß die Tische der Geldwechsler um und die Stühle derer, die Tauben verkauften. Und er erlaubte niemandem, Waren zu tragen
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durch den Tempel. Dann lehrte er und sagte zu ihnen: "Steht nicht geschrieben: 'Mein Haus soll ein Haus des Gebets für alle Völker genannt werden'? Ihr aber habt es zu einer 'Räuberhöhle' gemacht" (Markus 11,15-17).

Jesus konnte eine solche Travestie an dem Ort, der tausend Jahre zuvor von Davids Sohn Salomo erbaut worden war, nicht dulden. Das Haus seines Vaters, das einst die Herrlichkeit Gottes beherbergt hatte, war zu einem schmutzigen, lärmenden Marktplatz geworden, auf dem Unehrlichkeit herrschte. Die Menschen konnten die Tempelsteuer nicht mit irgendeinem Geld bezahlen. Sie musste mit Tempelmünzen bezahlt werden, was bedeutete, dass sich Geldwechsler niedergelassen hatten, um das gewöhnliche Bargeld der Menschen gegen einen Preis umzutauschen. Andere hatten mit der Erlaubnis der Priester Konzessionen eingerichtet, in denen man "makellose" Tiere kaufen konnte, die als Opfer verwendet wurden - natürlich ebenfalls mit Gewinn. Jede einzelne Person an diesem Ort, von den Priestern bis zu den Taubenverkäufern, war ein Heuchler. Sie gingen ihren betrügerischen Geschäften nach und führten ihre Zeremonien durch, ohne den heiligen Gott zu kennen oder zu beachten, in dessen Haus sie ihre Geschäfte machten.

Jesus drückte auch aus, was er von Schwindlern hielt, als er den fruchtlosen Feigenbaum verfluchte, und er wollte damit seinen Jüngern eine Lehre erteilen. Die Geschichte hat einige interessante Implikationen:

Am nächsten Tag, als sie aus Bethanien kamen, war er hungrig. Und als er von weitem einen Feigenbaum mit Blättern sah, ging er hin, um zu sehen, ob er vielleicht etwas daran finden würde. Als er zu ihm kam, fand er nichts als Blätter, denn es war nicht die Jahreszeit für Feigen. Daraufhin sagte Jesus zu ihm: "Niemand soll je wieder Früchte von dir essen." Und seine Jünger hörten es (Markus 11,12-14).

In der Geschichte wird erwähnt, dass es noch nicht die Zeit für Feigen war. Die Feigensaison war noch etwa fünf Wochen entfernt. Damals wusste jeder, wie ein Feigenbaum aussah. Die Jünger, die mit Jesus unterwegs waren, wussten, dass Feigenbäume ihre Früchte tragen, bevor sie vollständig belaubt sind. Dieser Baum hatte ein üppiges, grünes Laub, was Jesus auffiel. Weil dieser Baum schon lange vor den anderen Feigenbäumen voll belaubt war, ging Jesus zu ihm hin und erwartete, dass er
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ein paar verzehrfertige Feigen darauf. Ein solch prachtvolles Exemplar eines Baumes hätte eine große Ernte an Früchten hervorbringen müssen, mehr als genug für einen hungrigen Mann. Aber seine Inspektion ergab das Schlimmste: Der Baum war unfruchtbar. Er sah nur gut aus. Er versprach Feigen, aber er hielt das falsche Versprechen nicht ein.

Wehe dem Volk Gottes, das wie ein unfruchtbarer Feigenbaum ist - viel versprochen und wenig gehalten.


WEM KANNST DU VERTRAUEN?

Wie wichtig ist es für uns, aufeinander aufzupassen, wenn wir den geistlichen Kampf führen, der zum christlichen Leben dazugehört! Die Kämpfe können hässlich werden. Wir brauchen Verbündete. Und wie die meisten von uns schon früh im Leben feststellen, sind die meisten Freundschaften nur vorübergehend oder saisonal. Nur in seltenen Fällen halten Freundschaften ein Leben lang.

Die Freundschaften, die am meisten zählen, sind die tiefsten, egal ob sie ein Leben lang halten oder durch die Lebensumstände etwas eingeschränkt werden. Ein vertrauenswürdiger Freund oder eine vertrauenswürdige Freundin wird mit dir den rauen Weg des Lebens mit all seinen Höhen und Tiefen gehen. Einem wahren Freund kannst du deine tiefsten Geheimnisse anvertrauen. Ein wahrer Freund oder eine wahre Freundin nimmt dich so an, wie du bist, ohne zu versuchen, dich zu verändern. Ein vertrauenswürdiger Freund oder eine vertrauenswürdige Freundin ist unkritisch und hat keine Angst, sich einzumischen, wenn es nötig ist, auch wenn das bedeutet, dich mit deinen Ungereimtheiten zu konfrontieren. Ein vertrauenswürdiger und wahrhaftiger Freund ist immer und überall für dich da. Für einen guten Freund lohnt es sich, in den Krieg zu ziehen. Du kannst nicht so leicht einen anderen finden.

Für viele Menschen ist ihr bester Freund ihr Ehepartner. Mit dem besten Freund oder der besten Freundin verheiratet zu sein, ist wunderbar, wenn man versucht, sich gegen die Mächte der Finsternis zu behaupten. Ein Mann und eine Frau, die nicht nur in ihrer Hingabe an die Ehe und an den Herrn vereint sind, sondern auch engste Freunde sind, können dem Teufel die Arbeit sehr schwer machen. Wenn ihr in der Ehe und im Vertrauen vereint seid, bedeutet das, dass ihr dem Feind doppeltes Leid zufügt.

Ich würde sogar so weit gehen zu sagen, dass eine echte christliche Familie die mächtigste Institution auf der Erde ist, um sich gegen die
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Reich der Finsternis. Zu heiraten ist ein Akt der geistlichen Kriegsführung. Eine Heirat ist eine Kampfansage an die sexuelle Sünde und die Versuchung der Lust. Die Ehe ist viel mehr als ein Trauschein auf einem Stück Papier. Sie ist eine geistliche Verbindung. Zwei sind viel mächtiger als einer. Zwei plus Gott ist die stärkste Kraft von allen. "Auch wenn einer von einem anderen überwältigt wird, können zwei ihm widerstehen. Und eine dreifache Schnur reißt nicht so schnell" (Prediger 4,12).

Geistige Übereinstimmung bedeutet geistige Kraft. Deshalb sagte Jesus: "Abermals sage ich euch: Wenn zwei von euch auf Erden übereinstimmen in allem, worum sie bitten, so wird es ihnen von meinem Vater im Himmel erfüllt werden" (Mt 18,19). Der Prophet Amos schrieb: "Können zwei miteinander gehen, wenn sie sich nicht einig sind?" (Amos 3,3).

Wenn sich ein Ehepaar oder zwei Freunde nicht einig sind, schwindet die Kraft. Die Lebendige Bibel drückt es so aus: "Denn wie können wir miteinander wandeln, wenn eure Sünden zwischen uns sind?" (Amos 3:3 TLB).

Natürlich greift der Teufel enge Freundschaften und Ehen mit Vehemenz an. Er hasst sie. Er bringt Untreue, Verrat, Uneinigkeit, Gewalt und vieles mehr ins Spiel. Er inspiriert auch die Gesetzgeber dazu, Gesetze zu erlassen, die verwässerte und sündige Ehen und gottlose Verhaltensweisen erlauben.

Diese teuflischen Strategien richten Chaos an, aber sie bringen das Reich Gottes nicht zu Fall. Gottes Liebe ist noch stärker, und er rüstet die Heiligen mit Bündnissen aus, die der Feind nicht wiederholen kann. Um es mit den Worten von Martin Luther zu sagen:

Obwohl diese Welt mit Teufeln gefüllt ist

sollte drohen, uns zu vernichten

wir werden uns nicht fürchten, denn Gott hat gewollt

seine Wahrheit durch uns zu triumphieren.3

Umgeben von Freunden, die vertrauenswürdig und treu sind, kannst du mit Leidenschaft bis zum Ende kämpfen.

Was für ein Freund bist du? Auf dem spirituellen Schlachtfeld kann dein Wohlergehen und das der anderen von den Bindungen und Partnerschaften abhängen, die du
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im Laufe der Zeit entwickelt haben. In der geistlichen Kriegsführung kann der Ausgang von der Qualität deiner Beziehungen zu anderen Kriegern abhängen.

Mach es dir zum Ziel, ein echter und geschätzter Freund zu werden, kein nutzloser Schwindler.


ENDNOTEN

1. Siehe Brown, Driver, and Briggs' Hebrew Definitions (basierend auf Gesensius' Theologisches Wörterbuch des Alten Testaments). Hebräischer Lexikoneintrag für Ra`ah.

The Old Testament Hebrew Lexicon (Strong's Nummer 7462), http://www.

searchgodsword.org/lex/heb/view.cgi?number=7462.

2. Siehe Thayer's Greek Definitions und Smith's Bible Dictionary. Griechisch-Lexikon

Eintrag für Philos. The New Testament Greek Lexicon (Strong's Nummer 5384), http://www.searchgodsword.org/lex/grk/view.cgi.number=5384.

3. Martin Luther, "Eine feste Burg ist unser Gott", ca. 1521; gemeinfrei.
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Dein Triumph: Umarmung der Integrität

Lebenslektion Nr. 10: Sei ein Versorger, kein Heuchler






Irgendwo in den verborgenen Winkeln unserer religiösen Geschichte haben wir die Vorstellung bekommen, dass ein guter Christ zu sein bedeutet: "Lächle viel und sei wirklich nett. Dann wirst du nie durch wirklich schwierige Zeiten gehen müssen.

Zeiten." Wenn wir eine schwere Zeit durchmachen, lernen wir, so zu tun, als ginge es uns gut. Andernfalls werden uns die Leute vorwerfen, wir hätten einen schwachen Glauben oder würden in Selbstmitleid verfallen.

Ein guter Christ zu sein, bedeutet für uns, dass wir uns an unseren eigenen Stiefeln hochziehen müssen. Wir haben gelernt, so zu tun, als wären wir etwas, das wir nicht sind, und wir verwirren Nichtchristen mit unseren Ungereimtheiten. Es ist, als würden wir Masken tragen, so wie die Gala-Truppe in der Szene aus dem Phantom der Oper. Wir setzen uns Masken auf, die unsere Sündhaftigkeit beschönigen und uns helfen, mehr Anerkennung und Einfluss zu erlangen.

Welche Masken wählen wir am häufigsten in unserem Tanz der Verstellung?

Die Maske der Tradition stellt sicher, dass wir uns in den akzeptierten Status Quo einfügen. Wer sie trägt, unterstützt implizit die Bedeutung von Institutionen gegenüber einzelnen Männern und Frauen; er erhebt altehrwürdige Doktrinen über kompromisslose Antworten auf menschliche Bedürfnisse. Jesus war nicht begeistert von der Art und Weise, wie Menschen ihre Traditionen als Ausrede benutzen, um Gott nicht zu gehorchen. Er sprengte die Maske der Traditionen, die in sich selbst heilig sind, und er tadelte diejenigen, die eine solche Maske trugen, weil sie ihre Traditionen höher hielten als die Ora-kel Gottes. "Heuchler", nannte er sie:
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Er antwortete: "Jesaja hatte recht, als er über euch Heuchler prophezeite; so wie es geschrieben steht: "'Diese Menschen ehren mich mit ihren Lippen, aber ihre Herzen sind weit von mir entfernt. Sie beten mich vergeblich an; ihre Lehren sind nur menschliche Regeln.' Ihr habt die Gebote Gottes losgelassen und haltet an menschlichen Traditionen fest." Und er fuhr fort: "Ihr habt eine feine Art, die Gebote Gottes beiseite zu legen, um eure eigenen Traditionen zu befolgen (Markus 7,6-9 NIV).

Anstelle der Maske der Tradition (oder irgendeiner anderen Maske) müssen wir echt werden. Anstatt uns Masken aufzusetzen, uns zu verstellen oder eine Show abzuziehen, sollten wir den Gürtel der Wahrheit umlegen. Wir müssen Jesus Christus selbst anziehen: "...Darum lasst uns die Werke der Finsternis ablegen und die Waffen des Lichts anziehen....den Herrn Jesus Christus anziehen..." (Röm. 13:12,14).

Die Maske der Tradition ist ähnlich wie eine andere Maske, die Maske der Position. In der kirchlichen Welt streben die Menschen genauso wie in der säkularen Welt danach, Macht, Einfluss und Status zu erlangen. Sie geben sich beeindruckende Titel, um sich für den Erfolg zu rüsten. Eine Voraussetzung, um diese Maske zu tragen, ist Reichtum oder der Anschein von Reichtum. Ein Filmstar-Lächeln und eine gut aussehende Familie sind ebenfalls hilfreich.

Allzu oft praktizieren diejenigen in hohen Positionen nicht, was sie predigen. Das war auch zur Zeit Jesu so:

Die religiösen Gesetzeslehrer und die Pharisäer sind die offiziellen Ausleger des mosaischen Gesetzes. Also praktiziert und gehorcht, was sie euch sagen, aber folgt nicht ihrem Beispiel. Denn sie praktizieren nicht, was sie lehren. Sie erdrücken die Menschen mit unerträglichen religiösen Forderungen und machen keinen Finger krumm, um die Last zu erleichtern. Alles, was sie tun, ist nur Show. An ihren Armen tragen sie extra breite Gebetskästchen mit Bibelversen darin und sie tragen Gewänder mit extra langen Quasten. Und sie lieben es, bei Banketten am Haupttisch und auf den Ehrenplätzen in den Synagogen zu sitzen. Sie lieben es, zu empfangen
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auf den Marktplätzen zu grüßen und "Rabbi" genannt zu werden (Matthäus 23,2-7 NLT).

Die Maske der Position fällt schnell ab, wenn der Träger stolpert. Wenn du dir die Erfolgsbilanz vieler Führungspersönlichkeiten innerhalb und außerhalb der Kirche ansiehst, wirst du sehen, was ich meine. Die Maske der Position bietet auf lange Sicht nur wenig Schutz.

Eine dritte bekannte Maske ist die Tarnung der falschen Spiritualität. Die Menschen, die sie tragen, wollen nach den Maßstäben derer, die sie beeindrucken oder sogar einschüchtern wollen, geistlich erscheinen. Sie nehmen einen "heiligen" Gesichtsausdruck an und verhalten sich so, wie sie sich den heiligen Mann oder die heilige Frau Gottes vorstellen, für die sie sich halten wollen. Jesus wies solche Hochstapler ab:

Weh euch, Schriftgelehrte und Pharisäer, ihr Heuchler! Denn ihr verschlingt die Häuser der Witwen und verrichtet zum Schein lange Gebete. Darum werdet ihr noch mehr verdammt werden (Matthäus 23,14).


HEUCHLER KÖNNEN NICHT LIEFERN

Menschen, die solche Masken tragen, können gut reden, aber sie tragen nie wirklich viel bei. Sie konzentrieren sich auf ihr eigenes Wohlergehen auf Kosten der anderen. Sie sagen dir: "Ich bin für dich da", aber sie tauchen nie auf, wenn du in Not bist. Sie geben vor, der Gemeinde helfen zu wollen, aber wenn sich eine Gelegenheit ergibt, sind sie nicht diejenigen, die den Kahn schleppen oder den Ballen heben. Sie reden davon, wie sie für Christus Zeugnis ablegen, aber sie gewinnen nie eine Seele für ihn. Sie behaupten, dass sie sich an der Arbeit der Gemeinde beteiligen, aber sie finden Wege, sich vor der eigentlichen Arbeit zu drücken.

Kennst du jemanden, dem es so geht? Hast du selbst ab und zu eine solche Maske getragen?

Heuchler müssen ihre ganze Energie darauf verwenden, gut auszusehen. Sie können nicht für die Bedürfnisse anderer sorgen, vor allem nicht für die ihrer Familien und derer, die
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die ihnen am nächsten sind. Zu Hause fällt die Maske am häufigsten ab. Wie sieht die Person wirklich aus? Du kannst es mir sicher sagen, vielleicht aus eigener Erfahrung.

Hinter den Masken verbirgt sich alles, von banalen persönlichen Schwächen bis hin zu schrecklichen Verbrechen. Hinter der Vertuschung wirst du sehen:

...Streitigkeiten, Eifersucht, Zornesausbrüche, selbstsüchtige Ambitionen, Verleumdungen, Geflüster, Einbildungen, Tumulte (2. Korinther 12:20).

...Unreinheit, Unmoral und Sinnlichkeit... (2. Korinther 12:21 NASB).

...Ungerechtigkeit, Unzucht, Götzendienst, Ehebruch, Homosexualität, Sodomie, Diebstahl, Habgier, Alkoholismus, Schmähung und Erpressung. (Siehe Erster Korintherbrief 6:9-10.)

...Feigheit, Unglaube, Korruption, Mord, Unzucht, Hexerei, Götzenanbetung und Lüge. (Siehe Offenbarung 21:8.)

...wilde Partys und Trunkenheit...sexuelle Unzucht und unmoralisches Leben...Streit und Eifersucht (Römer 13:13 NLT).

...Unzucht, Unreinheit, Sinnlichkeit, Götzendienst, Zauberei, Feindschaft, Streit, Eifersucht, Zornesausbrüche, Zank, Zwietracht, Hader, Neid, Trunkenheit, Zechgelage und dergleichen (Galater 5:19-21 NASB).

Das ist eine Menge, um zu versuchen, es zu vertuschen! All diese Dinge sind das Gegenteil der Frucht des Geistes. Im besten Fall sind sie wie billige Ornamente in Form von Früchten, die am Baum deines Lebens hängen. Unnötig zu sagen, dass sie niemandem etwas nützen.
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Um die falschen Früchte (ganz zu schweigen von den Masken) durch die echten zu ersetzen, müssen wir uns wirklich in Jesus einpfropfen lassen. Wir müssen zulassen, dass er uns beschneidet, damit wir gesund und produktiv werden. Wenn wir dann in ihm bleiben, werden unsere Zweige in der Lage sein, reichlich Frucht für andere zu bringen:

Ich aber sage: Wandelt im Geist, dann werdet ihr nicht die Begierde des Fleisches ausleben....Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude und Friede,

Geduld, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut, Selbstbeherrschung; darüber gibt es kein Gesetz. Diejenigen aber, die zu Christus Jesus gehören, haben das Fleisch mit seinen Leidenschaften und Begierden gekreuzigt. Wenn wir durch den Geist leben, lasst uns auch durch den Geist wandeln. Lasst uns nicht hochmütig werden, einander herausfordern und einander beneiden (Galater 5:16, 22-26 NASB).

Diejenigen, die das Fleisch gekreuzigt haben und im Geist wandeln, sind die einzigen, die von ganzem Herzen geistliche Krieger sein können. Sicher, du kannst dich vielleicht für einen echten Menschen ausgeben. Die Leute zu täuschen ist gar nicht so schwer. Aber wenn du im Laufe deines Lebens nicht den Willen Jesu erfüllst, indem du seine Werke tust, ist es egal, wie viele Dämonen du aus den Menschen austreibst.

Im Gegensatz zu der Inkonsequenz, dem geheimnisvollen Verhalten und der ungesunden Abhängigkeit eines Heuchlers wird dich die Frucht der demütigen, gehorsamen Liebe zu einem wahren geistlichen Versorger machen und dich bis in den Himmel führen:

An ihren Früchten werdet ihr sie also erkennen. Nicht jeder, der zu mir sagt: "Herr, Herr", wird in das Himmelreich kommen, sondern wer den Willen meines Vaters im Himmel tut, wird hineinkommen. Viele werden an jenem Tag zu mir sagen: "Herr, Herr, haben wir nicht in deinem Namen geweissagt und in deinem Namen Dämonen ausgetrieben und in deinem Namen viele Wunder getan?" Und dann werde ich zu ihnen sagen: "Ich habe euch nie gekannt; weicht von mir, ihr, die ihr Gesetzloses tut" (Matthäus 7:20-23 NASB).
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OBST ÜBERFLÜGELT ÜBERNATÜRLICHE

BEGEGNUNGEN

Manchmal frage ich mich, ob die Menschen die "Gott-Karte" ziehen, um Ansehen und Status zu erlangen. Sie behaupten, den Thronsaal im Himmel, die Feuer der Hölle oder beides gesehen zu haben. Einige haben legitime Nahtoderfahrungen gemacht und einige (wie der Apostel Paulus selbst) haben vielleicht Erfahrungen im "dritten Himmel" gemacht (siehe 2. Korinther 12,2), obwohl es unmöglich ist, solche Behauptungen objektiv zu beweisen, so oder so.

Aber ich persönlich war noch nie im Himmel und ich habe den Apostel Paulus noch nie getroffen. Jesus ist noch nie in mein Schlafzimmer gekommen, hat sich auf meine Bettkante gesetzt und ein lockeres Gespräch mit mir geführt. Könnte das jemandem passieren? Auf jeden Fall. Aber wenn es dir jemals passiert, würde ich es gerne persönlich erfahren. Während du einen Lügendetektortest machst, würde ich dich bitten, dich hinzusetzen und dein Erlebnis detailliert zu beschreiben, damit ich die Fakten und Umstände ermitteln kann. Ich will damit sagen, dass wir sehr vorsichtig sein müssen, wenn es darum geht, Geistlichkeit nur zum Schein anzunehmen und stattdessen die Gültigkeit außerbiblischer Erfahrungen objektiv zu prüfen.

Ich würde dich auch fragen, ob du Drogen konsumiert hast, was du in der Vergangenheit geraucht hast und was du in letzter Zeit geraucht hast...

Warum bin ich so skeptisch? Weil so viel davon auch in New-Age-Kreisen zu finden ist. Während der Teufel vielleicht nur spirituell authentische Erfahrungen vorgaukelt, denke ich, dass Christen manchmal auch versuchen, sie zu kopieren. Der menschliche Geist hat seine seltsamen und unerforschten Seiten. Wir können uns einige gute Geschichten ausdenken. Wenn du hörst, dass Menschen, die im Okkultismus tätig sind, dieselben Geschichten erzählen, weißt du, dass du nicht alles glauben kannst, was du hörst, selbst wenn es aus dem Mund eines Mitchristen kommt. Alle scheinen durch denselben Tunnel zu gehen; sie sehen das gleiche weiße Licht am anderen Ende. Die Menschen interpretieren ihre Erfahrungen durch ihre eigenen philosophischen und theologischen Paradigmen. Könnte es sein, dass der Mensch so verdrahtet ist, dass es universelle Erfahrungen gibt, die unter Stress auftreten?
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Unabhängig davon, woher übernatürliche Erfahrungen kommen, das Schlimmste ist, dass sie zu einem selbstgefälligen Denken beitragen können. Ich will nicht zulassen, dass übernatürliche Erlebnisse zu einem Zeichen tiefer Spiritualität, Heiligkeit oder Macht werden. Ich will sie nicht dazu benutzen, die Wahrheit der Bibel zu bestätigen - oder meinen eigenen Status im Reich Gottes. Ich versuche, mit meinen Füßen auf dem Boden und mit meinem Herzen im Wort Gottes zu bleiben und lasse psychologische/spirituelle Erfahrungen im Bereich der Spekulationen und Mutmaßungen. Sie können nicht zur Grundlage meines Glaubens werden, und ich möchte auch nicht, dass andere sich auf sie verlassen.

Manchmal erscheinen solche Erfahrungen wie feindliche Bemühungen, uns von der wahren geistlichen Kriegsführung abzulenken. Sie können uns vorgaukeln, dass wir uns nicht durch die harte Arbeit quälen müssen, um den gequälten Seelen der anderen zuzuhören und Menschen zu innerer Heilung und Befreiung zu führen. Solche Erfahrungen können den Anspruch erheben, ein Patentrezept für geistliches Wohlbefinden zu sein.


INTEGRITÄT IN ALLEM

Die Menschen haben die Vorstellung, dass geistliche Kriegsführung eine exotische Sache ist, bei der mächtige, glaubenserfüllte, prophetische Männer und Frauen Gottes mit Superman-Umhängen all diese Heldentaten vollbringen. In Wirklichkeit wird der effektivste geistliche Kampf von normalen Männern, Frauen und Kindern zu Hause in ihren Familien geführt. Dort werden die Werte des wahren Glaubens gelehrt und gelebt. Dort nimmst du deine Maske lange genug ab, um zu sehen, was sich darunter verbirgt. Hoffentlich ist dein Zuhause der Ort, an dem du dich entscheidest, Gottes Versprechen, dich wirklich zu befreien, anzunehmen, auch wenn du dafür Hilfe von außen brauchst.

Dein vollständiger Sieg über den Teufel wird nie eintreten, wenn du nicht in allem die Ganzheitlichkeit akzeptierst. Heiligkeit des Lebens und geistliche Kraft werden nur dann in deiner Erfahrung verbunden, wenn du die harte Arbeit annimmst, zu voller Reife zu wachsen. Dein Charakter sollte keine Maske brauchen, um so auszusehen wie er.

Wie bei so vielen anderen Dingen auch, hat Paulus es am besten ausgedrückt:
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In allen Dingen aber empfehlen wir uns als Diener Gottes: in großer Geduld, in Trübsalen, in Nöten, in Bedrängnissen, in Schlägen, in Gefängnissen, in Tumulten, in Mühen, in Schlaflosigkeit, in Fasten; durch Reinheit, durch Erkenntnis, durch Langmut, durch Freundlichkeit, durch den Heiligen Geist, durch aufrichtige Liebe, durch das Wort der Wahrheit, durch die Kraft Gottes, durch den Harnisch der Gerechtigkeit zur Rechten und zur Linken, durch Ehre und Unehre, durch bösen Bericht und guten Bericht; als Betrüger und doch wahrhaftig; als unbekannt und doch bekannt; als sterbend und siehe, wir leben; als gezüchtigt und doch nicht getötet; als betrübt und doch immer fröhlich; als arm und doch viele reich machend; als nichts habend und doch alles habend (2 Korinther 6:4-10).

Je "echter" du in Christus wirst und je seltener du auf deine alten "guten christlichen" Masken zurückgreifst, desto effektiver wirst du als geistlicher Kämpfer sein.

Jakobus, der Bruder von Jesus, schrieb,

Wenn ihr aber bitteren Neid und Selbstsucht in euren Herzen habt, dann rühmt euch nicht und lügt nicht gegen die Wahrheit. Diese Weisheit kommt nicht von oben herab, sondern ist irdisch, sinnlich, dämonisch. Denn wo Neid und Selbstsucht sind, da sind auch Verwirrung und alles Böse. Die Weisheit aber, die von oben kommt, ist zuerst rein, dann friedfertig, sanftmütig, nachgiebig, voller Barmherzigkeit und guter Früchte, ohne Parteilichkeit und ohne Heuchelei. Die Frucht der Gerechtigkeit aber wird in Frieden gesät von denen, die Frieden stiften (Jakobus 3,14-18).

So ironisch es auch klingen mag, einige deiner wildesten Momente auf dem Schlachtfeld kannst du auf fast unblutige Weise erreichen. Deine bedeutendsten geistlichen Siege können sich durchaus ereignen, wenn du tagein, tagaus in der friedvollen Gnade von Gottes Geist wandelst. Paulus schrieb an die römischen Christen:
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...Ich möchte, dass du weise bist, das Richtige zu tun, und dass du unschuldig bleibst an allem Unrecht. Der Gott des Friedens wird den Satan bald unter deinen Füßen zertreten. Möge die Gnade unseres Herrn Jesus mit dir sein (Römer 16:19-20 NLT).

Um Satan zu vernichten, ist Transparenz erforderlich. Im Kampf gegen das Böse gibt es keinen Platz für Verstellung. Ein Versorger, der sich um die Bedürfnisse seiner Familie, seiner Kirche und seiner Gemeinde kümmert, ist ein wahres Beispiel für einen geistlichen Kämpfer, der nicht unter die Verurteilung aus dem Ersten Timotheus 5:8 fällt:

Wer aber nicht für die Seinen und besonders für die seines Hauses sorgt, der hat den Glauben verleugnet und ist schlimmer als ein Ungläubiger.
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TEIL II

AKTIVITÄTEN


Zehn betende Proklamationen

um dein Leben dämonensicher zu machen


- -



















Dieser Teil des Buches hilft dir, das Gelernte in die Tat umzusetzen. Ich habe jede der zehn Lebenslektionen, die du gerade abgeschlossen hast, mit einem kraftvollen, konzentrierten und erklärenden Gebet verbunden. Du kannst es verwenden und wiederverwenden

Diese Aussagen kannst du immer dann verwenden, wenn es die Umstände erfordern, oder du kannst sie mit deinen eigenen Worten weiter ausbauen.

Gebete zur geistlichen Kampfführung verlangen Ergebnisse. Sie bitten nicht höflich. Sie marschieren in den Rachen der Hölle und sagen dem Teufel, wie die Regeln lauten und dass er sich an sie halten muss. Um aggressiv genug zu sein, um das zu tun, musst du selbst wissen, wie die Regeln lauten, und deshalb haben wir im ersten Teil dieses Buches so viel Zeit damit verbracht, über sie zu sprechen.

Hab keine Angst, mit dem Teufel zu reden, auch wenn du kein freundliches Gespräch führen wirst. Er muss die Klappe halten und dir zuhören, denn du kommst im Namen und in der Vollmacht desjenigen, der ihn zu Fall gebracht hat, Jesus.

Deine aktive geistliche Kampfführung erfordert geistliche Strategien und geistliche Waffen. Zunächst möchte ich die praktischen Grundsätze für das Gebet zur geistlichen Kampfführung zusammenfassen. Ich werde zehn Vorbereitungen für das Gebet, zehn Gründe für das Beten, zehn Merkmale des Gebets zur geistlichen Kampfführung und zehn Zeiten für das Beten von Gebeten zur geistlichen Kampfführung darlegen. Dann gebe ich dir zehn konkrete Aussagen, mit denen du den Sieg Jesu über die spezifischen dämonischen Situationen, mit denen du an deinem speziellen Ort auf dem geistlichen Schlachtfeld konfrontiert bist, verkünden, verkünden und etablieren kannst.
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Wenn du dich an diese Gebete und Verkündigungen hältst, wirst du den Feind so offensiv bekämpfen, dass du, wie der Titel schon sagt, in der Lage bist, dein Leben wirklich "dämonensicher" zu machen.

DAS GEBET FÜHRT DEN KRIEG

Mit jedem Atemzug nimmst du an einer Welt teil, in der ständig ein Kampf tobt. Wie du weißt (auch wenn du das leicht vergisst), bedeutet das, dass du ständig beten musst. Die Bibel sagt: "Hört nie auf zu beten" (1. Thess. 5:17 NLT). Während die Mächte der Finsternis einen stürmischen und rachsüchtigen Krieg gegen die Kräfte des Reiches Gottes führen, muss jede/r von uns seinen/ihren Teil dazu beitragen.

Jeder von uns wurde in diesen Kampf hineingeboren und wir müssen mitmachen, ob wir wollen oder nicht. Niemand kann neutral bleiben, wenn ein bösartiger Teufel danach strebt, die liebevolle Güte Gottes zu untergraben. Seine Mächte der Finsternis versuchen, das Licht Gottes zu verdecken. Seine bösen Fälschungen versuchen, die Realität des Himmels zu ersetzen, und seine ungerechte Ungerechtigkeit versucht, das Richtige zu übertrumpfen.

Satan, der ein intelligenter Stratege und ein hartnäckiger Kämpfer ist, weigert sich, eine Niederlage anzuerkennen. Unsere Aufgabe als Soldatinnen und Soldaten in der Armee Gottes ist es, verlorenes Territorium und gestohlene Besitztümer vom Bösen zurückzuerobern und verwundbares Terrain in Jesu Namen zu verteidigen.

Wie ich in den Kapiteln dieses Buches deutlich gemacht habe, kämpfen wir und sind allein aufgrund unserer Stellung in Christus stark. Wir sind "stark in dem Herrn und in der Kraft seiner Macht" (Eph. 6,10). Wir kämpfen in der Kraft von Gottes Autorität. Unser geistlicher Einfluss ist viel größer, als uns meistens bewusst ist. Er lässt sich in diesen Worten zusammenfassen: "Mir ist gegeben alle Gewalt im Himmel und auf Erden" (Mt 28,18), und "Der Herr sprach zu meinem Herrn: Setze dich zu meiner Rechten, bis ich deine Feinde zum Schemel deiner Füße mache" (Ps 110,1), und "Wenn ihr nun mit Christus auferweckt worden seid, so trachtet nach den Dingen, die droben sind, wo Christus ist, sitzend zur Rechten Gottes" (Kol 3,1 NASB).

Gottes Wort verkündet:
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Bitte mich, und ich will die Völker zu deinem Erbe machen, die Enden der Erde zu deinem Besitz. Du wirst sie mit einem eisernen Stab zerbrechen; du wirst sie zerschmettern wie Tongefäße (Psalm 2,8-9 NIV).

Und er verspricht:

Er wird die Füße seiner Heiligen bewachen, aber die Bösen werden in der Finsternis schweigen. "Denn durch Kraft wird niemand siegen. Die Widersacher des Herrn werden zerschmettert werden; vom Himmel wird er gegen sie donnern. Der Herr wird über die Enden der Erde richten. Er wird seinem König Kraft geben und das Horn seines Gesalbten erheben" (1. Samuel 2,9-10).

Wie erfolgreich du diesen Krieg führst, hängt davon ab, wie sehr du demjenigen gehorsam bist, der auf dem Thron der Macht sitzt. Als Repräsentant des siegreichen Jesus Christus, dessen Heiliger Geist in deinem Herzen wohnt, wirst du in der Lage sein, das Schwert des Wortes Gottes wirksam zu führen. Die bösen Geister werden vor dir fliehen, so wie sie vor Jesus geflohen sind. Sie werden dich als einen der Seinen erkennen.


ZEHN PRÄPARATE

FÜR DAS GEBET ZUR GEISTLICHEN KAMPFFÜHRUNG

Vielleicht hast du dich auf das Gebet zur geistlichen Kampfführung eingelassen, nur um festzustellen, dass du auf eine unsichtbare Blockade gestoßen bist. Gib nicht auf. Nimm es als Zeichen dafür, dass du dein Leben unter Gebet weiter untersuchen musst. Ich habe zehn wichtige Vorarbeiten identifiziert, die deine Aufmerksamkeit verdienen.

Bekenne dich zu deinem Glauben

Du kannst den Teufel nicht besiegen, aus deinem persönlichen Elend in die Freiheit gelangen und anderen mit Gebeten zur geistlichen Kampfführung helfen, bis und solange du Jesus kennst
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Christus als Erlöser und Herr. Mit anderen Worten: Wenn du Gebete zur geistlichen Kampfführung beten willst, musst du zuerst eine Glaubenserklärung abgeben. Nachdem du deine Identität in Jesus Christus entdeckt hast, erklärst du anderen, dass er ihr Erlöser und Herr ist.

Das klingt vielleicht zu einfach und grundlegend, aber ohne ein Glaubensbekenntnis stehst du immer noch auf der Seite des Teufels. Du kannst kein Gebet zur geistlichen Kampfführung beten, wenn Jesus Christus nicht dein persönlicher Herr und Erlöser ist. Solange du nicht in einer dauerhaften Beziehung zu ihm stehst, in ihm bleibst und zulässt, dass sein Geist in dir wohnt, werden deine Gebete und Verkündigungen leere Worte sein. Du kannst dem Teufel sagen, dass er dich in Ruhe lassen soll, so viel du willst, aber er wird nicht verschwinden, wenn du Jesus nicht kennst.

Auf einem Seminar in Kalifornien kam einmal eine Frau, die mich im Fernsehen gesehen hatte, zu mir und bat um Hilfe. Sie erzählte mir, dass sie einen "Geist" in ihrem Haus habe und ich ihn loswerden solle. Ich glaube nicht, dass ihr klar war, dass es sich bei dem bösen Wesen, das sie einen Geist nannte, in Wirklichkeit um einen Dämon handelte und nicht um einen lieben Verstorbenen, dessen Geist in der Vorhölle umherirrte. Die erste Frage, die ich ihr stellte, gefiel ihr nicht: "Kennst du den Herrn Jesus Christus als deinen persönlichen Erlöser?"

Sie sagte: "Oh, ich will nur, dass du diesen Geist loswirst. Ich will nicht über dieses ganze religiöse Zeug reden. Ich will nichts von diesem wiedergeborenen Zeug hören."

Ich musste ihr sagen: "Lady, Jesus lässt die Geister gehen. Ich treibe die Geister nicht aus. Ich mag der Exorzist sein, aber kein Geist oder Dämon geht irgendwo hin, nur weil ich es sage. Es ist mein Wort, das durch die Autorität Jesu Christi in mir ermächtigt wird, das sie zum Gehen bringt. Sie werden dein Haus nicht verlassen, bis du denselben Jesus in dir hast." Weiter sind wir damit nicht gekommen. Sie weigerte sich, eine Art Glaubenserklärung abzugeben.

Die erste Vorbereitung auf das Gebet besteht darin, dein eigenes Bekenntnis zum Glauben an Jesus abzulegen. "Durch das Blut Jesu bin ich im Glauben gerechtfertigt. Durch sein Opfer am Kreuz habe ich Frieden." Deine Autorität kommt daher, dass du dich zu 100 Prozent mit ihm identifizierst.
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DEM TEUFEL WIDERSTEHEN

Die zweite Vorbereitung auf das Gebet zur geistlichen Kampfführung besteht darin, eine Haltung des Widerstands einzunehmen. Widerstand bedeutet, dass du nicht vorhast, dem Feind eine Chance zu geben. Du widerstehst ihm verbal und mit deinem Lebensstil. Du weigerst dich, dem Teufel einen legalen Grund zu geben, dich anzugreifen. Die Ermahnung der Bibel ist eindeutig: "...Widersteht dem Teufel, so wird er vor euch fliehen" (Jakobus 4,7). Du widerstehst dem Teufel jedes Mal, wenn du der Sünde widerstehst, denn die Sünde gibt dem Bösen Zugang zu deiner Seele. Nimm die biblische Ermahnung ernst: "'Seid zornig und sündigt nicht': Lasst die Sonne nicht über eurem Zorn untergehen und gebt dem Teufel keinen Raum" (Eph 4,26-27). Gib dem Feind keinen Platz in dir. Dein Zorn oder andere Sünden können dem Feind einen Platz verschaffen, um dich zu beeinflussen.

Es spielt keine Rolle, dass ein Großteil der Kirche dem Teufel nicht aktiv widersteht. Zu oft haben Christen Angst, ins Ungleichgewicht zu geraten. Einige von ihnen wollen den Teufel nicht beim Namen nennen, weil sie glauben, dass das von der Ehrung Jesu ablenkt. Ich stimme ihnen nicht zu. Da Jesus auf die Erde gekommen ist, um die Werke des Teufels zu zerstören (siehe 1. Johannes 3,8), ist es das A und O, dem Teufel zu widerstehen.


BEKENNE DEINE SÜNDEN

Ein dritter Schritt der Vorbereitung auf das Gebet gegen den Teufel ist einfach: Bekenne deine Sünden. Wie ich bereits erwähnt habe, geben uneingestandene Sünden dem Teufel einen festen Platz in deinem Leben. Wenn du dem Herrn deine Sünden bekennst und sie bereust, kann sich der Teufel nicht mehr in deinem Leben verstecken.

Bitte den Herrn, dir zu helfen, deine Sünden als Sünde zu erkennen, damit du sie bekennen kannst. Sag ihm, dass du sie bereust. Sei konkret. Bekenne oft - morgens, mittags und abends, wenn nötig. Du bist ein Sünder und du brauchst den Erlöser. Bekenne deine Sünden und erlaube seinem Blut, sie von dir zu reinigen. Die Menschen, die vom Teufel geschlagen werden, sind diejenigen, die sich nicht mit ihren Problemen auseinandersetzen, die Dinge verstecken und nicht bereit sind, sich der Wahrheit über ihre Vergangenheit zu stellen. Mach deine Sünden ausfindig und bitte Gott, den Schaden zu reparieren. Dann kannst du weitermachen
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mit der Aufgabe, effektiv gegen den Teufel zu beten. Wie ich den Leuten immer wieder sage und wie ich schon früher betont habe: "Hol dir dein Zeug, bevor dein Zeug dich holt!"


VERGIB DIE SÜNDEN DER ANDEREN

Genauso musst du die Sünden anderer vergeben. Das ist der vierte Schritt in der Vorbereitung auf das Beten von Gebeten zur geistlichen Kampfführung. Vielen von uns fällt es leichter, unsere eigenen Sünden zu bekennen und Gott um Vergebung zu bitten, als jemandem zu vergeben, der uns verletzt hat. Und doch sagt uns das Wort Gottes:

Wenn du deine Gabe zum Altar bringst und dir dort einfällt, dass dein Bruder etwas gegen dich hat, dann lass deine Gabe dort vor dem Altar liegen und geh deiner Wege. Versöhne dich zuerst mit deinem Bruder, und dann komm und bringe deine Gabe dar (Matthäus 5,23-24).

"Etwas gegen dich" kann Unversöhnlichkeit oder Bitterkeit in deinem Herzen gegenüber jemandem sein, der dich beleidigt hat - eine zerbrochene Beziehung, ein schlechtes Geschäft, eine unmoralische sexuelle Situation, eine emotionale oder geistliche Verletzung deiner Integrität. Was auch immer passiert sein mag, die Botschaft der Bibel ist ernüchternd:

Da sagte sein Herr ... zu ihm: "Du böser Knecht! Ich habe dir die ganze Schuld vergeben, weil du mich angefleht hast. Solltest du dich nicht auch über deinen Mitknecht erbarmen, so wie ich mich über dich erbarmt habe?" Da wurde sein Herr zornig und übergab ihn den Folterknechten, bis er alles bezahlt hatte, was er ihm schuldete. So wird auch mein himmlischer Vater mit euch verfahren, wenn nicht jeder von euch von Herzen seinem Bruder seine Schuld vergibt" (Matthäus 18:32-35).

Du musst anderen Menschen vergeben, wenn du aggressive und wirksame Gebete der geistlichen Kampfführung beten willst. Wenn du kein vergebendes Herz hast, wird der Teufel diese Tatsache ausnutzen. Du kannst nicht einfach ein Pflaster auf verletzende Situationen kleben. Du brauchst
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um wirklich zurückzugehen und der anderen Person zu vergeben und sich zu reinigen. Das kann einige Zeit der inneren Heilung erfordern. Aber wenn du diese Arbeit nicht machst, werden deine Gebete nicht wirken.

Deine Vergebung muss nicht einmal emotional vollständig sein. Manchmal sind die Wunden noch frisch. Hier ist ein Gebet, das ich die Menschen oft beten lasse: "Herr, ich weiß, dass ich vergeben muss. Ich habe keine Lust zu vergeben, aber ich erkenne an, dass es der Weg des Kreuzes ist. Das hast du mit deinen Peinigern getan. Also, Herr, spreche ich im Glauben für die Vergebung und warte auf die Bestätigung meiner Gefühle, dass dein Heiliger Geist mir erlaubt hat, die Vergebung in meinem Herzen emotional zu erfassen."

BRECHE UNGÖTTLICHE SEELENBINDUNGEN

Fünftens musst du gottlose Seelenbindungen auflösen, und dazu brauchst du Gebete zur geistlichen Kampfführung. Deine Seele ist dein wahres "Du", deine individuelle Identität, der Sitz deiner Gedanken, Gefühle und Entscheidungen. Wenn du deine Seele auf ungöttliche Weise an eine andere Person bindest, setzt du deine Freiheit aufs Spiel. Viele Menschen haben Seelenverwandtschaften mit alten Freunden oder alten Freundinnen, Ex-Ehepartnern, missbräuchlich arbeitenden Pastoren und manchmal auch mit satanischen Priestern oder falschen Propheten. Es könnte eine berufliche Beziehung gewesen sein. Vielleicht warst du Teil einer Kirche, in der du unter ständiger Einschüchterung durch den Pastor oder die Pastorin gelebt hast. Selbst wenn du die Situation verlässt, kann deine Seele an den Druck oder an die schlechte Lehre gebunden bleiben, die der Pastor vertritt.

Wenn du dich mit einer Person verstrickt hast und mit ihr in gemeinsamen Zielen und Entscheidungen unterwegs bist, bist du nicht mehr frei, in der Freiheit einer exklusiven Bindung an Jesus aufzustehen. Die Bindung kann aus sexuellen, emotionalen oder geistlichen Bindungen bestehen. Du bist mit jemandem zusammengekommen und eure Seelen haben sich vermischt und verflochten. Unbeabsichtigt hast du die Bindung in deiner Seele an diese Person höher gestellt als die Bindung an deinen Herrn.

Die gesunde Seelenverbindung, die wir eingehen sollen, ist eine intime Beziehung zu Jesus. An mehreren Stellen beschreibt Paulus dies als eine Diener-Herr-Beziehung (siehe Röm. 1,1; 1. Kor. 9,19; 2. Tim. 2,24). Viel näher kann man nicht kommen,
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als Knecht zu absolutem Gehorsam und Treue verpflichtet zu sein, wie ein Sklave zu seinem Herrn. Die Bibel beschreibt dieses himmlische Seelenband auch in bräutlicher Hinsicht: Christus ist der Bräutigam und die Gläubigen sind seine Braut (siehe Offb. 19,7; 21,2).

Wenn du dich negativ an eine andere Person gebunden hast, auch wenn das schon lange her ist, wirst du nicht mehr aus der Ganzheit heraus handeln können. Deine Gebete im geistlichen Kampf werden dadurch behindert. Die Bibel macht das sehr deutlich:

Seid nicht ungleich mit den Ungläubigen verbunden. Denn welche Gemeinschaft hat die Gerechtigkeit mit der Gesetzlosigkeit? Und welche Gemeinschaft hat das Licht mit der Finsternis? Und welches Einverständnis hat Christus mit Belial? Oder was für ein Teil hat ein Gläubiger mit einem Ungläubigen? (2. Korinther 6,14-15).

Du kannst Seelenbindungen auflösen, indem du deklarativ betest: "Ich breche das Seelenband mit __________________, im Namen des Herrn Jesus Christus."


BEFREIE DICH VON

ERERBTE KNECHTSCHAFT

Du musst nicht nur die seelischen Bindungen brechen, sondern auch überlegen, wie du dich aus der ererbten Knechtschaft befreien kannst. Du kannst keine wirksamen Gebete zur geistlichen Führung sprechen, bevor du nicht die Flüche der Generationen gebrochen und das Böse aus deiner Blutlinie gereinigt hast. Auch hier gilt, dass du für deine eigene Freiheit beten musst, damit du anschließend erfolgreich für andere beten kannst.

Du darfst nichts unversucht lassen; oft wirst du die Hilfe anderer brauchen, um herauszufinden, was in der Vergangenheit begraben wurde, was dem lebenden Gedächtnis entschwunden ist, aber bis heute in deinem Leben seinen Schaden anrichtet. Jeder von uns hat viele Vorfahren, und sie alle waren Sünder. Erkenne mit der Hilfe des Heiligen Geistes alle Gelübde, Eide, Blutsbande, Zeremonien, Zaubereien, Hexerei, falsche Götter und so weiter und breche jede Fessel im Namen Jesu.
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Die Wurzeln deines körperlichen, geistigen, emotionalen und spirituellen Erbes reichen bis in die Zeit vor deiner Geburt zurück. Neben dem Lösen der Fesseln wirst du eine Kombination aus innerer Heilung und oft auch Befreiung brauchen. Du wirst froh sein, dass du dich angestrengt hast, wenn du siehst, dass deine Gebete erhört werden wie nie zuvor.

OKKULTE FLÜCHE BRECHEN

Wenn du oder deine Familienmitglieder in der Vergangenheit mit okkulten Praktiken zu tun hatten, bist du Beziehungen mit dem Reich der Finsternis eingegangen. Diese Vereinbarungen mit der Finsternis werden nicht verschwinden, bis du sie auflöst. Sie verblassen nicht mit der Zeit oder verschwinden, nur weil du dich nicht mehr an den okkulten Praktiken beteiligst. Du kannst nicht davon ausgehen, dass selbst einmalige Handlungen wie das Lesen deines Horoskops, das Lesen von Tarotkarten oder das Konsultieren eines Wahrsagers oder einer Wahrsagerin dich vor schädlichen Auswirkungen bewahren.

Alle okkulten Aktivitäten, egal wie flüchtig sie sind, können dein Gebet behindern. Vielleicht bemerkst du keine nennenswerten Behinderungen in deinem täglichen Leben, aber wenn du anfängst, Gebete zur geistlichen Kampfführung zu beten, wirst du vielleicht nicht weiterkommen und dich fragen, was los ist.

Brich okkulte Flüche und Bannsprüche, befreie dich und dein Eigentum von der Verhexung, befiehl, dass Zaubersprüche wirkungslos werden, und verordne, dass kein Fluch mehr wirken soll. Bete: "Herr, wenn eines dieser Dinge - [mache eine Liste] - meine Gebete in irgendeiner Weise behindert, breche ich ihren Einfluss auf mich und unterwerfe sie dem vergossenen Blut Jesu."

Übernimm die Autorität über den Strongman

Jesus sagte,

Jedes Reich, das mit sich selbst uneins ist, wird verwüstet, und jede Stadt oder jedes Haus, das mit sich selbst uneins ist, kann nicht bestehen. Wenn Satan den Satan vertreibt, ist er mit sich selbst uneins. Wie soll dann sein Reich bestehen? Und wenn ich die Dämonen durch Beelzebub austreibe, durch wen
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treiben deine Söhne sie aus? Darum sollen sie eure Richter sein. Wenn ich aber durch den Geist Gottes Dämonen austreibe, dann ist das Reich Gottes über euch gekommen. Oder wie kann jemand in das Haus eines Starken eindringen und seine Güter plündern, wenn er nicht vorher den Starken bindet? Und dann wird er sein Haus ausplündern (Matthäus 12,25-29).

Ein Königreich wird gegen sich selbst gespalten, wenn zwei ernstzunehmende Autoritäten um die Vorherrschaft ringen. Um gegen den "starken Mann", den Teufel oder einen seiner mächtigeren Untergebenen, Krieg zu führen, musst du die Autorität über den starken Mann auf konzertierte Weise übernehmen. Dann kannst du das Haus des Bösen, das er gebaut hat, plündern.

Satan macht es sich zur Aufgabe, eine buchstäbliche Architektur des Bösen im Leben der Menschen zu errichten, eine Infrastruktur, die seinen Zwecken dienen kann. Er kommt nicht einfach durch eine offen gelassene Tür und macht es sich mit einem Bier im Sessel bequem. Nein, er schaut sich jeden Teil deines Lebens an, den er in die Finger kriegen kann. Er fängt an zu bauen und fügt der Struktur immer mehr hinzu, bis du ein riesiges Netz der Zerstörung in dir trägst.

Die einzige Möglichkeit, diesen Überbau abzubauen, ist, sich mit dem starken Mann zu befassen, der dahinter steckt. Wer ist für den Betrieb verantwortlich? Das ist so, als wolltest du die Ford Motor Company zerlegen. Würdest du ein örtliches Fließband besuchen und einen Arbeiter zur Rede stellen, der Schrauben an den Autotüren anbringt, oder würdest du direkt an die Spitze gehen, zum Geschäftsführer? Natürlich würdest du dich direkt an die stärkste Autorität im Unternehmen wenden.

Auf die gleiche Weise musst du den starken Mann ausfindig machen und verfolgen, der den unwillkommenen Überbau in dir errichtet hat. Vielleicht musst du zuerst einige seiner Lakaien zermürben, aber schließlich musst du denjenigen angreifen, der das Sagen hat. Sobald du das Werk des Bösen in dir geschwächt und zerlegt hast, wird dein Gebet in der geistlichen Kriegsführung ungebunden und mächtig sein.
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SATAN BEFEHLEN

FREIGEBEN, WAS ER GESTOHLEN HAT

Denke an geistige und zeitliche Ressourcen, die dir einst gehörten. Überlege dir, wie du sie nennen kannst: "Gesundheit", "Familienzusammenhalt", "Eheglück", "Frieden", "Freude" und so weiter... Was ist passiert?

Du musst Satan befehlen, das freizugeben, was er von dir und anderen gestohlen hat. Werde aggressiv. Für alles, was der Feind dir gestohlen hat, kannst du sagen: "Ja, ich will es jetzt zurückhaben, siebenfach, im Namen Jesu."

Das biblische Prinzip besagt, dass ein Dieb, wenn er erwischt wird, das Siebenfache von dem zurückzahlen muss, was er gestohlen hat. "Wenn er [ein Dieb] erwischt wird, muss er das Siebenfache zurückzahlen, auch wenn es ihn den ganzen Reichtum seines Hauses kostet" (Spr 6,31 NIV). Gib dich nicht mit weniger zufrieden.


VERLORENEN BODEN ZURÜCKGEWINNEN

Zurückzufordern, was der Teufel dir gestohlen hat, ähnelt der zehnten Vorbereitung auf das Gebet zur geistlichen Kampfführung: Verlorenen Boden zurückfordern.

Der einzige Weg, es zurückzubekommen, ist das Gebet im geistlichen Kampf. Satan ist ein Dieb und ein Räuber. Er ist ohne Einladung in dein Leben gekommen und hat dir etwas weggenommen - Gesundheit, Geld, Freunde, Familie und mehr. Vielleicht hat er ein Gebiet von deinen Vorfahren erobert, und du hast darunter gelitten. Fordere es zurück, mit Zinsen.


TEN GRÜNDE FÜR

BETE GEBETE ZUR GEISTLICHEN KRIEGSFÜHRUNG

Mir fallen mindestens zehn gute Gründe ein, Gebete zur geistlichen Kampfführung zu beten.

Jeder Nachfolger Jesu betet aus denselben grundlegenden Gründen.
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1.Bete, um dich vorzubereiten.

Bete, um dich auf den Kampf vorzubereiten. Es ist zu spät, mit dem Beten anzufangen, wenn der Feind eine Waffe auf dein Gehirn gerichtet hat. Fang an zu beten, bevor die Kugel in der Kammer ist. Bete, um die Waffenrüstung Gottes anzulegen. Du musst sie anziehen, bevor du auf das Schlachtfeld gehst. Jesus hat in Vorbereitung auf seinen Tod gebetet. Bevor er ans Kreuz ging, betete er sich im Garten Gethsemane die Seele aus dem Leib. Seine Gebete verschafften ihm die Gnade, die er brauchte, um die Misshandlungen zu ertragen und die Tortur des Kreuzestodes durchzustehen.

2.Bete, um den Teufel zu vertreiben.

Als es den Jüngern nicht gelang, einige Dämonen auszutreiben, sagte Jesus zu ihnen: "Diese Art fährt nicht aus, außer durch Gebet und Fasten" (Mt 17,21). Mit anderen Worten: Manchmal wird der Teufel nur Befehlen gehorchen, die vorher durch Gebet bekräftigt wurden. Denke auch an die Macht der Einigkeit, wenn zwei oder mehr Menschen für dieselbe Sache beten. (Siehe Matthäus 18:19-20.)

Manche Menschen hängen sich an das Wort "Fasten". Sie gehen davon aus, dass sie Dämonen loswerden können, wenn sie nichts essen, als ob das eine Art Garantie wäre. Sie verstehen nicht, was der Zweck des Fastens ist. Fasten soll deine Einstellung ändern, deine Aufmerksamkeit fokussieren und deinen Geist auf den geistlichen Kampf vorbereiten. Es geht nicht um den Mangel an Nahrung, sondern darum, dass du bereit bist zu kämpfen.

3.Bete, um zu handeln.

Josua blies die Trompete, aber er nahm auch das Schwert in die Hand. (Siehe Josua 5 und 6.) Das Gebet und der geistliche Kampf stärken die Arbeit, aber der Kampf kann auch bedeuten, dass man in die Schützengräben hinausgeht und sich im Nahkampf engagiert. Du betest, um die Verheißungen in Besitz zu nehmen, aber du musst auch rausgehen und das Land einnehmen. Du musst beten und fasten, damit es klappt - oft. Der Teufel wird nicht aufgeben, nur weil du den Namen Jesu benutzt oder weil du wiedergeboren wurdest. Er wird nicht fliehen, weil du 1979 das Gebet für die Sünder gebetet hast und er
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wird dich nicht in Ruhe lassen, weil du damit beschäftigt bist, in deiner Kirche zu dienen. Du musst dich selbst ins Gebet nehmen und aktiv werden.

4.Bete, dass du Leidenschaft hast.

Du musst Leidenschaft haben, und der einzige Weg, um genug Leidenschaft zu bekommen, ist, dafür zu beten. Du musst beten, als ob du es wirklich ernst meinst. Der Teufel wird dich nicht ernst nehmen, wenn du passiv, erbärmlich und weinerlich betest. ("Bitte, Gott, hilf mir, das zu tun, wenn du es willst ....") Du musst dich nicht fragen, ob es dir ernst ist.

Gottes Wille, z.B. deine Kinder vor Schaden zu bewahren. Mach ruhig weiter und reg dich darüber auf: "Satan, lass die Finger von meinen Kindern! Hau ab! Sofort!"

5.Bete, dich zu engagieren.

Tu so, als ginge es um Leben und Tod - denn das ist es auch. Ungeduld ist wichtig. Bete, dass du gegen die Lügen und Ungerechtigkeiten des Feindes weiterkämpfen kannst, ohne nachzulassen, wie die aufdringliche Witwe in der Bibel. (Siehe Lukas 18,1-7.) Über das beharrliche Beten der Witwe sagte Jesus:

Hört, was der ungerechte Richter sagte. Und wird Gott nicht seine eigenen Auserwählten rächen, die Tag und Nacht zu ihm schreien, obwohl er sie lange erträgt? (Lukas 18,6-7).


6.Bete, um gottlosen Widerständen zu widerstehen.

Setze dich dafür ein, dass die Vertreter des Bösen, die sich dir körperlich oder geistig entgegenstellen, zerstreut werden. Befiehl ihnen, ihren Widerstand zu brechen und zu neutralisieren, nicht aus persönlicher Feindseligkeit, sondern aus der göttlichen Entschlossenheit heraus, deine göttlichen Aufgaben zu erfüllen. Ja, die Bibel sagt uns, dass wir die andere Wange hinhalten und die zweite Meile gehen sollen, aber es gibt auch Zeiten, in denen wir es nicht tun sollten. Wenn der Teufel versucht, dir etwas anzutun, und dafür einen Menschen benutzt, sollst du nicht wie ein Zirkuslöwe umfallen. Du musst nicht böse oder schwierig werden. Widerstehe dem Teufel einfach. Halte ihn aus deiner Familie und aus deinem Leben fern.
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7.Bete, um schlechte Berichte zu entkräften.

Tritt gegen die bösen Anschuldigungen an, die das Reich der Finsternis gegen dich ins Feld geführt hat. Mach sie im Namen Jesu rückgängig. Satan, der Ankläger, hat sie in die Welt gesetzt. Reißt sie aus, sobald ihr sie im Verhalten der Menschen in eurer Umgebung bemerkt.

Keine Waffe, die sich gegen dich erhebt, soll Erfolg haben, und jede Zunge, die sich zum Gericht gegen dich erhebt, soll von dir verurteilt werden. Das ist das Erbe der Knechte des Herrn, und ihre Gerechtigkeit ist von mir", sagt der Herr (Jesaja 54,17).

8.Bete gegen Zaubersprüche und Flüche.

Widersetze dich jeder Operation der Finsternis, die gegen dich in Auftrag gegeben wurde. Bestehe darauf, dass jede Mission des Bösen im Namen von Jesus abgebrochen wird. Schicke böse Verleumdungen dorthin zurück, wo sie herkommen. Du bist nicht auf Rache aus. Du stehst einfach als einer von Gottes gesalbten Priestern auf - und jeder von uns ist ein Priester im Reich Gottes - und schlägst jedes böse Wort nieder, das sich gegen dich richtet, um den Teufel daran zu erinnern, dass es gefährlich sein kann, Gottes Gesalbte anzugreifen. "Ihr aber seid ein auserwähltes Geschlecht, eine königliche Priesterschaft, ein heiliges Volk, sein besonderes Volk, damit ihr das Lob dessen verkündet, der euch aus der Finsternis in sein wunderbares Licht gerufen hat" (1. Petr. 2:9).

9.Bete gegen jeden bösen Pfeil.

Die Mächte der Finsternis haben sich gegen die Mächte des Reiches des Lichts versammelt und schießen Tag und Nacht ihre Pfeile auf Gottes Volk. Bete gegen den verdorrenden Regen feuriger Pfeile, der dich sonst aufzehren und entmutigen wird. Nimm deinen Glauben in die Hand, der dein Schild ist. Halte ihn hoch! Haltet hoch "den Schild des Glaubens, mit dem ihr alle feurigen Pfeile des Bösen auslöschen könnt" (Eph. 6,16).
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10.Bete gegen jede böse Präsenz in deinem eigenen Wesen.

Mach eine Selbstbefreiung. Ernsthaft - das ist eine gute Idee. Befiehl, dass alle Unterdrückung von dir abfällt und dass Angriffe von Krankheit und Seuchen blockiert werden. Am Anfang brauchst du vielleicht jemanden, der dir hilft, denn du wirst den Wald vor lauter Bäumen nicht sehen können. Du brauchst vielleicht jemanden, der den Prozess für dich in Gang bringt. Aber nach einer Weile wirst du jeden Tag in der Kraft des Geistes Gottes stark sein müssen. Andere Menschen können das nicht für dich tun. Du musst deine geistlichen Ressourcen aufbringen, um zu kämpfen. Entledige dich des Mülls, den der Teufel immer wieder auf dich abwirft. Du kannst beten: "Gott, wenn es irgendetwas in mir gibt, das dort nicht hingehört, dann will ich es jetzt loswerden." Befiehl ihm, zu gehen. Der Teufel kann in der Mitternachtsstunde in dein Schlafzimmer kommen. Du bist der Einzige, der ihm sagen kann, dass er gehen soll. Lerne, wie du die Gebete betest, die ihn in den Wahnsinn treiben, damit er anfängt, dich in Ruhe zu lassen.

Störe den Frieden - das heißt, den falschen Frieden des Teufels. Mehr als einmal, als ich jemandem gedient habe, haben Dämonen diese Bemerkung gemacht: "Du störst alles! Ohne dich war alles in Ordnung." Ich komme daher und bringe Konflikte mit. Ich stelle Forderungen. Ich gebe Befehle. Ich spreche im Namen Jesu, und das können die bösen Geister nicht dulden. Sie dachten, sie hätten es im Schatten geschafft, bis ich den Scheinwerfer Gottes auf ihre bösen Pläne gerichtet habe.

Die geistliche Kriegsführung wird anfangs nur Schwierigkeiten bereiten. Er wird dich dazu bringen, dort zu graben, wo du noch nie gegraben hast. Er wird dich dazu bringen, so lange zu suchen und zu forschen, bis auch die letzte Spur dessen, was der Teufel in deinem Leben angerichtet hat, im Namen Jesu ausgerottet ist.

Dann wirst du feststellen, dass du auf dem besten Weg bist, dem Bild Christi gleichgestaltet zu werden. Er ist unbefleckt vom Bösen und unbeeindruckt von den Taten der dunklen Geister, die sich ihm entgegenstellen. Auch du kannst zunehmend so sein. Bleibe Jesus so nahe, wie der Atem deiner Lunge nahe ist. Dein Friede besteht aus der Gegenwart deines Herrn Jesus, und dieser Friede siegt über jeden Konflikt, dem du jemals begegnen wirst.
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ZEHN MERKMALE VON

GEBETE ZUR GEISTLICHEN KRIEGSFÜHRUNG

Wie du aus allem, was ich dir gesagt habe, ersehen kannst, können deine Gebete zur geistlichen Kampfführung nur dann als echte Gebete zur geistlichen Kampfführung angesehen werden, wenn sie es auch sind:

· 1. Unverzeihlich - er betete ohne das geringste Bedauern und machte sich keine Gedanken darüber, ob er die Bitte hätte äußern sollen oder nicht.

· 2. Beharrlich - hartnäckig und ausdauernd, unerschütterlich bei der Suche nach der Antwort.

· 3. Kühn - unerschrocken und furchtlos, mit dem unverschämten Mut, eine Antwort zu verlangen.

· 4. Unerschütterlich - unerschütterliche, unbeirrbare Augen, die auf ein Ziel gerichtet sind: die Beseitigung des Feindes.

· 5. Aggressiv - knallhart und mutig in jeder Petition.


· 6. Fordernd - aufdringlich, drängt auf eine sofortige Antwort.


· 7. Erwartungsvoll-erfüllt mit positiver Vorfreude auf den Sieg.


· 8. Militant - kämpferisch und durchsetzungsfähig, kämpft wie ein Frontsoldat.

· 9. Dringend-zwingend, schreit zu Gott um sofortiges Eingreifen.
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10. Ausdauernd - hartnäckig und unermüdlich, jede Entmutigung oder jeden Zweifel am Ergebnis überwindend.

Jedes dieser zehn Merkmale stellt eine Variation des Themas des geistlichen Kampfes dar. Du wirst niemals Antworten auf deine Gebete im geistlichen Kampf erhalten, wenn du den Teufel nicht mit ihnen zu Boden drückst. Du musst absolut standhaft sein, darfst in deinen Worten nicht wackeln und in deinen Bemühungen nicht nachlassen.

Die hartnäckige Witwe in Jesu Geschichte gibt uns ein gutes Bild von der Art der Gebete, die etwas bewirken. Die kleine Frau ließ sich von den Unannehmlichkeiten ihrer Situation nicht abschrecken. Um Gerechtigkeit von ihrem Widersacher zu bekommen, musste der böse Richter aufhören, ihren Fall zu behandeln. Sie wollte sich auf keinen Fall mit Untätigkeit oder Verzögerungen abfinden. Sie wollte jetzt Gerechtigkeit, und sie ließ ihre Stimme hören, bis sie sie bekam. Lies die Geschichte in einer zeitgenössischen Übersetzung, um ihre Botschaft aufzufrischen:

Eines Tages erzählte Jesus seinen Jüngern eine Geschichte, um zu zeigen, dass sie immer beten und niemals aufgeben sollten. "Es gab einen Richter in einer bestimmten Stadt", sagte er, "der weder Gott fürchtete noch sich um die Menschen kümmerte. Eine Witwe aus dieser Stadt kam immer wieder zu ihm und sagte: 'Gib mir Recht in diesem Streit mit meinem Feind.' Der Richter ignorierte sie eine Zeit lang, aber schließlich sagte er sich: 'Ich fürchte weder Gott noch die Menschen, aber diese Frau macht mich verrückt. Ich werde dafür sorgen, dass sie ihr Recht bekommt, denn sie macht mich mit ihren ständigen Bitten mürbe!'" (Lukas 18:1-5 NLT)

Sei hartnäckig und beharrlich. Sei nicht schüchtern. Hab keine Angst, deine Stimme zu erheben. Schon die Art und Weise, wie du deine Gebete zur geistlichen Kampfführung sprichst, macht einen Unterschied. Ich habe schon einige schöne Gebete gehört, die von angesehenen Geistlichen mit kräftiger Baritonstimme vorgetragen wurden. Ich bin mir nicht sicher, ob Gott sich die Mühe gemacht hat, sie zu hören, und ich bin mir ziemlich sicher, dass der Teufel über sie gelacht hat. Gott war nicht beeindruckt, und der Feind war nicht beunruhigt. Diese Männer führten im Grunde nur Selbstgespräche und gaben sich alle Mühe, ihre Gemeinden zu beeindrucken. Was nützt es, zu beten, wenn die Gebete ihr Ziel verfehlen?
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Du musst aggressiv beten, weil du dich in einem Kampf befindest. Satan wird nicht nachgeben, weil du weinend geflüstert hast: "Bitte... wenn es Gottes Wille ist." Er hat überhaupt kein Mitgefühl. Er kennt nur die Sprache des Krieges. Das bedeutet, dass die meisten deiner Gebete laut sein sollten, aber nicht immer. Ob laut oder nicht, Gebete in der geistlichen Kriegsführung üben Druck auf den Feind aus. Sie geben nie, nie, nie auf.

Geduld ist keine Eigenschaft eines spirituellen Kriegers. Beharrlichkeit schon, aber Geduld bedeutet, dass man sich mit einer Situation abfindet. Deine Gebete fordern, sie sind keine Bitten. Deine Gebete verlangen, dass jetzt gehandelt wird, nicht später am heutigen Tag oder irgendwann morgen.

Manche Christen scheinen zu glauben, dass der Teufel irgendwann genug davon hat, den Namen Jesus zu hören, und verschwindet. Ich weiß nicht, woher sie diese Idee haben. Satan wird nirgendwo hingehen, bevor er nicht unmissverständlich aufgefordert wird zu gehen. Er verlässt einen Ort erst, wenn er rausgeschmissen wird.

Kämpferische Gebete sind zwingend erforderlich. Sie sind keine Vorschläge. Sie klingen kämpferisch. Sie stellen sich dem Teufel in den Weg. Sie stellen sich ihm entgegen. Sie fordern ihn heraus. Sie bestehen ohne Umschweife darauf, dass sich sofort etwas ändern muss. Gebete zur geistlichen Kampfführung klingen dringend, denn die Not ist groß. Du kannst nicht bis morgen warten. Morgen könnte es schon zu spät sein.

Gebete im geistlichen Kampf sind hartnäckig, und geistliche Beter sind dafür bekannt, dass sie unerbittlich durchhalten. Sie wissen, dass Unglaube und die daraus resultierende Passivität ihre größte Herausforderung sind. Sie wissen, dass der Zweifel den Glauben tötet. Sie bauen sich in ihrem Glauben auf und umgeben sich mit Glaubenskämpfern, die sie in ihrem Glauben an die rettende, wiederherstellende Kraft von Jesus Christus bestärken: "Ihr aber, liebe Freunde, müsst euch gegenseitig in eurem hochheiligen Glauben aufbauen [und] in der Kraft des Heiligen Geistes beten" (Judas 20,20 NLT).

Atemlos warten wir auf das gewünschte Ergebnis. Als ob wir innerlich vor Ungeduld auf und ab springen würden, halten wir uns an unserem erwartungsvollen Glauben fest. "Es kommt! Es ist fast da! Es wird bald geschehen!" Mit dieser Einstellung bleiben Gebete für den geistlichen Kampf nie unbeantwortet.
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ZEHNMAL BETEN

GEBETE ZUR GEISTLICHEN KRIEGSFÜHRUNG

Schränke deine Definition von "geistlicher Kampfführung" nicht ein. Wenn du denkst, dass geistliche Kampfführung hauptsächlich aus Gebeten um Befreiung besteht, die von einem erfahrenen Exorzisten entweder im Rahmen eines Gottesdienstes oder in einer Fernsehsendung gesprochen werden, verpasst du 99 Prozent des Geschehens. Alle Christinnen und Christen, du und ich, sollten ständig Gebete zur geistlichen Kampfführung beten. Überall, wo du hingehst, solltest du nach Gelegenheiten Ausschau halten.

Mir fallen zehn Arten von Situationen ein, die Gebete zur geistlichen Kampfführung erfordern. Du wirst dich an verschiedenen Punkten deines Lebens in allen von ihnen wiederfinden.

1.Wenn geliebte Menschen verloren gehen.

Wenn Familienmitglieder und Freunde sich von Gott abwenden, musst du dich für ihre Rettung einsetzen. Gezielte Gebete zur geistlichen Kampfführung werden ihr Ziel erreichen, egal wie hoffnungslos die Situation auch erscheinen mag. Jesus sagte:

Wer gesund ist, braucht keinen Arzt, aber wer krank ist, braucht einen. Ich bin nicht gekommen, um die Gerechten zu rufen, sondern die Sünder zur Buße (Markus 2,17).

Bevor Sünderinnen und Sünder wiedergeboren werden können, muss jemand beten, um ihre geistige Blindheit und Taubheit zu heilen, damit sie:

...nicht mehr wandeln, wie die übrigen Heiden wandeln, in der Vergeblichkeit ihres Sinnes, da ihr Verstand verfinstert ist und sie dem Leben Gottes entfremdet sind wegen der Unwissenheit, die in ihnen ist, wegen der Blindheit ihres Herzens (Epheser 4,17-18).

Jemand muss sie genug lieben, um in ihrem Namen gegen die Dunkelheit zu kämpfen. Dieser Jemand könntest du sein.
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2.Wenn deine Familie Schutz braucht.

Deine Gebete können alles sein, was den Angriffen des Feindes im Weg steht. Wie du weißt, streift der Teufel umher wie ein hungriger Löwe (siehe 1. Petr. 5:8). Er hat es auf jeden abgesehen, der verwundbar zu sein scheint. Wenn du einen geistlichen Schutz für deine Lieben aufgebaut hast, halten deine Gebete und Glaubensbekundungen den Feind auf. Du besiegst ihn, bevor er anfängt. Satan beschwerte sich bei Gott, dem Herrn, dass Hiob (bevor seine Prüfungen begannen) unantastbar war:

Da antwortete Satan dem Herrn und sagte: "Fürchtet Hiob Gott umsonst? Hast du nicht eine Hecke um ihn gemacht, um sein Haus und um alles, was er hat, von allen Seiten? Du hast das Werk seiner Hände gesegnet, und sein Besitz hat sich im Lande vermehrt" (Hiob 1,9-10).

Satan wollte Hiob ins Verderben stürzen, aber solange Gottes Schutzhecke bestand, konnte er ihm nichts antun.

3.Wenn deine Kinder wissen müssen, dass sie sicher sind.

Ein Teil der Rolle eines Soldaten ist die Beruhigung derer, die er beschützt und verteidigt. Sie müssen wissen, dass sich jemand um sie kümmert. Wenn du auf dem geistlichen Schlachtfeld für deine Kinder kämpfst, erzähle ihnen, was du tust. Mache sie mit deinem Glauben vertraut. Mache Gespräche über Gott zu einem normalen Teil eures Familienlebens. Bringe deinen Kindern bei, wie sie Gott selbst vertrauen können. Zeig ihnen, dass der Glaube an Gott wie eine starke Leitplanke ist, die seine Gläubigen auf dem Gleis hält, aus Schwierigkeiten herausführt und in Sicherheit bringt.

4.Wenn du geistlich angegriffen wirst.

Das hier ist offensichtlich genug. Wenn du unter Druck stehst, dich unter dem Gewicht von Verurteilung, Verwirrung und negativen Gedanken beugst,
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Entmutigung, Depression oder irgendeine Art von Unterdrückung, dann werde aktiv! Du brauchst Hilfe von Gott und der einzige Weg, sie zu bekommen, ist zu beten. Gott wird dich retten.

Er wird euch auch bis zum Ende festhalten, damit ihr untadelig seid am Tag unseres Herrn Jesus Christus. Gott ist treu, der euch in die Gemeinschaft mit seinem Sohn, Jesus Christus, unserem Herrn, berufen hat (1. Korinther 1,8-9 NIV).


5.Wenn du dich mit lästigen Sünden auseinandersetzen musst.

Allzu oft nehmen geistliche Angriffe die Form einer Sündenverführung an, und deine gewohnten, vertrauten Sünden werden dir am verlockendsten erscheinen. Aus eigener Kraft wird es dir unmöglich erscheinen, solchen Versuchungen zu widerstehen. Du willst ihnen auch gar nicht widerstehen.

Jeder wird in Versuchung geführt, wenn er von seinen eigenen Begierden weggezogen und verführt wird. Wenn dann die Begierde gezeugt ist, gebiert sie die Sünde, und die Sünde, wenn sie ausgewachsen ist, bringt den Tod hervor (Jakobus 1,14-15).

Bete Gebete zur geistlichen Kampfführung, um Gottes Hilfe zu bekommen. Schrei zu ihm. Er wird dich erhören und dir antworten.

6.Wenn du von Krankheit und Gebrechen geplagt wirst.

Jesus ist der große Arzt, der jedes Leiden, ob groß oder klein, heilen kann. Nach seinen Reaktionen auf Menschen in den biblischen Berichten zu urteilen, mag er es, wenn Menschen seine heilende Aufmerksamkeit einfordern. Der blinde Bettler Bartimäus schrie so laut, dass die anderen Umstehenden versuchten, ihn zum Schweigen zu bringen. Was hat er dann getan? Er schrie noch lauter. Und Jesus heilte ihn. (Siehe Markus 10:46-52.) Eine heidnische Mutter war unangemessen hartnäckig:
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... kam eine Frau aus Kanaan aus jener Gegend und schrie zu ihm und sagte: "Erbarme dich meiner, Herr, Sohn Davids! Meine Tochter ist schwer von Dämonen besessen" (Matthäus 15,22).

Jesus widersetzte sich ihr zunächst, aber dann war er von ihrer Hartnäckigkeit beeindruckt:

Jesus antwortete und sprach zu ihr: "O Frau, groß ist dein Glaube! Es geschehe dir, wie du es wünschst." Und ihre Tochter war von derselben Stunde an geheilt (Matthäus 15,28).

7.Wenn deine Finanzen ins Wanken geraten.

Wenn du Geld und die Vorräte, die Geld liefern kann, brauchst, kannst du die Worte des mächtigen Kriegerkönigs David benutzen, der um Schutz für sich und sein Volk und um Wohlstand betete:

Gesegnet sei der Herr, mein Fels, der meine Hände zum Krieg und meine Finger zum Kampf ausbildet... Rette mich und erlöse mich aus der Hand der Fremden, deren Mund Lügen redet und deren rechte Hand eine rechte Hand der Lüge ist... Dass unsere Scheunen voll seien und alle Arten von Produkten liefern, dass unsere Schafe Tausende und Zehntausende auf unseren Feldern hervorbringen, dass unsere Rinder gut beladen sind, dass kein Einbruch und kein Ausbruch geschieht, dass kein Geschrei auf unseren Straßen zu hören ist (Psalm 144:1,11, 13-14).

O mein Gott, ich vertraue auf dich; lass mich nicht zuschanden werden; lass meine Feinde nicht über mich triumphieren....Wer ist der Mann, der den Herrn fürchtet?

Er wird ihn lehren, wie er es will. Er selbst wird in Wohlstand wohnen, und seine Nachkommen werden die Erde erben (Psalm 25:2,12-13).
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Im Geiste der Psalmen Davids wusste der Apostel Johannes, dass das Gebet der einzige Weg ist, um praktische Bedürfnisse anzugehen: "Geliebte, ich bete, dass es euch in allen Dingen gut geht und ihr gesund seid, so wie es eurer Seele gut geht" (3. Johannes 2,2).

8.Wenn du vor folgenschweren Entscheidungen stehst.

Triff keine lebensverändernden Entscheidungen ohne den Schutz und die Führung von Gottes Geist. Mach dir die Worte von Mose zu eigen: "Da sprach er [Mose] zu ihm: 'Wenn deine Gegenwart nicht mit uns geht, so führe uns nicht von hier herauf'" (2. Mose 33,15).

Du weißt, dass du dich, sobald du deine Entscheidung getroffen hast, weiterhin auf Gott verlassen musst, um die anstehende Aufgabe zu erfüllen: "Wenn der Herr nicht das Haus baut, arbeiten die, die es bauen, vergeblich; wenn der Herr nicht die Stadt bewacht, wacht der Wächter vergeblich" (Ps. 127,1).

9.Wenn du dir nicht sicher bist, was Gottes Wille für dein Leben ist.

Wie oft sagen wir: "Wenn es Dein Wille ist, Herr"? Wenn du den Willen Gottes wirklich erfahren willst, musst du ihn suchen. Du musst ihm nachgehen. Frag vertrauensvoll:

Wem es an Weisheit mangelt, der bitte Gott, der allen reichlich und ohne Tadel gibt, und sie wird ihm gegeben werden. Bittet aber im Glauben, ohne zu zweifeln; denn wer zweifelt, ist wie eine Meereswoge, die vom Wind getrieben und geworfen wird (Jakobus 1,5-6).

Bete darum, dass sich Türen öffnen - und schließen. Bei Gott ist eine Tür eine Tür der Führung, egal ob er dir erlaubt, sie zu durchschreiten, oder dich daran hindert, einen Fehler zu machen. Du gehörst jetzt zu ihm und du willst, dass sein Wille und nicht dein eigener dein Leben bestimmt. Höchstwahrscheinlich wirst du erst dann in der Lage sein, den Weg von Gottes Willen zu beschreiten, wenn du so betest, wie Jesus es getan hat: "...nicht mein Wille, sondern dein Wille geschehe" (Lukas 22,42).
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10.Wenn du dich um jemanden kümmerst, der vom Teufel gefesselt ist.

Um ein effektiver geistlicher Kämpfer zu sein, wenn du jemandem dienst, brauchst du keinen Hochschulabschluss in Befreiungstechniken. Alles, was du brauchst, ist der Geist Jesu, der dir sagt, was du als Nächstes tun sollst, und ein Bewusstsein für die drei Wege, über die der Feind die Kontrolle über die Person vor dir erlangt hat. Obwohl der Teufel uns mit vielen verschiedenen Tricks angreift, kann er nur drei Wege finden, um sich in einen Menschen hineinzuwinden: (1) "die Lust des Fleisches", (2) "die Lust der Augen" und (3) "der Stolz des Lebens" (1. Johannes 2,16).

Die Lust des Fleisches besteht aus den menschlichen Begierden, die dem Willen Gottes widersprechen. Unser fleischlicher Körper gehört zur geschaffenen Welt. Wenn wir sterben, kehren unsere Körper in den Staub der Erde zurück, aus dem sie gekommen sind; sie können nicht in das Reich Gottes eingehen. Natürlich beeinflusst das Weltsystem sie, indem es die Wünsche unseres Körpers gegen die Wünsche des Schöpfers ausspielt. Der Teufel ist sich dieser Tatsache bewusst und nutzt das menschliche Fleisch als seine Festung.

Um etwas mit deinem Fleisch zu begehren, musst du es zuerst sehen - das ist die "Lust der Augen". Der Teufel pflanzt Attraktionen vor deinen physischen Augen und vor deinem geistigen Auge. Er weiß, dass du alles begehrst, worauf er deine Augen richten kann. Er verführt dich.

Als David Bathseba auf dem Dach erblickte, begann er sie zu begehren (siehe 2. Samuel 11). Die Lust seiner Augen wurde zur Lust seines Fleisches. Die Begierde seines Fleisches und sein königlicher Stolz verleiteten ihn dazu, sie zu seinem Eigentum zu machen.

Der Stolz des Lebens ist nie weit entfernt von den Begierden unserer Augen und unseres Leibes. Der Stolz ist das Reich des Teufels. Stolz führte dazu, dass Luzifer aus dem Himmel vertrieben wurde. Das Sprichwort ist wahr: "Hochmut kommt vor dem Fall, und ein hochmütiger Geist vor dem Fall" (Spr 16,18).

Wie ich in diesem Buch ausführlich dargelegt habe, kann der Teufel nur durch Öffnungen, die durch sündige Handlungen entstanden sind, in das Leben eines Menschen eindringen. Der Dienst an anderen Menschen ist immer mit einem geistlichen Kampf verbunden, denn die menschliche Natur ist die wichtigste
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Schlachtfeld, auf dem das Reich der Finsternis mit dem Reich des Lichts Gottes zusammenstößt.


FREUDIGES, GEHORSAMES GEBET

Deine Zukunft als spirituelle/r Krieger/in liegt in deinen eigenen Händen. Nimm deine Berufung ernst, aber mit tiefer Freude. Die glücklichsten Menschen sind immer diejenigen, die in ihrem Geist und ihrer Seele am freiesten sind. Mach es dir wie der Apostel Paulus zum Ziel, dich aus den Verstrickungen des Teufels zu befreien und frei zu bleiben:

...Du schämst dich jetzt für die Dinge, die du früher getan hast, Dinge, die im ewigen Verderben enden. Aber jetzt seid ihr frei von der Macht der Sünde und seid Sklaven Gottes geworden. Jetzt tut ihr die Dinge, die zur Heiligkeit führen und das ewige Leben zur Folge haben (Römer 6:21-22 NLT).

Du strebst nach einer himmlischen Krone. Paulus sagt dir, dass du das Rennen wie ein gut trainierter Soldat laufen sollst:

Weißt du nicht, dass die, die in einem Rennen laufen, alle laufen, aber einer erhält den Preis? Lauft so, dass ihr ihn erlangen könnt. Und jeder, der um den Preis wetteifert, ist maßvoll in allen Dingen. Sie aber tun es, um eine vergängliche Krone zu erlangen, wir aber für eine unvergängliche Krone. Darum laufe ich so: nicht mit Ungewissheit. So kämpfe ich: nicht wie einer, der in die Luft schlägt. Sondern ich züchtige meinen Leib und mache ihn mir untertan, damit ich nicht, wenn ich anderen gepredigt habe, selbst untauglich werde (1. Korinther 9,24-27).

Mach es zu einem Lauf, den die "große Wolke von Zeugen" (siehe Hebr. 12,1) gerne sehen wird - bring so viele andere mit, wie du kannst. Paulus schrieb an die Christen in Rom: "Ich gehe jetzt nach Jerusalem, um den Heiligen zu dienen" (Röm. 15,25). Mögest du dich auf den Weg machen und zu deinem "Jerusalem" gehen, das überall auf der Welt sein kann, um deinen Mitgläubigen zu dienen und Ungläubige zum Glauben zu bringen.
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Dämonische Proofing-Gebete


Eine gequälte Welt braucht dich, jetzt. Jesus sendet dich und sagt: "Siehe, ich sende euch aus wie Lämmer unter die Wölfe" (Lukas 10,3). Hast du seinen Ruf gehört? Bist du bereit und willig? Die Belohnung für deinen Gehorsam liegt direkt vor dir.

Ich bin jetzt auf den Beinen, bereit zu gehen. Du auch? Bereite deine Kriegsgebete vor. Los geht's!
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Aktivierung 1


Dein Schicksal: Nutze den Grund, warum du hier bist:
[image: Ein Bild, das Entwurf, Antenne, Reihe, Schwarzweiß enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

Erklärung eines spirituellen Kriegers

Bevor ich dich im Mutterleib formte, kannte ich dich, bevor du geboren wurdest, habe ich dich ausgesondert... (Jeremia 1,5 NIV).







Bevor die Welten entstanden sind, wurde mein Schicksal von Gott bestimmt.

Im Bauch meiner Mutter, noch vor meinem ersten Atemzug, hat Gott mein Schicksal freigegeben.

Der Heilige Geist hat mich mein ganzes Leben lang in Richtung meiner Bestimmung geführt.

Es ist Gottes Wille, dass ich meine Bestimmung entdecke, und ich nehme sie jetzt an.

Wenn Dämonen mein Schicksal in irgendeiner Weise gebunden haben, in Jesu Namen,

Ich verzichte auf jedes gesetzliche Recht, das mein Schicksal behindert!

Ich reiße jede Festung nieder, die mein Schicksal behindert!

Ich breche jeden Fluch, der mein Schicksal ablenkt!

Ich übergebe mein ganzes Wesen Jesus Christus, der mein Schicksal in seinen Händen hält.
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Dämonische Proofing-Gebete




Keine Macht im Himmel, auf der Erde oder in der Hölle kann sie ihm wegnehmen.

Er hat mein Schicksal am Kreuz mit seinem Blut erkauft.

Der starke Mann, der einen Teil meines Schicksals zurückhält, muss es jetzt loslassen!

Satan, ich befehle dir im Namen von Jesus:

Verliere meine Berufung, Gott von ganzem Herzen zu dienen!

Lass meine Salbung frei, damit du in Weisheit und Verständnis wandelst!

Entfessle meine Absicht, die Menschen mit gebrochenem Herzen zu heilen und die Gefangenen zu befreien!

Ich werde mein Ziel erreichen.

Ich werde durch das Blut des Lammes überwinden.

Ich werde der Mensch werden, der ich schon immer sein sollte.

Ich werde in dem Segen und der Gunst wandeln, die Gott mir versprochen hat.

Ich werde nicht umkehren und mich nicht abwenden.

Keine Macht der Menschen oder Dämonen wird mich von meiner Bestimmung abhalten.

Bis ich auf ewig bei meinem Herrn bin, soll mein Schicksal mein ständiger Zwang sein.

Mein Schicksal wartet auf mich und ich warte auf mein Schicksal.

© Bob Larson 2011
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Aktivierung 2


Deine Berufung: Steh fest wie David:
[image: Ein Bild, das Entwurf, Antenne, Reihe, Schwarzweiß enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

Schwur eines spirituellen Kriegers

Aber der Herr ist mit mir wie ein mächtiger Krieger...

(Jeremia 20:11 NIV).







ICH BIN EINE KRIEGERIN!

Jesus Christus ist mein befehlshabender Offizier.

Die Bibel ist mein Verhaltenskodex.

Das Wort Gottes ist meine Kriegswaffe.

ICH BIN EINE KRIEGERIN!

Ich habe mich freiwillig zum Dienst gemeldet und mich für die Ewigkeit verpflichtet.

Ich werde nicht aussteigen oder mich verkaufen.

Ich bin treu und zuverlässig.

ICH BIN EINE KRIEGERIN!

Ich muss nicht verhätschelt werden.

Keiner muss mich ermutigen.

Ich grüße meinen König und gehorche seinen Befehlen.

ICH BIN EINE KRIEGERIN!
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Dämonische Proofing-Gebete




Ich muss nicht verhätschelt werden.

Ich bin ohne Vorbehalt verpflichtet.

Dämonen können mich nicht besiegen, und Kritiker können mich nicht entmutigen.

ICH BIN EINE KRIEGERIN! Eine Enttäuschung wird mich nicht beiseite schieben. Eine Niederlage wird mich nicht zum Aufgeben bringen.

Ich bin mehr als ein Überwinder durch Christus.

ICH BIN EINE KRIEGERIN!

Geld kann mich nicht kaufen, und die Hölle kann mich nicht aufhalten.

Der Tod kann mich nicht zerstören. Ich werde nicht aufgeben.

Ich ziehe unter dem Banner Christi in die Schlacht.

ICH BIN EINE KRIEGERIN!

© Bob Larson 2011
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Aktivierung 3


Deine Identität: Verwandle Hindernisse in
[image: Ein Bild, das Entwurf, Antenne, Reihe, Schwarzweiß enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

Gelegenheiten: Versprechen eines spirituellen Kriegers/einer spirituellen Kriegerin

Der Gott des Friedens wird den Satan bald unter euren Füßen zertreten... (Römer 16,20 NIV).







ICH BIN EINE KRIEGERIN!

Mein Feind ist Satan.

Ich werde mich nicht von seinen Drohungen einschüchtern oder von seinen Ablenkungen täuschen lassen.

Ich sehe sein Böses überall um mich herum, aber ich werde nicht vor dem Kampf zurückweichen.

Ich verspreche zu kämpfen, denn der Sieg ist die einzige Option.

ICH BIN EINE KRIEGERIN!

Mein Kampf geht nicht um eine Stunde oder einen Tag.

Ich weiß, dass der Kampf unerbittlich sein wird, solange ich lebe.

Ich bin verpflichtet, den Feind im Auge zu behalten.

Ich verspreche, mein Schwert bis zu meinem letzten Atemzug zu führen.

ICH BIN EINE KRIEGERIN!

Ich kämpfe nicht für einen Waffenstillstand oder ein Abkommen.

Ich brauche keine Ruhe, um dem Kampf zu entkommen.




187

Dämonische Proofing-Gebete




Ich akzeptiere nichts weniger als die totale Niederlage Satans.

Ich gelobe, Krieg zu führen, bis das Werk des Teufels zerstört ist.

ICH BIN EINE KRIEGERIN!

Ich gewinne den ganzen Tag, jeden Tag.

Ich kann nicht verlieren, denn mein Herr hat schon gewonnen.

Ich werde dem Ruf nicht folgen, aufzuhören und meine Waffen niederzulegen.

Ich verspreche mit meinem Leben, das zu verteidigen, was Gott mir gegeben hat.

ICH BIN EINE KRIEGERIN!

Ich singe das Lied des Lobes und des Jubels.

Ich rufe den Triumphschrei über das Böse.

Ich bin davon überzeugt, dass mich nichts von Gottes Liebe abhalten kann.

Ich gelobe, das Lied des Siegers zu singen, egal wie die Schlacht ausgeht.

ICH BIN EINE KRIEGERIN!
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Aktivierung 4


Dein Charakter: Hast du das Zeug dazu? Affirmation eines spirituellen Kriegers
[image: Ein Bild, das Entwurf, Antenne, Reihe, Schwarzweiß enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

Denn wenn die Posaune einen unsicheren Ton von sich gibt, wer wird sich dann zum Kampf rüsten? (1. Korinther 14:8)







Ich bin ein Krieger, weil mein Heil verlangt, dass ich diene.

Ich habe keine andere Wahl, als im Kampf Tapferkeit zu zeigen.

Ich kämpfe nicht aus Eitelkeit oder für vorübergehende Siege.

Ich bin ein Kämpfer aus Gründen, die Zeit und Ewigkeit betreffen.

Ich bin eine Kriegerin, weil ich in Gottes Armee eingezogen wurde.

Ich diene mit Stolz als Soldat, der für die Sache seines Reiches kämpft.

Ich kämpfe, weil es keine andere Wahl gibt, die meines Erlösers würdig ist.

Ich bin eine Kriegerin, die bis zu ihrem letzten Atemzug kämpfen wird.

Ich bin ein Krieger, weil die Lügen Satans bekämpft werden müssen.

Ich werde den Täuschungen von jemandem, der mordet und lügt, nicht nachgeben.

Ich stehe für das ein, was richtig ist, und ich verkünde Gottes Wort.
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Dämonische Proofing-Gebete




Ich bin ein Kämpfer, der die Wahrheit gegen den Irrtum verteidigt, der mich umgibt.

Ich bin ein Krieger, und die Anschuldigungen des Satans schrecken mich nicht ab.

Ich weigere mich, auf seine Lügen über meine Motive oder meine Entscheidungen zu hören.

Ich kenne mein Herz und weiß, dass ich in Christus keine Verdammnis habe.

Ich bin zuversichtlich, dass mein Kommandant mich nicht im Stich lässt.

Ich bin eine Kriegerin, die mit Mut, Entschlossenheit und Treue kämpft.

Ich wünsche mir die Gesinnung Christi und jede Emotion ist ihm übergeben worden;

Ich übergebe meine Gefühle dem höheren Ruf Gottes in Christus.

Ich bin eine Kriegerin, die im Gleichschritt mit Gottes Willen für mein Leben marschiert.

ICH BIN EINE KRIEGERIN!
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Aktivierung 5


Deine Stärke: Schwäche verwandelt:
[image: Ein Bild, das Entwurf, Antenne, Reihe, Schwarzweiß enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

Die Rüstung eines spirituellen Kriegers

Zieht die ganze Waffenrüstung Gottes an, damit ihr gegen die List des Teufels bestehen könnt (Epheser 6,11).






Ich bin ein Soldat in der Armee des Herrn.

Ich bin bereit, einen geistlichen Kampf zu führen.

Ich bin bereit, gegen die Mächte der Finsternis zu kämpfen.

Ich werde mich von einer Niederlage nicht abschrecken lassen.

Ich stehe auf und ziehe die Rüstung Gottes an.

Ich beginne mit dem GÜRTEL DER WAHRHEIT.

Sie hält alle meine anderen Rüstungen an ihrem Platz.

Es ist mit diesen Worten graviert: "Jesus Christus ist der Weg, die Wahrheit und das Leben!"

Ich schütze mich mit der Brustplatte der Gerechtigkeit.

Diese Rüstung schützt meine lebenswichtigen, geistigen Organe.

Sie beschützt mein Herz, meinen Verstand und meine Gefühle.
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Dämonische Proofing-Gebete




Mit diesem Brustpanzer werde ich die Gerechtigkeit Gottes in Christus.

Ich lege das GOSPEL DES FRIEDENS auf meine Füße.

Diese Schuhe helfen mir, fest in meinem Glauben zu stehen.

Auf der Reise des Lebens werde ich in die richtige Richtung gehen.

Der Friede Gottes, der das Verständnis übersteigt, wird meine Schritte leiten.

Ich nehme das SCHILD DES GLAUBENS auf.

Egal, was Satan mir in den Weg schleudert, ich werde geschützt sein.

Dieser Schild wird jeden feurigen Pfeil des Teufels aufhalten.

Mit dem Glauben kann ich Gott gefallen und den Feind vollständig besiegen.

Ich setze den HELM DER ERLÖSUNG auf.

Diese Kopfbedeckung wird Zweifel und Entmutigung ablenken.

Es erinnert mich daran, dass ich gerettet bin und auf dem Weg in den Himmel bin.

Dieser Helm wird mich in meiner Errettung beschützen.

In meiner Hand halte ich das SCHWERT DES GEISTES.

Das Wort Gottes ist meine Angriffswaffe.

Ich wende das Wort mit Vertrauen und Autorität an.

"So spricht der Herr" wird mein Schlachtruf im geistlichen Kampf sein.

Ich bin jetzt bereit: in Gottes Rüstung gekleidet.

Also lasst die Schlacht beginnen - ich erkläre dem Teufel und all seinen Dämonen den Krieg.
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Deine Stärke: Schwäche verwandelt




Es gibt keinen Platz für Rückzug, und ich bin bereit, für meinen Herrn zu leben und zu sterben.

Ich bin ein Soldat in der Armee des Herrn.
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Aktivierung 6


Deine Stimme: Einen positiven Unterschied machen:
[image: Ein Bild, das Entwurf, Antenne, Reihe, Schwarzweiß enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

Verlässlichkeit eines spirituellen Kriegers

Predige das Wort! Sei bereit zur rechten Zeit und zur Unzeit. Überzeuge, weise zurecht, ermahne, mit aller Langmut und Lehre. (2. Timotheus 4:2)






Ich bin von Gott berufen worden, durch mein Beispiel und meine Taten zu lehren.

Ich bin fest entschlossen, diese Berufung zu erfüllen.

Da ich weiß, dass das ganze Leben eine geistliche Kampfzone ist, werde ich dem Feind meiner Seele die Stirn bieten.

Ich werde Gottes Macht in jedem Aspekt des Lebens demonstrieren. Man kann sich darauf verlassen, dass ich das Böse bekämpfen werde. Ich weiß, dass ich durch Christus siegen kann,

Ich werde die Wahrheit sagen, egal was die Konsequenzen sind.

Andere predigen vielleicht, was ein Christ tun sollte.

Ich werde tun, was Jesus getan hat und meinen Glauben in die Tat umsetzen.

Es ist dir egal, was andere denken oder sagen,

Ich werde Gottes Rüstung anziehen und sie benutzen, um gegen Satan zu gewinnen.

Ich weiß, dass der Kampf um meine Seele lang und mühsam sein kann.
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Dämonische Proofing-Gebete




Ich werde verlässlich sein und nicht vor Konflikten zurückschrecken. Ich höre den Ruf des Wortes, zu stehen und stark zu sein,
Ich werde dem Teufel widerstehen, egal wie er mein Leben angreift.

Ich werde lehren, indem ich anderen zeige, dass ich in meinem Leben mit Christus standhaft bleibe.

Ich bin unerschütterlich in meinen Überzeugungen und fest in meinem Glauben. Ich glaube daran, dass bei Gott alle Dinge möglich sind,
Ich werde kein Hindernis fürchten, das böse Geister mir in den Weg legen.

Ich werde nicht nur predigen, was richtig ist, sondern es auch demonstrieren.

Ich werde weiter lernen und in meiner geistlichen Weisheit wachsen.

Sei dir bewusst, dass Satan Unwissenheit als eines seiner Mittel einsetzt,

Ich werde Gottes Wort studieren, um zu wissen, wie man mit dem Schwert des Geistes kämpft.
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Aktivierung 7


Deine Strategie: Den Feind übertrumpfen:
[image: Ein Bild, das Entwurf, Antenne, Reihe, Schwarzweiß enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

Großzügigkeit eines spirituellen Kriegers

Gebt, und es wird euch gegeben werden: ein gutes Maß, gedrückt, geschüttelt und überfließend... (Lukas 6,38).






Ich entscheide mich, so zu geben, wie Christus gegeben hat, damit ich ein Leben voller Freude habe.

Ich werde so viel zurückgeben, wie ich erhalten habe.

Ich will ein Geber sein, nicht ein Nehmer.

Ich will im Überfluss geben, damit ich im Überfluss empfangen kann.

Ich werde durch Opferbereitschaft motiviert sein, nicht durch Egoismus.

Ich könnte einen Teil davon zurückhalten, wie Ananias und Sapphira in der Bibel,

Aber stattdessen entscheide ich mich dafür, großzügig und fröhlich zu geben, was ich habe.

Als Kriegerin gebe ich, damit die Fenster des Himmels geöffnet werden können.

Ich könnte mich darauf konzentrieren, was ich verlieren könnte, wenn ich gebe,

Aber ich konzentriere mich lieber darauf, was ich durch das Geben gewinnen kann.
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Dämonische Proofing-Gebete




Ich könnte die Art von Mensch sein, die immer mehr will,

Aber ich habe mich entschieden, mich auf Gott zu konzentrieren, nicht auf mich.

Ich will geben, wer ich bin, und nicht nur, was ich habe.

Anstatt zu wünschen, ich hätte weniger gegeben,

Ich werde darüber nachdenken, wie ich mehr hätte geben können.

Wenn ich gute Samen säe, werde ich eine gute Ernte ernten.

Ich will Gott zurückgeben, was ihm gehörte, bevor er es mir geliehen hat.

Ich gebe meine Gaben an den Herrn ab, wenn ich gebe. Ich könnte mich darüber beschweren, wie meine Gaben verwendet werden,
Aber ich entscheide mich dafür, mit den richtigen Motiven zu geben und den Rest Ihm zu überlassen.

Als Strategie im geistlichen Kampf entscheide ich mich dafür, ein fröhlicher Geber zu sein.

Ich werde dem Herrn nicht nur meine finanziellen Mittel anbieten, sondern auch mich selbst.
In völliger Hingabe an Jesus übergebe ich meine Person und mein Portemonnaie.
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Aktivierung 8


Deine Heldentaten: Ziele geradeaus:
[image: Ein Bild, das Entwurf, Antenne, Reihe, Schwarzweiß enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]
Ziele eines spirituellen Kriegers

Denn die Erhabenheit kommt weder vom Osten noch vom Westen noch vom Süden.

Aber Gott ist der Richter: Er stürzt den einen und erhöht den anderen (Psalm 75,6-7).







Ich erkläre, dass ich nicht in einer Welt der Fantasie und Einbildung leben werde.

Ich lehne große Träume ab, die wenig bewirken.

Stattdessen wird mein Leben ein solides Fundament haben, das dauerhaft und beständig ist.

Ich werde vernünftige Erwartungen haben, die nicht zu hoch gesteckt sind.

Ich werde nicht wie diejenigen sein, die ständig abstrakte Pläne schmieden,

Die nur selten etwas Konkretes tun, das messbar ist.

Ich werde auf vergangenen Erfolgen aufbauen, einen nach dem anderen,

Damit ich die Ziele erreichen kann, die der Heilige Geist mir ins Herz gelegt hat.

Ich werde nicht mehr versprechen, als ich halten kann,

Damit Gott die Ehre bekommt, weil seine Kraft durch mich wirkt.
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Dämonische Proofing-Gebete




Ich werde nicht wie diejenigen sein, die ihre Fähigkeiten überschätzen,

Die anderen die Schuld geben, wenn sie auf dem geistlichen Schlachtfeld straucheln oder versagen.

Ich werde treu mit den Gaben und Talenten arbeiten, die Gott mir gegeben hat,

Damit Gott meine Treue segnen und die Türen öffnen kann, die er öffnen will.

Ich werde nicht wie die Glücksspieler auf den nächsten Würfelwurf warten,

Die immer auf den nächsten großen Sieg aus sind.

Ich werde hart arbeiten und in allem, was ich tue, treu sein, egal wie bescheiden,

Damit meine Errungenschaften wirklich vom Herrn gefördert werden.

Meine Träume werden nicht mit Wunschdenken aufgeblasen.

Ich weigere mich, von einer überzogenen Idee zur nächsten zu gehen.

Ich sehe diejenigen, die träumen, aber nie dauerhafte Ergebnisse erzielen.

Sie konzentrieren sich darauf, Schmerzen zu vermeiden, anstatt Gewinne zu erzielen.

Was mich betrifft, so nehme ich meine Berufung und Salbung durch den Herrn an.

Mein Ziel ist es, die Kräfte des Bösen zu behindern und die Werke des Feindes zu zerstören.
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Aktivierung 9


Dein Herz: Verbunden mit anderen: Die Verlässlichkeit eines spirituellen Kriegers
[image: Ein Bild, das Antenne, draußen enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

Ein Mann, der Freunde hat, muss selbst freundlich sein... (Sprüche 18,24).








Ich habe die Wahl, ein Freund oder ein Schwindler zu sein.

Ein wahrer Freund ist verlässlich und vertrauenswürdig.

In einer Zeit flüchtiger Werte und oberflächlicher Beziehungen werde ich ein spiritueller Kämpfer sein, auf den andere zählen können.
Ich werde als jemand bekannt sein, der Geheimnisse bewahrt, nicht als jemand, der sie verrät,

Ein zuverlässiger Begleiter, der da ist, wenn andere mich brauchen. In dem Krieg um die Seelen, der um mich herum tobt,
Ich werde ein solider Soldat sein, der seinen Mitchristen den Rücken freihält.

Ich werde andere bedingungslos akzeptieren, anstatt sie zu kritisieren.

Ich glaube, dass eine enge Beziehung eine kritikfreie Kommunikation erfordert.

Wenn die Mächte des Bösen versuchen, den Leib Christi zu spalten,
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Dämonische Proofing-Gebete




Ich werde aufstehen und gegen den Ankläger meiner Brüder und Schwestern in Jesus kämpfen.

Ich stehe jederzeit für einen Freund in Not zur Verfügung; ich werde nie zu beschäftigt sein.

Ein Genosse in geistlichen Waffen lässt niemanden zurück.

Wenn Satan die Nachfolger von Christus angreift,

Ich werde pünktlich und ohne zu zögern für sie da sein.

Ich werde mich nicht nur mit denen anfreunden, die ich mag, sondern auch mit denen, die ich nicht mag.

Jesus Christus befiehlt mir, seinem Beispiel zu folgen. Zu wissen, wie sehr Jesus Petrus auch nach seinem Verrat liebte,
Ich kann lernen, der Freund derjenigen zu sein, die mir Unrecht getan und mich schlecht behandelt haben.

Ich werde den Kreis der Menschen, denen ich helfe, erweitern und nicht einschränken.

Ich weiß, dass ein verlässlicher Christ so vielen wie möglich dient.

Während die Welt sagt: "Sei vorsichtig und hilf nur denen, die dir helfen".

Ich werde wie der barmherzige Samariter sein, der sich mit einem Mann anfreundet, den er nicht kennt.
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Aktivierung 10


Dein Triumph: Integrität umarmen:

Die Integrität eines spirituellen Kriegers
[image: Ein Bild, das Entwurf, Antenne, Schwarzweiß, monochrom enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]

Wer aber nicht für die Seinen und besonders für die seines Hauses sorgt, der hat den Glauben verleugnet und ist schlimmer als ein Ungläubiger (1. Timotheus 5,8).







Als spiritueller Krieger muss ich durch meine Loyalität bekannt sein.

Gott helfe mir, das zu tun, was ich verspreche zu tun.

Ich werde kein Heuchler sein, der kühne Versprechungen macht, die ich nie zu halten gedenke,

Sondern eher ein Anbieter, der integer ist und zu seinem Wort steht.

Als Soldat für den Herrn muss ich mein Wort um jeden Preis halten.

Gott helfe mir, nicht zu versprechen, was ich nicht tun kann.

Ich werde kein Heuchler sein, der kühne Behauptungen aufstellt, ohne die Kosten zu bedenken,

Sondern ein Anbieter, der vernünftig ist in dem, was ich verspreche zu tun.

Wenn ich mich gegen die Angriffe des Feindes wehre, werde ich wahrhaftig sein.
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Dämonische Proofing-Gebete




Gott helfe mir, keine voreiligen Gelübde abzulegen, die ich nicht erfüllen kann.

Und nicht ein Heuchler, der eine Maske der Heuchelei trägt, um meine wahren Absichten zu verbergen,

Ich werde ein Anbieter sein, der in jedem Wort und jeder Tat transparent ist.

Als Dienerin Gottes wird meine Zuverlässigkeit außer Frage stehen.

Gott helfe mir, auch in der Hitze des geistlichen Kampfes an vorderster Front zu stehen.

Bewahre mich davor, ein Heuchler zu sein, der versucht, etwas zu sein, was ich nicht bin,

Sondern ein Anbieter, der meinen Verpflichtungen pünktlich und vollständig nachkommt.

Als geistlicher Kämpfer werde ich in allen Dingen ehrlich sein.

Gott helfe mir, zu sagen, was ich meine, und zu meinen, was ich sage.

Bewahre mich davor, dich mit meinen Lippen zu ehren, während mein Herz weit von dir entfernt ist.

Ich weigere mich, meine Absichten oder meine Motive zu verbergen.

Als Kämpferin für Gottes Reich muss ich wie mein kommandierender Offizier sein.

Gott helfe mir, in allem, was ich tue und sage, die geistliche Ehre anzunehmen.

Bewahre mich davor, ein Heuchler zu sein, der Macht und Position liebt,

Und erlaube mir, ein Versorger mit einem dienenden Herzen und einer demütigen Haltung zu sein.
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[image: Ein Bild, das Text enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]






BOB LARSON

AUTOR, PASTOR, RADIO- UND FERNSEHMODERATOR

Der weltweit führende Experte für Sekten, den Okkultismus und übernatürliche Phänomene.




PERSÖNLICHE ZEIT MIT BOB LARSON

Bist du deprimiert?Fehlt dir die Orientierung im Leben?

Hast du Probleme in deinen Beziehungen?Leidest du unter finanziellem Mangel oder Krankheit?


LERNE DIE SCHLÜSSEL ZUM SPIRITUELLEN ERFOLG!

Wenn du dein persönliches SPIRITUELLES GESPRÄCH mit Pastor Bob vereinbaren möchtest, schreibe eine E-Mail an Bob@boblarson.org oder rufe 303-980-1511 an.




Die Ressourcen von Bob Larson sind online verfügbar. Lass dir von Bobs DVDs, Büchern und Specials auf deinem Weg zur geistlichen Freiheit helfen!

www.boblarson.org www.demontest.com www.therealexorcist.com www.centerforspiritualfreedom.com

Verfolge Bob Larsons Einblicke und Aktionspunkte

auf seiner Blog-Seite @ www.boblarson.org
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IN THE RIGHT HANDS, THIs Book
WILL CHANGE LIVEs!
Most of the people who need this message will not be looking

for this book. To change their lives, you need to put a copy of
this book in their hands.

But others (seeds) fell into good ground, and
brought forth fruit, some a hundred-fold, some
sixty-fold, some thirty-fold (Marthew 13:8).

Our ministry is constantly secking methods to find the good
ground, the people who need this anointed message to change
their lives. Will you help us reach these people?

Remember this—a farmer who planss only.a
few seeds will get a small crop. But the one
who plants generously will get a generous crop
(2 Corinthians 9:6).

EXTEND THIS MINISTRY BY SOWING

3 BOOKS, 5 BOOKS, 10 BOOKS, OR MORE TODAY,
1E A LIFE CHANGER!

Thank you,

P A a8 2o
Don Nori Sr., Founder
Destiny Image

Since 1982
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DESTINY IMAGE PUBLISHERS, INC.

“Speaking o the Purposes of God for This Generation
and for the Generations o Comte,”

VISIT OUR NEW SITE HOME AT
www.DESTINYIMAGE.COM

FRee SusscriPTION TO DI NEWSLETTER
Receive free unpublished articles by top DI auchors, exclusive
discounts, and free downloads from our best and newest books,

Visit www.destinyimage.com to subscribe.

Wite to Destiny Image
PO. Box 310
Shippenshurg, PA 17257-0310
Call 1-800-722-6774

Email.  orders@destinyimagecom

For a complete list of our titles or to place an order
online, visit wiww.destinyimage.com.

Finp us oN FACEBOOK Or FoLLow US ON TWITTER
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